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Highlights
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Das Titelbild (v.l.n.r.)

Losnr. 80012: Rosenthal „Koreanischer Tanz“ Dar-
stellung der Tänzerin Anita Berber bei ihrem ersten 
Solo-Abend im Apollo-Theater in Berlin im Jahre 1918, 
Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, Ent-
wurf: „Constantin Holzer-Defanti“, H 40,5 cm, am Bo-
den grüne Manufakturmarke und Modellnr. ‚K 566‘, 
um 1920

Losnr. 82017: Brosche, Art Deco, Platin, mit Altschliff-
Diamanten, zus. ca. 2,10 ct., si-pi, und Saphiren, zus. 
ca. 0,42 ct., 12,8 g, mit einem Gutachten von 2017 
und einem Wiederbeschaffungswert von 6.300 Euro

Losnr. 80021: Rosenthal „Tarantella“, Porzellan, Un-
terglasurbemalung und Goldstaffage,  Entwurf: Ferdi-
nand Liebermann, H 38,5 cm, rückseitig auf der Plin-
the bezeichnet „Ferdinand Liebermann“, am Boden 
grüne Manufakturmarke und Kriegsmarke 1914-17, 
Modellnr. „K339“, 1917, Lit.: E. Niecol, Rosenthal, Bd. 
2, Abb. 3.0755

Losnr. 87005: Tunesien, 5 Dinars 1967, Habib Bour-
guiba, 900er Gold, 9,52 g, 26 mm, KM 287, berührt, 
Kratzer, PP, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu
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Expertenrat: Versuchen Sie es doch mal mit alternativen 
Investments! Niedrige Zinsen und steigende Inflation ma-
chen Sachwerte attraktiver. Wir laden Sie herzlich ein, sich 
in unserem wachsenden Angebot im Kunst- & Antiquitä-
tenbereich umzusehen. Vielleicht ist auch für Sie das rich-
tige „Investment“ dabei. 

Als Kunsthistorikerin biete ich Ihnen eine kostenfreie Beratung 
für Ihre Sammlerstücke an. Im Einzelgespräch wird der zu prog-
nostizierende aktuelle Marktwert bestimmt, der auf einer Auk-
tion zu erzielen ist. Vereinbaren Sie einen Termin, bitte nur per 
E-Mail oder über unsere Webseite: 

wormser-auktionshaus.de/terminanfrage.html 

Bei unseren Bietern ist das Interesse an Kunstexponaten nach 
wie vor sehr groß. Entsprechend sehen wir mit Freude Ihren 
Einlieferungen entgegen. Nach Terminabsprache kommen wir 
außerdem ganzjährig zu unseren Einlieferern, um einzelne Ex-
ponate, ganze Sammlungen oder Konvolute versichert abzu-
holen. Wir bieten Ihnen dabei günstige Einliefererkonditionen. 
Außerdem sorgen wir für eine schnelle, diskrete Abwicklung. 

Als Ersteigerer haben Sie wie bisher die Möglichkeit, bei uns im 
Saal zu bieten, ein schriftliches Gebot abzugeben, sich als Tele-
fonbieter anzumelden oder sich über www.lot-tissimo.com als 
Online-Bieter zu registrieren. 

Wir freuen uns sehr, Sie bald persönlich zu unserer 20. Wormser 
Kunst-, Schmuck- und Numismatik-Auktion begrüßen zu dürfen. 

Es grüßt Sie herzlich 

Tina Eckstein
Kunsthistorikerin im Kunsthandel M.A.

Liebe Sammlerinnen und Sammler, 
liebe Freunde des Wormser Auktionshauses,

ich begrüße Sie zu unserer 20. Wormser Kunst-, Schmuck- und 
Numismatik-Auktion.

Das Wormser Auktionshaus ist seit Jahren ein beliebtes Forum 
für hochwertige Sammlerstücke. Wir präsentieren Ihnen eine 
Auswahl von über 6000 exquisiten Exponaten aus den Berei-
chen Spielzeug, Militaria, Kunst, Schmuck und Numismatik.

Freuen Sie sich auf besondere Objekte aus dem Kunst- & Anti-
quitätenbereich sowie schöne Exponaten aus dem Schmuck- 
und Numismatikbereich.

Uns ist es in dieser Auktion gelungen, Ihnen außergewöhnli-
che Rosenthal Objekte aus einer süddeutschen Privatsamm-
lung anbieten zu können. Lassen Sie sich mitreißen vom stür-
mischen Tarantella Tanz der Dame in flatterndem Kleid, der 
Tänzerin, die erhobenen Hauptes vorwärts stürmt oder aber 
lassen Sie sich begeistern vom Koreanischen Tanz oder dem 
Disput mit Marabu.

Überaus schöne Objekte sind auch der Mauritius Atlas des Gro-
ßen Kurfürsten als Faksimile-Druck in einer limitierten Ausgabe, 
Nummer 197 von 750 Exemplaren und das Hüttenmännische 
Schachspiel von Buderus, in dem die Spielfiguren als Figuren 
aus dem Prozess der Eisengewinnung gestaltet wurden.

Ganz besonders freut es uns, Ihnen ein paar sehr schöne Gold-
münzen präsentieren zu können, u. a. Tunesien, 5 Dinars 1967, 
Habib Bourguiba, 900er Gold oder Türkei, 100 Kurush, Gold, Ke-
mal Atatürk, sowie eine schöne Sammlung an Schmuck Expo-
naten, u. a. eine Parure, ca. 1870, vmtl. Frankreich, bestehend 
aus antikem Collier, Armband, Brosche, Ring und Ohrgehänge, 
800er Silber, oder eine Brosche, Art Déco, Platin, mit Altschliff-
Diamanten. Diese wurden von unserem Numismatik Experten 
Herrn Dr. Jürgen Lorenz bewertet und beschrieben.

Die Umstellung auf einen zusätzlichen Auktionstag, hat sich 
bewährt und wurde von unseren Einlieferern, Ersteigerern und 
Bietern sehr gut angenommen. Kunst-, Schmuck- und Numis-
matik-Objekte ersteigern Sie dienstags und Spielzeug ersteigern 
Sie dienstags, mittwochs, donnerstags und freitags. Samstag ist 
Militaria-Tag. 

Auf unserer 142. Wormser Spielzeug-Auktion erwarten Samm-
ler und Freunde des Spielzeugbereichs einige bemerkenswerte 
Stücke, darunter Kleinserien-Manufakturmodelle, die in ihrer 
detailreichen, feinen Ausführung jedes für sich kleine Kunstwer-
ke sind oder eine Märklin Dampfmaschine mit Dynamo.

Derzeit suchen wir Mitarbeiter zur Verstärkung unserer 
Auktionen. Voraussetzungen sind Kenntnisse in den Be-
reichen Schmuck, Goldobjekte, Silberobjekte und Mün-
zen. Wenn Sie sich oder Bekannte aus Ihrem Umkreis 
angesprochen fühlen, würden wir uns über ein Kennen-
lernen freuen.

Vorwort

1

Tina Eckstein
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Infotafel zur 20. WORMSER KUNST-/SCHMUCK-/NUMISMATIK-AUKTION

Vorbesichtigung Gebotsabgabe
Kunst-/Schmuck-/

Numismatik-Auktion

Montag bis Donnerstag 
08:00 bis 16:30 Uhr

Freitag
08:00 bis 16:00 Uhr

nach telefonischer Voranmeldung

Dienstag, 29. August
07:00 Uhr bis Auktionsende

 Hinweise
Vor der Auktion ist eine Vorbe-
sichtigung möglich, nach einem 

Zeitplan und Voranmeldung

Montag, 28. August
spätestens bis 16:00 Uhr 

Hinweise
Gebote können bei uns persönlich, 
per Post, per Fax oder per Email ab-
gegeben werden. Für Gebote, die 
später eingehen, können wir keine 
Garantie zur Berücksichtigung oder 
Richtigkeit der Eintragung über-
nehmen. Zusätzlich weisen wir Sie 
auf die Punkte 14, 24 bis 26 sowie 
Punkt B unserer Versteigerungsbe-

dingungen hin.

01 02 03

Am 
29. August

2023

Bis
28. August

2023

Vom 14. bis 
28. August

2023

Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim
Telefon 06247 9046 - 0 
Telefax 06247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

USt-IdNr. DE296417738

Bankverbindung:

Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY

Sparkasse Trier
IBAN: DE54 5855 0130 0001 0695 09
BIC: TRISDE55XXX

www.wormser-auktionshaus.de

Dienstag, 29. August 

ab 08:30 Uhr
Losnr. 80000 - 80117
Losnr. 81000 - 81005
Losnr. 82000 - 82152
Losnr. 83000 - 83000
Losnr. 83500 - 83500
Losnr. 87000 - 87038
Losnr. 89000 - 89023

Auktionsende 
gegen 11:00 Uhr

Hinweise
Wir sind bemüht, die Versteigerungs-
zeiten einzuhalten, es können je-
doch Verzögerungen vorkommen. 
Während der Auktion können Sie in 
unseren Räumlichkeiten die Auk-
tionsexponate vorbesichtigen. Jeder 
Besucher haftet für den von ihm ver-

ursachten Schaden.

BESTELLEN SIE 
UNSERE KATALOGE 

Wormser Kunst-, Schmuck- und
Numismatik-Auktionen

Rufen Sie uns an 
Telefon 06247 90460

oder senden Sie uns eine Email
info@wormser-auktionshaus.de
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Unsere nächste Auktion:

21. WORMSER
KUNST-, SCHMUCK- UND
NUMISMATIK-AUKTION

Selbstabholung

Montag bis Donnerstag 
08:00 bis 16:30 Uhr

Freitag
08:00 bis 16:00 Uhr

nach telefonischer Voranmeldung

Hinweise
Ersteigerer, die in der Versteigerungs-
liste angekreuzt haben, dass Sie ihre 
Auktionsexponate bei uns abholen 
oder den Zuschlag auf Lose erhalten 
die nur für Selbstabholer sind, bitten 
wir nach der Auktion die Abholung 
innerhalb von vier Wochen zu veran-
lassen. Ansonsten werden Lagerkos-
ten i. H. v. 30,00 Euro je Monat fällig!

04

29. Aug.
bis 4. Okt.

2023

Infotafel zur 20. WORMSER KUNST-/SCHMUCK-/NUMISMATIK-AUKTION

Nächste Auktion

Dienstag, 28. November

Ab sofort beginnen unsere sach-
kundigen Mitarbeiter mit den Vorbe-
reitungen für die nächste Wormser 
Numismatik-Auktion, sodass die ein-
gelieferten Sammlerstücke optimal 
und einem großen Bieterpublikum 
zum besten Preis präsentiert werden 
können. Durch unser Auktionshaus 
erhalten Einlieferer und Bieter die 
perfekte Plattform. Wir freuen uns 
schon heute über Ihre Einlieferungen 

und Gebote.

Ihr Wormser Auktionsteam

06

Am
28. November

2023

Einlieferungen

zur 21. WORMSER 
KUNST-/SCHMUCK-/

NUMISMATIK-AUKTION

Montag bis Donnerstag 
08:00 bis 16:30 Uhr

Freitag
08:00 bis 16:00 Uhr

nach telefonischer Voranmeldung

Einlieferungsschluss 
13. Oktober 2023

Einlieferungen von Auktionsexponaten 
sind jederzeit erwünscht. Bei größeren 
Objekten ist eine Übernahme bei Ihnen 
zu Hause möglich. Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen europäi-

schen Ausland möglich.

05

Bis
13. Oktober

2023

Infotafel zur 20. WORMSER KUNST-/SCHMUCK-/NUMISMATIK-AUKTION

28. November 2023

BitteVormerken

Einlieferungen werden gerne entgegengenommen

Bilderanfragen

Pro Kunde können Bilderanfragen für 
maximal 10 Losnummern bearbeitet 
werden. Sehr große Konvolute wer-
den nicht komplett fotografiert. 

Zusätzliche Bilder kosten 2,50 Euro 
netto je Bild.

Bedingt durch unser Auktionsbeginn 
am 29. August 2023 ist der finale Ter-
min zur Bearbeitung für Bilderanfra-
gen am 18. August 2023. 
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INFO BOARD FOR THE 20TH WORMS ART/JEWELLERY/NUMISMATICS AUCTION

Pre-Inspection
Submission 
of Tenders

Art/Jewellery/
Numismatics Auction

Monday to Thursday  
from 08:00 a.m. to 04:30 p.m.

Friday
from 08:00 a.m. to 04:00 p.m.

after telephone advance notification

Tuesday, 29th August
07:00 a.m. to auction end 

Note
A preview is possible before the 
auction, according to a schedule 

and advance notice

Monday, 28th August
no later than 04:00 p.m. 

Note
Tenders for the auction can be sub-
mitted to us personally, by mail, fax 
or e-mail. We cannot assume any 
guarantee for subsequent tenders 
regarding consideration or correct-
ness of the registration. In addition, 
we would like to point out points 14, 
24 to 26 and point B of our auction 

conditions.

01 02 03

On 
29th August

2023

Until
28th August

2023

From 14th to 
28th August

2023

Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim, 
Germany
Phone +49 6247 9046 - 0 
Fax +49 6247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

VAT ID number DE296417738

Bank details:

Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY

Sparkasse Trier
IBAN: DE54 5855 0130 0001 0695 09
BIC: TRISDE55XXX

www.wormser-auktionshaus.de

Tuesday, 29th August

from 08:30 a.m.

Batch no. 80000 - 80117

Batch no. 81000 - 81005

Batch no. 82000 - 82152

Batch no. 83000 - 83000

Batch no. 83500 - 83500

Batch no. 87000 - 87038

Batch no. 89000 - 89023

around 11:00 a.m.
auction end

Note
We endeavour to observe the auc-
tion times; however, delays cannot 
be excluded. During the auction, you 
can pre-inspect the auction exhibits 
in our premises. Every visitor is liable 
for the damaged caused by him/her.

ORDER OUR 
CATALOGS
Art, jewellery and 

Numismatics Auction

Give us a call
Telephone 06247 90460

or send us an email
info@wormser-auktionshaus.de
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INFO BOARD FOR THE 20TH WORMS ART/JEWELLERY/NUMISMATICS AUC-INFO BOARD FOR THE 20TH WORMS ART/JEWELLERY/NUMISMATICS AUCTION

Self-Collection

Monday to Thursday  
from 08:00 a.m. to 04:30 p.m.

Friday
from 08:00 a.m. to 04:00 p.m.

after telephone advance notification

Note
Successful bidders who have che-
cked in the auction list that they will 
collect their auction exhibits from us 
or whose bid is accepted for batches 
only destined for self-collectors are 
asked to arrange for self-collection 
within four weeks. Otherwise, sto-
rage costs of EUR 30.00 per month 

will become due.

04

29th Aug.
to 4th Oct.

2023

Next auction

Tuesday, 28th November 

Now, our knowledgeable employees 
will start preparations for the Worms 
Auction to ensure that the delivered 
collectors’ items can be optimally 
presented to a large bidder audience 
at the best price. Our auction house 
provides a perfect platform for con-
signors and bidders. We are already 
looking forward to your deliveries and 

bids today.

Your Worms Auction Team

06

On
28th November

2023

Deliveries

for the 21th Worms 
Art/Jewellery/

Numismatics Auction

Monday to Thursday  
from 08:00 a.m. to 04:30 p.m.

Friday
from 08:00 a.m. to 04:00 p.m.

after telephone advance notification

Closing date 
13th October 2023

Deliveries of auction exhibits are al-
ways appreciated. For lager objects, 
we can perform takeover at your 
home. Collections are possible in 
Germany and neighbouring European 

countries.

05

Until
13th October

2023

Image requests

Image requests for a maximum of 10 
lot numbers can be processed per 
customer. Very large convolutes are 
not photographed in their entirety.

Additional images cost EUR 2.50 net 
per image.

Due to our auction starting on Au-
gust 29, 2023, the final date for pro-
cessing photo requests is August 18, 
2023.

Unsere nächste Auktion:

21th WORMSER
ART-, JEWELLERY- AND
NUMISMATICS-AUCTION

28th November 2023

Please 
note

Consignments are gladly accepted
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Hinweistafel

Anwesende Bieter
Gegen Vorlage von Ausweispapieren erhalten Sie einen Bieter-
ausweis. Nur dieser berechtigt zur Teilnahme. Das Mitführen von 
Koffern, Taschen oder Plastikbeuteln ist im Auktionslokal nicht ge-
stattet. Jeder Diebstahl wird zur Anzeige gebracht. Jegliche Wer-
betätigkeit ist nur mit Genehmigung des Veranstalters möglich. 

Schriftliche Bieter
Bitte kontrollieren Sie sorgfältig Ihre Gebote, da keine Reklamatio-
nen bei Abgabe falscher Losnummern anerkannt werden können. 
Brief- oder Faxangebote müssen spätestens mittwochs vor der 
Versteigerung gut lesbar eingetroffen sein. Für Gebote, die später 
eingehen, können wir keine Garantie zur Berücksichtigung oder 
Richtigkeit der Eintragung übernehmen. Danach eintreffende Ge-
bote können nur noch im Nachverkauf/Freiverkauf berücksichtigt 
werden.

Telefonische Bieter
1. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Gebote entweder schriftlich 

mit einem Höchstgebot oder als telefonischer Bieter ohne Ge-
bot abgeben können.

2. Wir können Sie während der Auktion nicht anrufen, ob Ihr 
schriftliches Gebot überboten wurde.

3. Auch können wir Sie nicht während der Auktion anrufen, da-
mit Sie mitverfolgen können, ob Sie einen Zuschlag erhalten 
haben.

4. Als Telefonbieter verpflichten Sie sich für dieses Stück am 
Telefon mitzubieten! Für Telefonbieter gilt ein Mindestgebot 
pro Position von 100,00 Euro. Telefonbieter, die zum Zeitpunkt 
des Anrufes der gebotenen Position nicht erreichbar sind, ver-
pflichten sich automatisch das Limit, bzw. den Mindestpreis 
von 100,00 Euro zu bieten.

5. Dem Telefonbieter wird der Zuschlag erteilt, sofern kein hö-
heres Gebot erzielt wird. Für telefonische Gebote stehen 
ausreichend telefonische Leitungen zur Verfügung, die in der 
Reihenfolge der Auftragseingänge angerufen werden; es sei 
denn alle Leitungen sind belegt. Die Telefongebote müssen bis 
spätestens mittwochs bei uns eingehen.

6. Wir behalten uns vor, am Auktionstag keine telefonischen Bie-
ter mehr anzunehmen.

Impressum/Herausgeberin
Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH
Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim, Deutschland
Telefon 06247 9046 -0 
Telefax 06247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

Geschäftsführer: Soraya Enser, Kevin Enser
Sitz der Gesellschaft: Worms
Registergericht: Mainz
HRB 45507
Ust-ID-Nummer: DE296417738

Haftungsausschluss
Im Katalog und im Internet enthaltene Abbildungen sind 
unser Eigentum. Vervielfältigung und Zweitverlegung bedarf 
unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. Trotz Einsatz 
modernster Technik können Abbildungen Farbabweichun-
gen vom Original enthalten. Farbverbindlichkeit kann nicht 
garantiert werden. Die redaktionellen Beiträge im Katalog 
sind Bestandteil der Warenbeschreibung. Druckfehler, Irrtü-
mer und Änderungen vorbehalten.

A6

A67 A5

A61

WORMS

Abfahrt Worms

Abfahrt Worms-
Zentrum Pfeddersheim

Worms-
Pfeddersheim Worms-

Pfiffligheim

Abfahrt 
Worms/
Lorsch

Abfahrt 
Worms/

Heppenheim

B47

Anfahrt
Von den Autobahnen A 5, A 6 fahren Sie jeweils in Richtung 
Worms Zentrum. Im Zentrum orientieren Sie sich Richtung 
Stadion/Monsheim und gelangen so in die Alzeyer Straße, 
die Sie vorbei am Stadion in den Stadtteil Pfiffligheim führt. 
Immer auf der Hauptstraße weiter nach Worms-Pfedders-
heim fahren. An der ersten Ampel links abbiegen. Hier be-
findet sich die Weinbrennerstraße. Von der A 61 fahren Sie 
ab Richtung Worms Pfeddersheim. In Pfeddersheim fahren 
Sie Richtung Worms Stadtmitte. Am Ende von Pfeddersheim 
befindet sich ein Gewerbegebiet. An dieser Ampel biegen 
Sie rechts ab. Hier befindet sich die Weinbrennerstraße. Wir 
wünschen eine gute Anfahrt.

Auskunft über die Auktionsexponate
Sind Sie an einem Auktionsexponat besonders interessiert, erteilen 
wir Ihnen gerne bis vor der Auktion telefonische Auskunft über den 
Zustand des Artikels, soweit er nicht aus der Beschreibung hervor-
geht. Am Auktionstag ist eine telefonische Auskunft leider nicht 
möglich. Mit normalen Alters- und Gebrauchsspuren ist der Zustand 
der Artikel im Allgemeinen gut. Anmerkungen und Anstreichungen 
zu den Artikeln werden nicht erwähnt. Eine Vorbesichtigung wird 
daher empfohlen. 

Gesetzliche Bestimmungen
Solange der Verkäufer/Einlieferer und Bieter/Ersteigerer sich nicht 
gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie den Katalog und die dar-
in angebotenen Gegenstände, die die Zeit von 1933 bis 1945 betref-
fend und unter §§ 86, 86a StGB fallen oder fallen können, nur zu den 
in § 86 Abs. 3 StGB bestimmten Zwecken veräußern und erwerben. 

Diese sind: Staatsbürgerliche Aufklärung, Abwehr verfas-
sungswidriger und verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der 
wissenschaftlichen und kunsthistorischen Forschung, der 
Aufklärung und der Berichterstattung über Vorgänge des Zeit-
geschehens oder der militärhistorischen und uniformkundli-
chen Forschung. 

Der Verkäufer/Einlieferer und Versteigerer bieten die im Katalog ge-
nannten Auktionsexponate nur unter diesen Voraussetzungen an. 
Mit dem Gebot verpflichtet sich der Bieter/Ersteigerer, die Auktions-
exponate nur für die oben genannten Gründe zu erwerben und sie 
in keiner Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 86a 
StGB zu benutzen. Der Versteigerer ist berechtigt, Auktionsexpona-
te, die unter den § 86 und § 86a fallen oder fallen können, ohne 
Angabe von Gründen nicht zur Versteigerung zu bringen und einem 
Bieter den Zuschlag zu verweigern, wenn dieser keine Gewähr da-
für bietet, dass die Auktionsexponate den in § 86 Abs. 3 StGB ge-
nannten Zwecken dienen.
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Hinweistafel

Numismatik: Bezeichnungen der Seltenheit
Unikum ............................................................................................
Äußerst selten .................................................................................
Sehr selten ......................................................................................
Selten ..............................................................................................

Numismatik: Erhaltungsgrade
PP .............................................................................. Polierte Platte
Sg ................................................................................ Stempelglanz
vz  .....................................................................................vorzüglich 
ss .................................................................................... sehr schön
s ...............................................................................................schön
ge ..............................................................................gering erhalten

Numsimatik: Lexikon 
bearbeitet ........................................................................................
berieben ..........................................................................................
dezentriert .......................................................................................
Doppelschlag:
Hierbei sieht man deutlich eine Doppelung des gesamten Bildes 
oder einzelner Teile auf einer Seite der Münze. Dies kann sowohl 
bei der manuellen (z. bei römischen Münzen) als auch bei der 
maschinellen Herstellung von Münzen vorkommen. Dies kann 
z. B. bei antiken Münzen auftreten, wenn eine vermeintlich zu 
schwach ausgeprägte Münze nochmals mit dem Prägehammer 
geschlagen wird.
einseitig ...........................................................................................
Fassungsspuren ..............................................................................  
Fehlprägung:
Fehlprägungen treten in der gesamten Geschichte des Geldes 
auf, es kann sich hierbei um dezentriert geprägte Münzen han-
deln oder dass eine Münze auf einen falschen Rohling geprägt 
wurde. Oftmals sind Fehlprägungen, insbesondere bei modernen 
Münzen, begehrte Sammelobjekte, da es bei der modernen Prä-
getechnik kaum noch zu Fehlprägungen kommt und diese daher 
sehr selten sind.
Felder ..............................................................................................
geglättet ..........................................................................................
gelocht ............................................................................................  
geprägt ............................................................................................
gereinigt ..........................................................................................
gewellt .............................................................................................
Guss .................................................................................................
Henkelspur ......................................................................................
justiert .............................................................................................
Knickspur .........................................................................................
Korrosions(-spuren) .........................................................................
Kratzer .............................................................................................
Kupfer ..............................................................................................
Patina ..............................................................................................
Prachtexemplar ...............................................................................
Prägeschwäche ...............................................................................
Rand ................................................................................................
Randfehler .......................................................................................
Rückseite (Rs.) .................................................................................
Schrötling ........................................................................................
Schrötlingsfehler .............................................................................
Slg./Sammlung ................................................................................
Stempel ...........................................................................................
Stempelfehler ..................................................................................
stempelgleich (stgl.) ........................................................................
Stempelzeichen ...............................................................................
überprägt .........................................................................................
unediert ...........................................................................................
Vorderseite (Vs.) ..............................................................................
Zainende ..........................................................................................

Numsimatik:

Deutsche Münzstättenzeichen seit 1871
A ..............................................................................................Berlin
B ........................................................................ Hannover, bis 1878
B ............................................................................ Wien, 1938-1944
C ..........................................................Frankfurt am Main, bis 1879
D ........................................................................................ München
E........................................................................... Dresden, bis 1886
................................................................ Muldenhütten, 1887-1953
F..........................................................................................Stuttgart
G ........................................................................................Karlsruhe
H .......................................................................Darmstadt, bis 1882
J ......................................................................................... Hamburg

Preußische Münzstättenzeichen
A ..............................................................................................Berlin
B ........................................................................ Breslau, 1799-1825
B ..................................................................................... Glatz, 1813
B .....................................................................Hannover, 1866-1878
C ...................................................... Frankfurt am Main, 1866-1879
D ................................................................... Düsseldorf, 1817-1848
G ............................................................................Glatz, 1807-1809

Verwendete Fachliteratur
Siehe Seite 184ff

87000 – 87038 | Münzen 
Ausland - Medaillen

Seiten
164 - 173

89000 – 89023 
Varia - Dekorative Kunstobjekte

Seiten
174 - 183

80000 – 80117
Porzellan

Seiten
50 - 111

81000 – 81005
Skulpturen - Gemälde

Seiten
112 - 115

82000 – 82152
Schmuck

Seiten
116 - 161

83000 – 83000
Uhren

Seite
162

83500 – 83500
Gold- und Silberobjekte

Seite
163

Katalogwegweiser
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Present Bidders
To receive a bidder card, you must present an identity document. 
Only this card entitles the holder to take part. It is not permitted 
to carry along suitcases, bags or plastic bags in the auction room. 
Any theft will be reported to the police. Any advertising activity is 
permitted only with the organiser’s approval. 

Written Bidders
Please check your bids carefully, since complaints due to the sub-
mission of incorrect batch numbers cannot be accepted. Tenders 
submitted by letter or fax must have been received no later than 
on the Wednesday preceding the auction. We cannot assume any 
guarantee for subsequent tenders regarding consideration or cor-
rectness of the registration. Any tenders received afterwards can 
still be taken into account only during post-sale / free sale.

Telephone Bidders
1. Please note that you can submit your bids either in writing 

with a maximum bid or as a telephone bidder without a bid.

2. We cannot call you during the auction to notify you whether 
your written bid was outbid.

3. We cannot call you during the auction to enable you to follow 
whether any of your bids was accepted either.

4. As a telephone bidder you are obliged to bid for this piece on 
the telephone! For telephone bidders, a minimum bid of EUR 
100.00 per booking applies. Telephone bidders who are not re-
achable at the time of calling up the call for bids are automati-
cally obliged to offer the limit or minimum price of EUR 100.00 
respectively. 

5. The telephone bidder’s bid will be accepted, unless any higher 
bid is achieved. There are enough telephone lines available for 
telephone bids which will be called in the order of the inco-
ming orders, unless all lines are busy. The telephone bids must 
be received by us no later than on Wednesday.

6. We reserve the right to no longer accept any telephone bid-
ders on the auction day.

Imprint/Editor
Wormser Auktionshaus
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim, Germany
Phone +49 6247 9046 -0 
Fax +49 6247 9046 -29
info@wormser-auktionshaus.de

Managing director: Soraya Enser, Kevin Enser
Head office: Worms
Register court: Mainz
HRB 45507
VAT ID number: DE296417738

Disclaimer
Any illustrations in the catalogue and on the Internet are 
our property. Any reproduction and copying requires our 
explicit written consent. Despite using latest technology, 
illustration colours may deviate from the original. Colour 
accuracy cannot be guaranteed. The editorial contributions 
in the catalogue are part of the goods description. Printing 
errors, mistakes and modifications reserved.

Sign-Board

Directions
From the A 5 and A 6 motorways, always drive towards 
‘Worms Zentrum’. In the city centre, following the signs 
to ‘Stadion/Monsheim’, you will reach the Alzeyer Straße 
which will take you past the stadium to the Pfiffligheim 
district. Always continue to follow the Hauptstraße to 
Worms-Pfeddersheim. At the first traffic light, turn left. Now 
you reach the Weinbrennerstraße. From the A 61 motorway, 
take the exit in the direction of ‘Worms Pfeddersheim’. In 
Pfeddersheim, drive towards ‘Worms Stadtmitte’. At the 
end of Pfeddersheim, you will see an industrial park. At this 
traffic light, turn right. Now you reach the Weinbrennerstra-
ße. We wish you a pleasant journey.

A6

A67 A5

A61

WORMS

Abfahrt Worms

Abfahrt Worms-
Zentrum Pfeddersheim

Worms-
Pfeddersheim Worms-

Pfiffligheim

Abfahrt 
Worms/
Lorsch

Abfahrt 
Worms/

Heppenheim

B47

Information About the Auction Exhibits
If you are particularly interested in a specific auction exhibit, we 
would be pleased to provide you with information by phone about 
the condition of the item before the auction day, unless this is cle-
ar from the description. Telephone information is not possible on 
the auction day. If the item has normal signs of ageing and use, its 
condition is generally good. Notes and markings in relation to the 
items will not be mentioned.  It is thus recommended to make a 
pre-inspection. 

Statutory regulations 
Unless stated otherwise by the Seller/Consignor and Bidder/Suc-
cessful Bidder, they shall assure that they shall alienate and acquire 
the catalogue and the objects offered therein, which relate to the 
period from 1933 to 1945 and shall or may be subject to Sections 
86, 86a German Criminal Code (StGB), only for the purposes defined 
in Section 86 Para. 3 StGB. 

These shall include: civil education, aversion of unconstitutio-
nal and anticonstitutional movements, scientific and art histo-
rical research, education and reporting about current events 
or military history and uniform research. The Seller/Consignor 
and the Vendue Master shall offer the Auction Exhibits speci-
fied in the catalogue only on these conditions. 

By submitting a bid, the Bidder/Successful Bidder undertakes to ac-
quire the Auction Exhibits only for the reasons referred to above 
and to not use them in any propagandistic manner, especially wit-
hin the meaning of Section 86a StGB. The Vendue Master shall be 
entitled to not put for auction any Auction Exhibits that are or may 
be subject to Sections 86 and 86a without giving reasons and to 
refuse to accept the bid of any Bidder if the latter does not provide 
any warranty for ensuring that the Auction Exhibits serve the pur-
poses specified in Section 86 Para. 3 StGB.
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Sign-BoardSign-Board

Numismatic: Names of Rarity 
Unikum unique  .................................................... unique specimen
Äußerst selten .......................................................... extremely rare
Sehr selten  ........................................................................very rare
Selten .........................................................................................rare

Numismatic: Degrees of conservation
PP .............................................................................................Proof
Sg ......................................................................Brillant uncirculated
vz  ..............................................................................extremely fine
ss ........................................................................................ very fine
s .................................................................................................. fine
ge ...................................................................................... very good

Numismatic: Lexicon 
bearbeitet ............................................................................... tooled
berieben ..............................................................................polished
dezentriert ........................................................................ off center

Doppelschlag .............................................................. double struck
(Here one clearly sees a duplication of the entire picture or individu-
al parts on one side of the coin. This can occur both with the manual 
(e.g. with Roman coins) and with the mechanical production of co-
ins. This can occur with antique coins, for example, when a coin that 
is supposedly too weak is struck again with the minting hammer.)

einseitig ................................................................................ uniface
Fassungsspuren ................................................ traces of mounting

Fehlprägung ..................................................................... mis-strike
(Mis-imprints occur throughout the history of money; they can 
be decentrally minted coins or coins minted on a fake blank. Of-
ten, misprints, especially in modern coins, are coveted collector‘s 
items, since modern minting technology hardly ever produces mi-
sprints and these are therefore very rare.)

Felder .......................................................................................fields
geglättet ...........................................................................smoothed
gelocht .................................................................................... holed
geprägt ......................................................................struck, minted
gereinigt ...............................................................................cleaned
gewellt .......................................................................................bent
Guss ............................................................................................cast
Henkelspur ................................................................... mount mark
justiert .............................................................traces of adjustment
Knickspur ................................................................trace of bending
Korrosions(-spuren) ..........................................(traces of) corrosion
Kratzer .............................................................................scratch(es)
Kupfer ....................................................................................copper
Patina ..................................................................................... toning
Prachtexemplar ...........................................................perfect piece
Prägeschwäche ..........................................................weakly struck
Rand ......................................................................................... edge
Randfehler ...................................................................... edge faults
Rückseite (Rs.) ...................................................................... reverse
Schrötling ................................................................................... flan
Schrötlingsfehler .............................................................flan defect
Slg./Sammlung ..................................................................collection
Stempel ....................................................................................die(s)
Stempelfehler ...................................................................... die-flaw
stempelgleich (stgl.) .....................................struck from same dies
Stempelzeichen ........  ie mark
überprägt .........................................................................overstruck
unediert ........................................................................ unpublished
Vorderseite (Vs.) .................................................................. obverse
Zainende .......................................................................unround flan

Numismatic: 

German mint marks since 1871
A ..............................................................................................Berlin
B ........................................................................ Hannover, bis 1878
............................................................................... Wien, 1938-1944
C ..........................................................Frankfurt am Main, bis 1879
D ........................................................................................ München
E........................................................................... Dresden, bis 1886
................................................................ Muldenhütten, 1887-1953
F..........................................................................................Stuttgart
G ........................................................................................Karlsruhe
H .......................................................................Darmstadt, bis 1882
J ......................................................................................... Hamburg

Prussian mint marks
A ..............................................................................................Berlin
B ........................................................................ Breslau, 1799-1825
........................................................................................ Glatz, 1813
........................................................................Hannover, 1866-1878
C ...................................................... Frankfurt am Main, 1866-1879
D ................................................................... Düsseldorf, 1817-1848
G ............................................................................Glatz, 1807-1809

Technical literature used
See page 184ff

87000 – 87038 | Coins 
Abroad - Medals

Pages
164 - 173

89000 – 89023 
Varia - Decorative art objects

Pages
174 - 183

80000 – 80117
Porcelain

Pages
50 - 111

81000 – 81005
Sculptures - Paintings

Pages
112 - 115

82000 – 82152
Jewellery

Pages
116 - 161

83000 – 83000
Clocks

Page
162

83500 – 83500
Gold and silver objects 

Page
163

Catalogue Guide
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Nächste
Auktion

Einlieferungen werden jederzeit 
gerne entgegengenommen*

Auktionshandel seit 1985
Abbildungen > Los.Nr. 82001 > Highlights aus der 20. Wormser Kunst-, Schmuck- 

und Numismatik-Auktion; *Einlieferungsschluss für die nächste 21. Wormser Kunst-, Schmuck- 
und Numismatik-Auktion ist der 13. Oktober 2023
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Ort, Datum, Unterschrift des Auftraggebers

Telefon-Bieter:
Tragen Sie bitte hier 
Ihre Losnummern ein:

Für Telefon-Bieter gilt ein Mindestgebot pro Position von 100,00 Euro. Telefon-Bieter, die zum Zeitpunkt des 
Anrufes der gebotenen Position nicht erreichbar sind, verpflichten sich automatisch, das Limit, bzw. den 
Mindestpreis von 100,00 Euro zu bieten. Dem Telefon-Bieter wird für diesen Betrag der Zuschlag erteilt, 
sofern kein höheres Gebot erzielt wird.

Durch meine Unterschrift bestätige ich, zum einen, dass ich 
das 18. Lebensjahr vollendet habe und gemäß § 104 ff BGB voll 
geschäftsfähig bin und zum anderen die Versteigerungsbedin-
gungen insbesondere das Geldwäschegesetz sowie die Daten-
schutzbedingungen der Auktions- & Pfandleihhaus exclusive 
GmbH in diesem Katalog gelesen und verstanden habe und 
diese unwiderruflich anerkenne. Meine Abgabe von Geboten 
für Auktionsexponate der durch die Auktions- & Pfandleihhaus 

exclusive GmbH (Versteigerer) durchgeführten Auktionen gilt 
entsprechend als schlüssige Handlung gemäß der benannten 
Versteigerungsbedingungen. Die nachfolgenden Punkte sind 
mir bewusst und somit unstrittig: Mein(e) Gebot(e) können nur 
berücksichtigt werden, sofern ein Scheck, Bargeld oder Über-
weisung (Sicherheitsleistung) in entsprechender Höhe dem Ge-
bot beiliegen*. Ersteigerte Auktionsexponate werden erst nach 
erfolgter Bezahlung des Zuschlagpreises nebst dem Aufgeld von 

20 % + 19 % MwSt. (insgesamt 23,80 %) + 1,00 Euro je Kauflos 
ausgeliefert. Der Rechnungsversand erfolgt nach der Auktion 
entweder per Post oder Email. Gebote unter dem Limit Preis 
können nicht berücksichtigt werden.*Anzahlung mindes-
tens 20 % der Summe des Bietergebotes (gilt für Neukunden). 
Überzahlte Beträge wegen erfolgloser Gebote erhält der Bieter 
umgehend zurück. Bei Auslandschecks erhebt der Versteigerer 
eine Gebühr von 15,00 Euro. 

Auftraggeber/Ihre Daten

Name

Titel, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort, Land

Telefon

Email-Adresse

Holen Sie Ihre ersteigerten Auktionsexponate persönlich ab?             Ja  (Abholung innerhalb von 4 Wochen) 

BIETERAUFTRAG

ZUR 20. WORMSER KUNST-, SCHMUCK- UND
NUMISMATIK-AUKTION  | AM 29. AUGUST 2023
Auktionator: Kevin Enser

Lfd. Nr. Gebot in € Lfd. Nr. Gebot in € Lfd. Nr. Gebot in € Lfd. Nr. Gebot in €

Gebote können nur bis Freitag, Montag, 28. August 2023, 16:00 Uhr entgegengenommen werden!

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, regelmäßig Informationen/
Werbung in digitaler Form z.B. Newsletter, Flyer (Brief, E-Mail/SMS, Te-
lefon, Fax) und/oder in gedruckter Form z. B. Kataloge, Flyer (per Brief 
oder Paket) zu erhalten. Jederzeit kann ich diese Einwilligung per Mail 
an info@wormser-auktionshaus.de oder schriftlich an die Auktions- & 
Pfandleihhaus exclusive GmbH (Anschrift siehe oben) widerrufen.

Mit Ihrer Unterschrift ist der Auftrag verbindlich:

 Neukunde

  Ja    Nein
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Register court: Mainz
HRB 45507 
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IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY
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Will you collect your auctioneered auction exhibits personally?             Yes (collection within 4 weeks)

Place, date, signature of the principal

Telephone bidders
Please enter your
batch numbers here:

Telephone bidders must submit a minimum bid per position of EUR 100.00. Telephone bidders who 
cannot be reached at the time the offered position is called up, automatically undertake to bid the limit 
or the minimum price of EUR 100.00. The telephone bidder’s bid will be accepted at this amount, unless 
any higher bid is achieved.

By my signature I confirm, on the one hand, that I have 
reached the age of 18 and am fully contractually capable 
according to § 104 ff BGB (German Civil Code) and, on the 
other hand, that I have read and understood the auction con-
ditions, in particular the Money Laundering Act and the data 
protection conditions of the Auktions- & Pfandleihhaus ex-
clusive GmbH in this catalogue and irrevocably accept them.  
Accordingly, my submission of bids for auction exhibits of the 

auctions conducted by der Auktions- & Pfandleihhaus exclu-
sive GmbH (vendue master) can be regarded as a conclusive 
act acc. to the aforementioned Auction Terms and Conditi-
ons. The following points are known to me and thus indispu-
table: my bid(s) can be considered only if a cheque, cash or a 
transfer form (collateral security) in the appropriate amount 
has been enclosed to the bid*. Auctioned auction exhibits 
are delivered only after successful payment of the hammer 

price, plus 20% surcharge + 19% VAT (in total: 23,80%) + EUR 
1.00 per purchase batch. The invoice is dispatched either by 
mail or e-mail following the auction. Bids lower than the limit 
price cannot be considered. *Advance payment: at least 20% 
of the bidder’s bid total (for new customers). Amounts over-
paid due to unsuccessful bids are immediately reimbursed 
to the bidder. For foreign cheques, the auctioneer charges 
a fee of EUR 15.00.

Principal / your data

Name

Title, Firstname

Street, house no.

Post code, city, country 

Phone

Email

BIDDER ORDER

FOR THE 20TH WORMS ART-, JEWELLERY- AND
NUMISMATICS AUCTION |  29th AUGUST 2023 
Auctioneer: Kevin Enser

Cons. no. Bids in € Cons. no. Bids in € Cons. no. Bids in € Cons. no. Bids in €

Bids can be accepted no later than Monday, 28th August 2023, 04:00 p.m.!

This order is binding:With my signature I agree to receive regular information/advertising 
in digital form e.g. newsletter, flyer (letter, e-mail/SMS, telephone, 
fax) and/or in printed form e.g. catalogues, flyer (letter or parcel). 
At any time I can revoke this consent by mail to info@wormser-auk-
tionshaus.de or in writing to the Auktions- & Pfandleihhaus exclusive 
GmbH (address see above).

 New Customer

  Yes    No
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Solange der Verkäufer/Einlieferer und Bieter/Ersteigerer sich nicht gegenteilig äußern, versichern 
sie, dass sie den Katalog und die darin angebotenen Gegenstände, die die Zeit von 1933 bis 1945 
betreffend und unter §§ 86, 86a StGB fallen oder fallen können, nur zu den in § 86 Abs. 3 StGB 
bestimmten Zwecken veräußern und erwerben. Diese sind: Staatsbürgerliche Aufklärung, Abwehr 
verfassungswidriger und verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der wissenschaftlichen und kunst-
historischen Forschung, der Aufklärung und der Berichterstattung über Vorgänge des Zeitgesche-
hens oder der militärhistorischen und uniformkundlichen Forschung. Der Verkäufer/Einlieferer und 
Versteigerer bieten die im Katalog genannten Auktionsexponate nur unter diesen Voraussetzungen 
an. Mit dem Gebot verpflichtet sich der Bieter/Ersteigerer, die Auktionsexponate nur für die oben 
genannten Gründe zu erwerben und sie in keiner Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne 
des § 86a StGB zu benutzen. Der Versteigerer ist berechtigt, Auktionsexponate, die unter den § 86 
und § 86a fallen oder fallen können, ohne Angabe von Gründen nicht zur Versteigerung zu bringen 
und einem Bieter den Zuschlag zu verweigern, wenn dieser keine Gewähr dafür bietet, dass die 
Auktionsexponate den in §86 Abs. 3 StGB genannten Zwecken dienen.

Bitte beachten Sie:

Tragen Sie hier Ihre Losnummern ein:

Ihre persönlichen Daten

Name

Titel, Vorname

VORBESICHTIGUNGSLISTE

Ort, Datum, Unterschrift 

Um Verzögerungen bei der Vorbesichtigung 
am Auktionstag zu vermeiden, möchten wir 
hier noch einmal auf die Möglichkeit der Vor-
besichtigung an den Vortagen aufmerksam 
machen. Dort können Sie bei einem individu-
ell vereinbarten Vorbesichtigungstermin die 
Auktionsexponate in aller Ruhe betrachten. 
Falls Ihnen dies nicht möglich sein sollte, pla-
nen Sie bitte am Auktionstag ausreichend Zeit 
für die Vorbesichtigung ein. Die Vorbesichti-
gungsliste können Sie aus dem Katalog her-
austrennen, zu Hause ausfüllen und sie dem 
Aufsichtspersonal des Wormser Auktionshau-
ses direkt übergeben. Wir bemühen uns um 
einen reibungslosen Ablauf und bitten, falls 
nötig, um etwas Geduld! Darüber hinaus ma-
chen wir Sie darauf aufmerksam, dass jeder 
Besucher für den von ihm verursachten Scha-
den haftet. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Ihr Wormser Auktionsteam

WICHTIGE INFORMATION! 

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, regelmäßig Informationen/Werbung in digitaler 
Form z.B. Newsletter, Flyer (Brief, E-Mail/SMS, Telefon, Fax) und/oder in gedruckter Form 
z. B. Kataloge, Flyer (per Brief oder Paket) zu erhalten. Jederzeit kann ich diese Einwil-
ligung per Mail an info@wormser-auktionshaus.de oder schriftlich an die Auktions- & 
Pfandleihhaus exclusive GmbH (Anschrift siehe Fußzeile) widerrufen.

Durch meine Unterschrift bestätige ich, dass ich die Versteigerungsbedingungen der Aukti-
ons- & Pfandleihhaus exclusive GmbH in diesem Katalog oder auf der Webseite www.worm-
ser-auktionshaus.de gelesen habe und diese unwiderruflich anerkenne. Außerdem habe ich 
die in den Versteigerungsbedingungen enthaltenen Hinweise/Richtlinien zum Geldwäsche-
gesetz und Datenschutz verstanden und ausdrücklich zur Kenntnis genommen. 

Vor der Auktion ist eine Vorbesich-
tigung möglich, begrenzt auf fünf 
Personen nach einem Zeitplan und 
Voranmeldung.

Sachbearbeiter/in:

zur 20. WORMSER KUNST-, SCHMUCK- UND
NUMISMATIK-AUKTION  |  Auktionator: Kevin Enser
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Unless stated otherwise by the Seller/Consignor and Bidder/Successful Bidder, they shall assure 
that they shall alienate and acquire the catalogue and the objects offered therein, which relate to 
the period from 1933 to 1945 and shall or may be subject to Sections 86, 86a German Criminal Code 
(StGB), only for the purposes defined in Section 86 Para. 3 StGB. These shall include: civil educa-
tion, aversion of unconstitutional and anticonstitutional movements, scientific and art historical re-
search, education and reporting about current events or military history and uniform research. The 
Seller/Consignor and the Vendue Master shall offer the Auction Exhibits specified in the catalogue 
only on these conditions. By submitting a bid, the Bidder/Successful Bidder undertakes to acquire 
the Auction Exhibits only for the reasons referred to above and to not use them in any propagandis-
tic manner, especially within the meaning of Section 86a StGB. The Vendue Master shall be entitled 
to not put for auction any Auction Exhibits that are or may be subject to Sections 86 and 86a without 
giving reasons and to refuse to accept the bid of any Bidder if the latter does not provide any war-
ranty for ensuring that the Auction Exhibits serve the purposes specified in Section 86 Para. 3 StGB.

Important Note:

Please enter your batch numbers here:

Your personal data

Name

Title, Firstname

PRE-INSPECTION LIST

FOR THE 20TH WORMS ART-, JEWELLERY- AND
NUMISMATICS AUCTION  |  Auctioneer: Kevin Enser

Date, place, signature 

To avoid any delays during the pre-inspection 
on the auction day, we would like to draw 
your attention once again to the option of 
a pre-inspection on the days preceding the 
auction. On this occasion, you can inspect the 
auction exhibits without ruffle or excitement 
during an individually agreed pre-inspection. 
If this is not possible for your, please arrange 
enough time on the auction day for the pre-in-
spection. You can separate the pre-inspec-
tion list from the catalogue and complete it 
at home so that you can hand it over directly 
to the supervisory staff of the Worms Auction 
House. We endeavour to ensure that the auc-
tion will run smoothly, asking you for your pa-
tience, if required.Moreover, please note that 
every visitor is liable for the damaged caused 
by him/her. We are looking forward to your vi-
sit. Your Worms Auction Team

IMPORTANT INFORMATION! 

With my signature I agree to receive regular information/advertising in digital form e.g. 
newsletter, flyer (letter, e-mail/SMS, telephone, fax) and/or in printed form e.g. cata-
logues, flyer (letter or parcel). At any time I can revoke this consent by mail to info@
wormser-auktionshaus.de or in writing to the Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH 
(address see above).

By my signature I confirm that I have read and understood the auction conditions, in par-
ticular the Money Laundering Act and the data protection conditions of the Auktions- & 
Pfandleihhaus exclusive GmbH in this catalogue and irrevocably accept them. In addition, 
I have understood and expressly acknowledged the references/guidelines to the Money 
Laundering Act and Data Protection contained in the Auction Terms and Conditions. 

Before the auction, a preview is 
possible, limited to five people ac-
cording to a schedule and pre-re-
gistration. 

Person in charge:
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info@wormser-auktionshaus.de
www.wormser-auktionshaus.de

Geschäftsführer: 
Soraya Enser, Kevin Enser
Amtsgericht: Mainz
HRB 45507 
St.Nr.: 44/650/02456
USt-IdNr.: DE296417738

Bankverbindung:
Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY
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Auftraggeber/Ihre Anschrift

Name

Titel, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort, Land

Telefon

Email-Adresse

KATALOGBESTELLUNG

Kunst-, Schmuck- und Numismatik-Kataloge
Einzelkauf, Jahresabo oder Abonnement

Name       Titel, Vorname

Straße, Hausnummer      PLZ, Ort

Lieferanschrift, falls abweichend von der oben genannten Anschrift

SEPA-Lastschriftsmandat (nur bei Jahresabo 
innerhalb Deutschlands)

Ich ermächtige die Auktions- & Pfandleihhaus exclusive 
GmbH, die Kosten des Katalogs i. H. v. 15,00 Euro (4 x jährlich 
zum 15.02./15.05./ 15.08./15.11.) von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut 
an, die von der Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Mir ist be-
wusst, dass das Abonnement jederzeit schriftlich gekündigt 
werden kann.

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE09ZZZ00001508933 
Mandatsreferenz: wird nach Eingang mitgeteilt

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betra-
ges verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Bitte füllen Sie das nachfolgende Formular aus:

Name (Kontoinhaber/in)

Titel, Vorname (Kontoinhaberin)

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort, Land

Kreditinstitut

IBAN

BIC

Datum, Ort, Unterschrift

Auftraggeber, die bereits ein Jahresabo haben, können hier 
nachträglich das SEPA-Lastschriftmandat beantragen. 

Bitte kreuzen Sie nachfolgende Möglichkeiten an:

Der/die Katalog/e wird/werden Ihnen pünktlich zuge-
sandt. Einen Tag nach der Auktion erhalten Sie auto-
matisch die Ergebnis- und Freiverkaufsliste. 

Das Jahresabonnement der Kataloge kann jederzeit 
schriftlich gekündigt werden. 

Einzelkauf

Deutschland 15,00 Euro

Europäisches Ausland 25,00 Euro

Übersee 35,00 Euro

Deutschland 60,00 Euro

Europäisches Ausland 100,00 Euro

Übersee 140,00 Euro

Die Zahlung wird wie folgt getätigt:

Bar Scheck

Überweisung auf nachfolgendes Konto
Kontoinhaberin
Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH
Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE12 5509 1200 0024 2857 15
BIC: GENODE61AZY

SEPA-Lastschriftmandat 
(nur bei Jahresabo innerhalb Deutschlands)
Wenn Sie dieses Feld angekreuzt haben, füllen Sie 
bitte das nebenstehende Feld unter „SEPA- Last-
schriftmandat“ aus!

Jahresabo
4 x Kataloge

Abonnement
4 x im Jahr bis Widerruf
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Wormser Auktionshaus

ANDREA MÜLLER
35 Jahre im Wormser Auktionshaus

DANKE, liebe Andrea,

wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um Dir von 
ganzem Herzen für Deine herausragende Arbeit 
und Deine außergewöhnliche Leistung im Wormser 
Auktionshaus zu danken. Seit der Gründung feiern 
wir heute mit großer Freude Dein 35-jähriges Jubi-
läum und mit Übernahme des Wormser Auktions-
hauses durch die Familie Enser Dein 9-jähriges Ju-
biläum. 
   
Von den Anfängen bis zum heutigen Erfolg hast 
auch Du das Wormser Auktionshaus durch Dein 
unermüdliches Engagement zu dem gemacht, 
was es heute ist - eine angesehene Institution, die 
für Qualität und Vertrauen in der Branche steht. 
   
Über die Jahre hinweg beeindruckst Du nicht nur 
mit Deinem fachlichen Können, sondern zeigst 
auch eine außergewöhnliche Arbeitsmoral und  
positive Einstellung. Deine Teamfähigkeit und 
Unterstützung gegenüber Kollegen bereichern bis 
heute das Arbeitsklima in unserem Auktionshaus.

Du bist eine wertvolle Säule unseres Teams, und 
wir sind dankbar für die wertvollen Beiträge, die 

Du zum Erfolg des Auktionshauses geleistet hast. 
Deine Professionalität, Integrität und Leidenschaft 
prägen das positive Image unseres Unternehmens.

Wir schätzen Deine Loyalität und Hingabe zum 
Auktionshaus und möchten Dir für Deine langjäh-
rige Treue danken. Dein Engagement hat nicht nur 
unser Unternehmen geprägt, sondern auch das 
unserer Kunden bereichert.
  
Mit Deinen wertvollen Erfahrungen und Fachwis-
sen werden wir gemeinsam noch viele erfolgrei-
che Jahre vor uns haben.
 
Herzlichen Glückwunsch zu Deinem 35-jähri-
gen Jubiläum! Auf eine weitere glänzende Zu-
kunft gemeinsam im Wormser Auktionshaus.

Soraya Enser (Geschäftsführerin), 
Kevin Enser (Geschäftsführer)
und das gesamte Team
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Wormser Auktionshaus

Auktionssaal

Empfang

Bistro

Wormser Auktionshaus

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sammlerinnen, liebe Sammler,

ab sofort beginnen unsere sachkundigen Mitarbeiter 
mit den Vorbereitungen für die nächste Auktion, sodass 
die eingelieferten Sammlerstücke optimal und einem 
großen Bieterpublikum zum besten Preis präsentiert 
werden können. Durch unser Auktionshaus erhalten Ein-
lieferer und Bieter die perfekte Plattform. Wir freuen uns 
schon heute über Ihre Einlieferungen und Gebote.

Ihr Wormser Auktionsteam

Eingang
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Das Wormser Auktionsteam

Soraya Enser
Geschäftsführende Gesellschafterin 

u. a. verantwortlich für die Unterneh-
mensentwicklung, Auf- und Ausbau von 

Pfandleihhäusern innerhalb Deutschlands, 
Auswahlerweiterung im Bereich der 

Auktionsexponate

Alexander von Renz
Öffentlich bestellter und vereidigter 

Auktionator, Fachbuchautor, seit 2004 
Leiter und Initiator der Militaria-Abteilung 

des Wormser Auktionshauses

Kevin Enser
GF, Auktionator für Spielzeug, Numismatik 

u. Kunst, Bewertung u. Beschreibung v. 
Spielzeug, Manager d. Figurenmesse in 

Bad Nauheim/Friedberg, Versicherungs- u. 
Finanzkaufmann, Immobilienfachmann, 

Unternehmensnachfolger, Leitung 
Zweigstelle „City Leihhaus Worms“

Andrea Müller
Assistenz der Geschäftsleitung, 
kaufmännische Administration, 

Schnittstelle und Hauptansprechpartnerin 
für alle relevanten und multiplen 

Auktionshaus-Aufgaben, von A wie 
Auktionatorin bis Z wie Zahlungsverkehr

Dieter Enser
Unterwegs zur Abholung der 

Einlieferungsexponate in Deutschland 
und Europa

Alfred Umhey
Spezialist für Militärspielzeug, Bewerter 

und Verfasser der Beschreibungen für die 
entsprechenden Auktionsexponate. 

Mitherausgeber und Autor von
 Fachliteratur

Anja Langer
Lagerverwaltung der Exponate, 

Aufbau der Exponate für 
die Vorbesichtigung und 

Versandvorbereitung 

Annett Willmuth
Exponaten-Fotografie für die Auktions-

kataloge, Lagerverwaltung der Exponate, 
Aufbau der Auktion, Assistentin für 

Vorbesichtigungen, An- und Ausgabe von 
Auktionsexponaten, Lagerlogistik

Alexander Halblaub
Experte für Modell-Eisenbahnen und 

Zubehör in allen Spurweiten sowie für 
Modellschiffe und Flugzeuge. Bewerter 
und Verfasser der Beschreibungen für 

die jeweiligen Auktionsexponate
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Das Wormser AuktionsteamDas Wormser Auktionsteam

Tina Eckstein
Kunsthistorikerin im 

Kunsthandel M.A., Expertin 
für Spielzeug 

und Antiquitäten

Christine Magenheimer
Kaufmännische Verwaltung, Exponaten-

Fotografie der Highlights für die Auktions-
kataloge, Urlaubsvertretung von 

Annett Willmuth

Irene Fichter
Kaufmännische Verwaltung, Controlling 

der Debitoren-Rechnungen im Verlauf der 
Auktion, Buchhaltung, Organisation und 

Betreuung der Telefonbieter

Andrea Radmacher
Kfm. Innendienst, Unterstützung bei der 
Beschreibung von Eisenbahnen, Daten-

typistin, Abwicklung der Exponaten-
Annahme, Gestaltung/Aufbau der Expona-
te, Controlling der Debitoren Rechnungen, 

Versandvorbereitung

Jennifer Klinke
Marketing für Social-Media-Kanäle 

und Online-Plattformen, Werbeanzeigen, 
Werbemitteleinkauf, Leitung 

Zweigstelle „City Leihhaus Worms“

Birgit Niemann
Kaufmännische Administration, 
Stellvertreterin von Frau Müller, 

Kassenverkehr

Petra Köhler
Kaufmännische Administration im 

Wormser Pfandleihhaus in der Zweigstelle 
„City-Leihhaus“, Bewertung und Beraterin 

für Schmuck, Gold- und Silber, 
Dokumentation von Kundendaten

Wormser Auktionshaus 
In einem freundlichen Ambiente bie-

ten sachkundige Mitarbeiter und Mit-

arbeiterinnen den Einlieferern und 

Bietern die perfekte Plattform. Die 

Auktionsexponate werden von Fach-

leuten umfangreich beschrieben, in 

einem eigenen Fotostudio gut ausge-

leuchtet fotografiert und über aufwen-

dig gestaltete vollfarbige Auktionska-

taloge sowie übersichtliche Webseiten 

mit anschließender Ergebnisliste opti-

mal präsentiert. Ob Einlieferer, Bieter 

oder Ersteigerer, jeder erhält einen 

diskreten und schnellen Service. 

Unser ständiger Berater 
für Numismatik

Dr. Jürgen Lorenz
Klassischer Archäologe, 
Numismatiker, Fachbuchautor
Berater für Münzen, Medaillen sowie
Bewertung und Beschreibung der 
Numismatik-Exponate
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Expertenrat Numismatik

Saalbieter

Das Wormser Auktionsteam

Soraya Enser Alexander Halblaub

Andrea Müller

Dieter Enser

Annett Willmuth
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EXPERTENRAT
Kostenfreie Beratung für 

Ihre Sammlerstücke

Im Einzelgespräch wird der zu prognostizierende aktuelle Marktwert, der auf einer 

Auktion zu erzielen ist, ermittelt. Unsere Experten stehen Ihnen von Montag bis Freitag 

(gemäß unserer Öffnungszeiten) nach Terminabsprache zur Verfügung!

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon +49 (0) 6247 90460  |  info@wormser-auktionshaus.de
www.wormser-auktionshaus.de/terminanfrage.html

Dr. Jürgen Lorenz: 
Klassischer Archäologe, Numismatiker

Exponate: 
Münzen der Antike, des Mittelalters, deut-

sche Münzen von 1500 bis 1870, deutsche 

Münzen seit 1871, historische Medaillen aller 

Epochen und Themen; historische Gold- und 

Silberobjekte, Schmuck, Uhren

Tina Eckstein: 
Kunsthistorikerin im Kunsthandel M.A.

Exponate: 
Porzellan, Skulpturen, Gemälde und 

andere Kunstgegenstände
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Wormser Pfandleihhaus - Zweigstelle in der City von WormsWormser Pfandleihhaus - Zweigstelle in der City von Worms

In Anlehnung an die erfolgreichen Übernahmen des 
Wormser Auktionshauses und des Wormser Pfand-
leihhauses in der Weinbrennerstraße 20 durch die Ge-
schäftsführerin Soraya Enser in den Jahren 2014 und 
2015 hat sie nun die Kunden und Pfänder vom „City 
Leihhaus Worms“ übernommen. Die Leitung der Zweig-
stelle liegt in den Händen des Geschäftsführers Kevin 
Enser und Jennifer Klinke. 

Unser weiteres Pfandleihhaus behält den Namen „City 
Leihhaus Worms“ bei und befindet sich am Mathilden-
platz 4 in Worms. Wertgegenstände wie Schmuck, Gold-
objekte, Silberobjekte und Münzen können als Pfand 
hinterlegt werden. Unsere erfahrenen Experten stehen 
Ihnen gerne zur Verfügung, um Ihre Gegenstände fair zu 
bewerten und Ihnen sofort eine Kreditoption anzubieten. 

Sie erhalten sofortige Liquidität, ohne aufwendige Kre-
ditprüfungen oder lange Bearbeitungszeiten. 

Auch in unserer Zweigstelle „City Leihhaus Worms“ le-
gen wir großen Wert auf Transparenz, Diskretion und 
Sicherheit. Ihre Pfandgegenstände werden in unseren 
Tresoren sicher aufbewahrt, während Sie die Flexibili-
tät haben, den Kredit jederzeit zurückzuzahlen und Ihre 
Wertgegenstände wieder in Empfang zu nehmen.

Neue Mitarbeiterin Frau Petra Köhler
Wir freuen uns sehr, dass wir zur Unterstützung unseres 
Teams eine neue Mitarbeiterin begrüßen dürfen. Frau 
Köhler bringt nicht nur Erfahrungen in der Schmuck-
branche mit, sondern auch Fachwissen in den Bereichen 
Personalführung, Kundenbetreuung, Beratung, Verkauf, 

Wormser Pfandleihhaus: 
Zweigstelle in der City von Worms
Das Wormser Pfandleihhaus eröffnet eine neue Zweigstelle in Worms. Es ist uns eine große Freude, dass wir 
mit Wirkung zum 01.08.2023 nicht nur die Stammkunden sondern auch den Namen „City Leihhaus Worms“ 
übernehmen. Selbstverständlich bieten wir den Stammkunden als auch den Neukunden nach wie vor eine 
bequeme und verlässliche Lösung für ihre finanziellen Bedürfnisse.

Bild: Innenansicht - Zweigstelle „City Leihhaus Worms“ am Mathildenplatz 4 in Worms
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Leitung „City Leihhaus Worms“ 

Bestandsverwaltung, Kassenabgleich und monatliche 
Finanzberichte. Ihre vielseitigen Fähigkeiten werden 
sich bei der Bewältigung der Aufgaben im Pfandleihge-
schäft als unschätzbar erweisen.

Besuchen Sie uns in unserem Pfandleihhaus „City 
Leihhaus Worms“ und lassen Sie sich von unserem 
freundlichen und kompetenten Team beraten. Wir 
freuen uns darauf, Ihnen schnelle und zuverlässige Lö-
sungen für Ihre finanziellen Bedürfnisse anzubieten.

Wormser Pfandleihhaus - Zweigstelle in der City von Worms

Bild: Neue Mitarbeiterin Petra Köhler

City Leihhaus Worms*
Mathildenplatz 4, 67547 Worms
Telefon 06241 25043
info@wormser-pfandleihhaus.de
www.wormser-pfandleihhaus.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 10:00 - 16:00 Uhr
Fr 10:00 - 13:00 Uhr
Mi, Sa, So, Feiertage  Geschlossen

*Eine Zweigstelle der Auktions- 
& Pfandleihhaus exclusive GmbH
Weinbrennerstraße 20, 67551 Worms 
Telefon 06247 90460

Bild: Kevin Enser Bild: Jennifer Klinke

Die vielfältigen Aufgaben der Leitung 
Die leitende Position ist entscheidend für den 
reibungslosen Betrieb und den Erfolg des Pfand-
leihhauses. Sie erfordert eine Kombination aus 
Fachwissen in verschiedenen Bereichen wie Per-
sonalmanagement, Kundenbetreuung, Bewertung 
von Pfandgegenständen, Bestandsverwaltung, 
Finanzmanagement und rechtlichen Aspekten. 
Es erfordert auch eine ausgeprägte Fähigkeit zur 
Organisation, zur Problemlösung und zur Kun-
denorientierung. Eine erfahrene und kompetente 
Leitung ist der Schlüssel für den Erfolg und die 
Zufriedenheit der Kunden.

Kevin Enser: „Wenn Sie auf der Suche nach einem 
vertrauenswürdigen Pfandleihhaus sind, können 
Sie sich auf die professionelle Leitung und Betreu-
ung durch unsere qualifizierten Teammitglieder 
verlassen. Wir sind stolz darauf, Ihnen einen erst-
klassigen Service und faire Konditionen zu bieten, 
während wir Ihnen in Ihren finanziellen Bedürfnis-
sen zur Seite stehen.“

Bild: Außenansicht - Zweigstelle „City Leihhaus Worms“ 
am Mathildenplatz 4 in Worms
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Porzellan

80001/1
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Porzellan

80000 800,00 €
Rosenthal Jugendstilfigur „“Tänzerin erhobenen Hauptes vorwärtsstür-
mend““, Porzellan, Unterglasurbemalung, auf der Plinthe bezeichnet „“Ferd. 
Liebermann““, H 38,4 cm, Modell-Nr. S44 neu, am Boden unterglasurgrüne 
Manufakturmarke, Selb Kunstabteilung um 1912, im Kleid zwei beschliffene, 
nicht bemalte Stellen, wohl Kontaktpunkte der Brennstützen, Lit.: E. Niecol, 
Rosenthal, Bd. 2, Abb. 3.0723

80001 80,00 €
Rosenthal Gebettänzerin, Porzellan, farbig gefasst, Tänzerin als Halbakt 
mit Schleier und geschlitztem Rock, auf der Plinthe monogrammiert ‚GO‘ 
(legiert), Entwurf von 1927 von Gustav Oppel, am Boden Manufakturmarke, 
handgemalt Klasen und Modell-Nr. 961/2, H. 24,5 cm, Rosenthal, Kunstabtei-
lung Selb, Entwurf Gustav Oppel, um 1946, am Boden kleine Glasurfehlstelle

80001/2
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Porzellan

80003/1
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Porzellan

80002 150,00 €
Rosenthal „“Nubische Tänzerin““  Porzellan, polychrome Unterglasurmale-
rei, Goldstaffage, rückseitig auf der Plinthe bezeichnet „“B Boehs““. H ca. 
25,5 cm, am Boden grüner Manufakturstempel und Modellnr. ‚K 358‘, um 
1920

80003 150,00 €
Rosenthal „“Schlangentänzerin““, Porzellan, polychrome Unterglasurmale-
rei, Goldstaffage, hinten auf der Plinthe bezeichnet „“B Boehs““, H 20 cm, 
am Boden grüner Manufakturstempel und Modellnr. ‚K 442‘, 1927

80003/2
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Porzellan

80005/1
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Porzellan

80004 150,00 €
Rosenthal „“Tänzerin Schleier-/ Bändertanz““, Weißporzellan, teils bunt und 
Gold staffiert, Entwurf: Lothar Otto, hinten auf der Plinthe bezeichnet „“L. 
Otto““, H 17 cm, am Boden grüner Manufakturstempel und Modellnr. ‚307‘, 
um 1927, Goldstaffage teils berieben, Lit.: E. Niecol, Rosenthal, Bd. 5, Abb. 
40557

80005 130,00 €
Rosenthal „“Ägyptische Tänzerin““, Weißporzellan, Entwurf: Rudolf Marcuse, 
auf der Plinthe bezeichnet „“Rudolf Marcuse““, H 25,5 cm, am Boden grüne 
Manufakturmarke, 1937

80005/2
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Porzellan
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Porzellan

80006 220,00 €
Rosenthal „“Tanzlust““, Porzellan, Unterglasurbemalung, H 25,5 cm, rück-
seitig auf der Plinthe bezeichnet „“Claire Volkhardt““, am Boden grüne Ma-
nufakturmarke und Kriegsmarke 1914-17, Modellnr. „“K170““, 1917

80007 200,00 €
Rosenthal „“Sterbender Schwan““, Weißporzellan, Darstellung der Tänzerin 
Anna Pawlowa, Entwurf: Constantin Holzer-Defanti, auf der Plinthe bezeich-
net „“C. Holzer Def.““, L 25 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Mo-
dellnr. K 545/1, 1933

80008 220,00 €
Rosenthal „“Humoreske/ Lo Hesse““, Porzellan, polychrome Bemalung, Ent-
wurf: Constantin Holzer-Defanti, am Boden Manufakturmarke, bezeichnet 
„“C Holzer-D““ und Modellnr. 53, H 31 cm, 1926, an der Unterseite des Klei-
des wohl 2 Kontaktpunkte der Brennstützen

80008/280008/1
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80009 60,00 €
Rosenthal „“Indische Tänzerin““, Porzellan, polychrome Bemalung, Gold-
staffage, Entwurf: Berthold Boeß““, H 14 cm, am Boden grüne Manufaktur-
marke und Modellnr. ‚K 437‘, um 1920

80010 240,00 €
Rosenthal „“Spanischer Tanz““, Martha Graham und Ted Shawn, Porzellan, 
polychrome Bemalung, Goldstaffage, Entwurf: Dorothea Charol““, H 28 cm, 
am Boden grüne Manufakturmarke Bahnhof Selb, bezeichnet „“D. Charol““ 
und Modellnr. „“289““, 1943-1948

80011 80,00 €
Rosenthal „“Indischer Gaukler““, Porzellan, polychrome Bemalung, Gold-
staffage, Entwurf: „“Otto Koch““, H 9 cm, am Boden grüne Manufakturmarke 
und Modellnr. ‚202‘,1927, leicht verschmutzt

80011/1
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80012 480,00 €
Rosenthal „“Koreanischer Tanz““ Darstellung der Tänzerin Anita Berber bei 
ihrem ersten Solo-Abend im Apollo-Theater in Berlin im Jahre 1918, Porzel-
lan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, Entwurf: „“Constantin Holzer-De-
fanti““““, H 40,5 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. ‚K 
566‘, um 1920

80013 480,00 €
Rosenthal „“Dame mit Muff““, Lo Hesse in venezianischem Winterkostüm, 
Porzellan, polychrome Bemalung, Entwurf: „“Constantin Holzer-Defanti““, H 
30,5 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. ‚K 531‘, um 1920

80013/2
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Hinweise für Abholer
Ersteigerer, die angekreuzt haben, dass 
sie ihre Auktionsexponate bei uns ab-
holen oder Bieter die den Zuschlag auf 
Lose erhalten, die Selbstabholer sind, 

bitten wir folgendes zu beachten. 

Die Abholung muss inner-
halb von 4 Wochen nach der 
Auktion erfolgen, ansonsten 
werden Lagerkosten i. H. v. 

30 Euro pro Monat fällig.

80014/1
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80014 140,00 €
Rosenthal „“Pierrot““ (Aschermittwoch), Porzellan, teils polychrome Be-
malung, Entwurf: „“Constantin Holzer-Defanti““, L ca. 30 cm, rückseitig 
bezeichnet „“C. Holzer Defanti““, am Boden grüne Manufakturmarke und 
Modellnr. ‚K 549‘, um 1920

80015 420,00 €
Rosenthal „“Tschaokiun““ (Die Liebe des Tschaokim, Joachim von Seewitz), 
Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, Entwurf: „“Constantin Hol-
zer-Defanti““, H 36 cm, rückseitig auf der Plinthe bezeichnet „“ C. Holzer-De-
fanti.““, am Boden grüne Manufakturmarke, Modellnr. K533, um 1920

80015/1
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80016 480,00 €
Rosenthal „“Tschaokium““ (Chinesin mit Laterne, Lo Hesse), Porzellan, poly-
chrome Bemalung, Goldstaffage, Entwurf: „“Constantin Holzer-Defanti““, H 
34 cm, rückseitig auf der Plinthe bezeichnet „“ C. Holzer-Defanti.““, am Bo-
den grüne Manufakturmarke, Modellnr. K534, um 1920

80017 80,00 €
Rosenthal „“Janine““, Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, Ent-
wurf: „“Dorothea Charol““, H 31 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, 
Modellnr. „“219““, um 1926
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80018 180,00 €
Rosenthal Chinesin als Leuchterfigur mit Füllhorn und Tülle, Porzellan, poly-
chrome Bemalung, Goldstaffage, Entwurf: „“ Constantin Holzer-Defanti““, 
H 30 cm (ohne Tülle), am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“ 
345““, 1928, Goldstaffage partiell berieben

80019 120,00 €
Rosenthal „“Schäferin/ Revuegirl““, Porzellan, polychrome Bemalung, Gold-
staffage, Entwurf: „“Dorothea Charol““, H ca. 30 cm, am Boden grüne Manu-
fakturmarke, Modellnr. 204a, um 1926

80019/1
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80020 280,00 €
Rosenthal „“Überbrettl““, Porzellan, Unterglasurbemalung und Goldstaffage, 
Chansonette mit Mandoline benannt nach der Kleinkunstbühne in Berlin, 
Entwurf: Rudolf Marcuse, H 42 cm, auf der Plinthe bezeichnet „“Rudolf 
Marcuse““, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“K328““, um 
1920, Lit.: E. Niecol, Rosenthal, Bd. 3, Abb. 4.0812

80021 600,00 €
Rosenthal „“Tarantella““, Porzellan, Unterglasurbemalung und Goldstaffage,  
Entwurf: Ferdinand Liebermann, H 38,5 cm, rückseitig auf der Plinthe be-
zeichnet „“Ferdinand Liebermann““, am Boden grüne Manufakturmarke 
und Kriegsmarke 1914-17, Modellnr. „“K339““, 1917, Lit.: E. Niecol, Rosen-
thal, Bd. 2, Abb. 3.0755

Info zur Einlieferung
Wir nehmen Ihre Einlieferungen, 

Sammlungen oder Einzelteile 
auch in Trier entgegen. 

Vereinbaren Sie einen Termin. 

Telefon 

0151 42623188 oder 0152 58712402
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80022 480,00 €
Rosenthal „“Philosophischer Disput mit Marabu““, Porzellan, Unterglasurbe-
malung, Entwurf: Ferdinand Liebermann, L 38,5 cm, seitlich auf der Plinthe 
bezeichnet „“Ferd. Liebermann““, am Boden grüne Manufakturmarke und 
Kriegsmarke 1914-18, Modellnr. „“K35““ und bezeichnet „“Dieses Modell 
existiert nur in 200 Exemplaren, Nummer 138““, 1918

80023 80,00 €
Rosenthal „“Ziehharmonikaspieler““, Porzellan, Unterglasurbemalung, Ent-
wurf: Elisabeth Höfer-Kelling, H 24,5 cm,  am Boden grüne Manufakturmar-
ke, Modellnr. „“1656““, 1935, leicht verschmutzt

80024 80,00 €
Rosenthal „“Schildkrötenpost““, Porzellan, Unterglasurbemalung und par-
tiell Goldstaffage, Bacchant beim Panflötenspiel auf Schildkröte, Entwurf: 
Ferdinand Liebermann, L 14 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, Mo-
dellnr. „“K320““ und bezeichnet „“Ferdinand Liebermann““1920, am Boden 
an den Füßen der Schildkröte Klebebandrückstände
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80025 180,00 €
Rosenthal „“Schnellpost““, Porzellan, Unterglasurbemalung, Entwurf: Ri-
chard Förster, L 12 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, Modellnr. 
„“192““ und bezeichnet „“R. Förster““, 1929

80026 60,00 €
Rosenthal „“Teddyschule““, Porzellan, Unterglasurbemalung, Entwurf: Albert 
Caasmann, H 9 cm, seitlich auf der Plinthe bezeichnet „“A. Caasmann““, am 
Boden grüne Manufakturmarke, Kriegsmarke 1914-17, Modellnr. „“K253““ 
1917

80027 80,00 €
Rosenthal „“Gleitflug““, Porzellan, Unterglasurbemalung, Entwurf: Albert 
Caasmann, H 9,5 cm, rückseitig auf der Plinthe bezeichnet „“A. Caasmann““, 
am Boden grüne Manufakturmarke und Kriegsmarke 1914-17, Modellnr. 
„“K354““, 1917

80028 60,00 €
Rosenthal „“Entenmaid““, Porzellan, Unterglasurbemalung, Entwurf: Albert 
Caasmann, H 13,5 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Kriegsmarke 
1914-17, Modellnr. „“256““, 1920
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80029 70,00 €
Rosenthal „“Waldhornbläser““, Porzellan, Unterglasurbemalung, Goldstaffa-
ge, Entwurf: Karl Himmelstoss, H 19 cm,  am Boden grüne Manufakturmarke 
und bezeichnet „“Dekor 7000 handgemalt““ Modellnr. „“1997““, um 1957

80030 40,00 €
Rosenthal „“Frühlingserwachen““, Klarinettist mit Hund, Porzellan, Untergla-
surbemalung, Entwurf: Karl Himmelstoss, H 20 cm, rückseitig auf der Plinthe 
bezeichnet „“K. Himmelstoss““, am Boden grüne Manufakturmarke, 1910

Auskunft über 
Auktionsexponate

Bis vor der Auktion beantworten wir gerne De-
tailfragen zum Zustand des von Ihnen favorisier-
ten Auktionsexponats, soweit diese nicht in der 
Beschreibung erläutert sind. An den Auktionsta-
gen ist eine telefonische Auskunft leider nicht 
möglich. Eine Vorbesichtigung wird empfohlen!
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80031 50,00 €
Rosenthal „“Mohr mit Fruchtkorb““, Porzellan, polychrome Bemalung, Ent-
wurf: Hugo Meisel, H 18 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Mo-
dellnr. „“863““ und bezeichnet „“H. Meisel““, 1936, Fruchtkorb restauriert

80032 80,00 €
Rosenthal „“Mohr mit Kuchen““, Porzellan, polychrome Bemalung, Entwurf: 
Hugo Meisel, H 18 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. 
„“864““ und bezeichnet „“H. Meisel““, 1936

80032/2
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80033 80,00 €
Rosenthal „“Mohr mit Gans““, Porzellan, polychrome Bemalung, Entwurf: 
Hugo Meisel, H 19 cm, Modellnr. 865, am Boden grüne Manufakturmarke, 
um 1938

80034 80,00 €
Rosenthal „“Mohr mit Fischplatte und Krug““, Porzellan, polychrome Bema-
lung, Entwurf: Hugo Meisel, H 18 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, 
Modellnr. „“866““ und bezeichnet „“H. Meisel““, um 1936

Besuchen Sie unsere 
Webseite für PC-, 

Tablet- und Smartphone-
Anwender

wormser-auktionshaus.de
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80035 80,00 €
Rosenthal „“Mohr mit Schellen““, Porzellan, polychrome Bemalung, Ent-
wurf: Hugo Meisel, H 19,5 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, Modellnr. 
„“1055““ und bezeichnet „“H. Meisel““, um 1956

80036 120,00 €
Rosenthal „“Aschenschale mit Türke““, Porzellan, polychrome Bemalung, 
Entwurf: Karl Himmelstoss, L 30 cm, in der Schale bezeichnet „“K. Him-
melstoss““, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“K628““, um 
1923, minimaler Chip am Pfeifendeckel, Boden mit Filzgleitern versehen

80037 50,00 €
Rosenthal „“Mutter mit Kind““, Keramik, polychrome Bemalung, Entwurf: 
Claire Weiss, H 21,5 cm, auf der Plinthe bezeichnet „“Claire Weiss““, am 
Boden blaue Manufakturmarke und Modellnr. „“47““, um 1934

80037/1
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80038 40,00 €
Rosenthal Knabe aus Gruppe Kinderpaar, Keramik, polychrome Bemalung, 
Entwurf: Claire Weiss, H 18 cm, auf der Plinthe bezeichnet „“Claire Weiss““, 
am Boden blaue Manufakturmarke und Modellnr. „“46““, 1937

80039 50,00 €
Rosenthal Rauchverzehrer, Weißporzellan, konisches Gefäß mit aufsitzen-
dem Elefanten, H 29,5 cm, im Sockel grüne Manufakturmarke, am Boden 
Modellnr. „“K 879““, elektrifiziert, ungeprüft, 1926

80040 120,00 €
Rosenthal „“Fasan““ , Porzellan, polychrome Bemalung, Entwurf: Theodor 
Kärner, H 29 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, Modellnr. „“424““ und 
bezeichnet „“T. Kärner““, um 1940/41

80041 150,00 €
Rosenthal „“Mammut““, Porzellan, polychrome Unterglasurmalerei, Ent-
wurf: Nils Norvil, L 39 cm, rechts auf der Plinthe bezeichnet „“Mammut““, 
am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“K 338““, um 1913

Einlieferungen werden
jederzeit gerne 

entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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80042 50,00 €
Rosenthal „“Bärengruppe““, Weißporzellan, Entwurf: Gustav Oppel, H 14 cm, 
am Boden grüne Manufakturmarke, Modellnr. „“1593““ und bezeichnet Gus-
tav Oppel (legiert), 1943

80043 50,00 €
Rosental „“Jungbär““, Weißporzellan, Entwurf: Willi Zügel, H ca. 19 cm, auf-
seitig auf der Plinthe bezeichnet „“W. Zügel““, am Boden grüne Manufaktur-
marke und Modellnr. „“K831““, 1927

80044 40,00 €
Rosenthal „“Kind mit Reh““, Porzellan, polychrome Unterglasurbemalung, 
Entwurf: Friedrich-Gronau Lore, H 16,5 cm, auf der Plinthe bezeichnet 
„“Lore, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“1665““, 1943

80044/2
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80045 50,00 €
Rosenthal „“Ariadne““, Porzellan, partiell polychrom und gold staffiert, Ent-
wurf: Albert Caasmann, H 15 cm, seitlich auf der Plinthe bezeichnet „“A. 
Caasmann““, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“K 346““, 
1927

80046 50,00 €
2 Rosenthal Figuren „“Schäferin und Schäfer““, Porzellan, polychrome Un-
terglasurbemalung, Entwurf: jeweils Karl Himmelstoss, beide auf der Plinthe 
bezeichnet „“Himmelstoss““, H bis 15,5 cm, Modellnummern 661 und 662, 
auf dem Boden grüne Manufakturmarke, 1927 (Schäfer) und 1937 (Schäfe-
rin)

80047 80,00 €
2 Rosenthal Figuren „“Tiroler Mädchen und Bub““, Porzellan, polychrome 
Unterglasurmalerei, jeweils Entwurf: Karl Himmelstoss, H bis 19 cm, beide 
verso auf der Plinthe bezeichnet „“Himmelstoss““, am Boden grüne Manu-
fakturmarke und Kriegsmarke 1914-17, 1917 (Mädchen) 1912 (Bub)

80048 40,00 €
Rosenthal Skifahrer, Porzellan, polychrome Unter- und Aufglasurmale-
rei, Entwurf: Claire Weiss, H 12,5 cm, auf der Plinthe bezeichnet „“Claire 
Weiss““, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“1170““, 1931
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80049 50,00 €
Rosenthal „“Kätchen, Porzellan, polychrome Bemalung, Entwurf: Gustav Op-
pel, H 15 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“K 1092““, 
Rosenthal-Etikett, 1931

80050 40,00 €
Rosenthal „“Holländermädchen““, Porzellan, polychrome Unterglasurbema-
lung, Entwurf: Karl Himmelstoss, H 17 cm, rückseitig auf der Plinthe bezeich-
net „“K. Himmelstoss““, am Boden grüne Manufakturmarke und Kriegsmar-
ke 1914-17, 1917

80051 150,00 €
Rosenthal „“Venus mit Papagei““, Porzellan, polychrome Bemalung und 
Goldstaffage, Entwurf: Adolf Oppel, H 18 cm, vorne auf der Plinthe bezeich-
net „“A. Oppel““, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“288““, 
1914

80051/1
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80052 120,00 €
Rosenthal Jugendstilfigur „“Perlensucherin““, Porzellan, polychrome Unter-
glasurmalerei, Entwurf: Karl Himmelstoss, H 18,5 cm, rückseitig auf der Plin-
the bezeichnet „“K. Himmelstoss““, am Boden grüne Manufakturmarke und 
Modellnr. „“K 446/1““, 1932

80053 180,00 €
Rosenthal „“Faun mit Nymphen (die Sünde)““, Porzellan, polychrome Unter-
glasurmalerei, Entwurf: Walter Schott, H 24 cm, Modellnr. 296, seitlich auf 
der Plinthe bezeichnet „“Walter Schott““, am Boden grüne Manufakturmar-
ke, 1914

80054 120,00 €
Rosenthal „“Stürmende Bacchanten““, Porzellan, polychrome Untergla-
surmalerei, Entwurf: Albert Caasmann““, H 20,5 cm, vorne auf der Plinthe 
bezeichnet „“A. Caasmann““, am Boden grüne Manufakturmarke und Mo-
dellnr. „“K 190““, 1927

80055 100,00 €
Rosenthal „“Hohe Schule““, Porzellan, polychrome Unterglasurbemalung, 
Entwurf: Ferdinand Liebermann, H 21 cm, hinten auf der Plinthe bezeichnet 
„“ Ferd. Liebermann““, am Boden grüne Manufakturmarke und Rosenthal 
Aufkleber, Modellnr. „“41““, 1939

80055/1
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80056 40,00 €
Rosenthal „“Wellenritt““, Weißporzellan, Entwurf: Gustav Oppel, H 14,5 cm, 
hinten auf der Plinthe bezeichnet „“G Oppel““, am Boden grüne Manufaktur-
marke und Modellnr. „“K 143““, 1929

80057 50,00 €
Rosenthal „“Clown““, Porzellan, polychrome Unterglasurbemalung, Ent-
wurf: Albert Caasmann, H 23 cm, Modellnr. 176, auf der Plinthe bezeich-
net „“A. Cassmann““, am Boden grüne Manufakturmarke und Kriegsmarke 
1914-18, 1918

80058 180,00 €
Rosenthal „“Verschämt““, Porzellan, polychrome Unterglasurbemalung, 
Entwurf: Albert Caasmann, H 30 cm, seitlich auf der Plinthe bezeichnet „“A. 
Cassmann““, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“605““, 
1927

80058/1
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80059 320,00 €
Rosenthal „“Lustiger Marsch““, Porzellan, polychrome Bemalung und Gold-
staffage, Entwurf: Constantin Holzer-Defanti, H 36 cm, Lena Anselm Büh-
nentanz, auf der Plinthe bezeichnet „“C. Holzer-Defanti““, am Boden grüne 
Manufakturmarke und Modellnr. „“K 551, 1927

80060 320,00 €
Rosenthal „“Tanz mit dem Faun““, Porzellan, polychrome Bemalung und 
Goldstaffage, Entwurf: Hans Pellar/ Albert Caasmann, H 21,5 cm, am Boden 
grüne Manufakturmake und Modellnr. „“K 688““, 1927

80061 220,00 €
Rosenthal Drachenleuchter oder sogenannter Höllenhund, Weißporzellan, 
Entwurf: Richard Förster (zugeschrieben), auf dem Kopf ansetzende, gestuft 
aufsteigende, blütenförmige Tülle, am Boden grüne Manufakturmarke, 1929, 
Vgl. Niecol, Rosenthal, Bd. 4, Abb. 4.0094.

80061/2
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80062 80,00 €
Rosenthal Kelchvase, Porzellan, polychrome Bemalung und Goldstaffage, 
Entwurf: Hans Küster, H 28,5 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und 
Malersignet, 1924

80063 80,00 €
Rosenthal Kelchvase, Porzellan, polychrome Bemalung und Goldstaffage, 
Entwurf: Hans Küster, H 29 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, 1924

80064 60,00 €
Rosenthal 3 Figuren, „“Kleiner Bär““, „“Junger Bär sitzend““ und „“Spielka-
meraden““, Porzellan, polychrome Unterglasurbemalung, Entwurf: Gerhard 
Schliepstein und Theodor Kärner (Bären), Albert Caasmann, H bis 11 cm, am 
Boden grüne Manufakturmarken und Modellnummern, 1914 (Spielkamera-
den), 1923 (kleiner Bär) und 1954 (Junger Bär)

80065 50,00 €
2 Rosenthal Bildplatten, „“Sonnenuntergang““ von Heinrich Fink, 1943 und 
„“Brockenhotel 1142m““ von Charlotte Schade, 1930, Porzellan, Untergla-
surbemalung, ca. 23 x 19,5 cm und 15,5 x 19 cm, rückseitig grüne Manufak-
turmarke und bezeichnet, teils rückseitig verschmutzt

80066 70,00 €
10 Teile Rosenthal Porzellan, polychrome Bemalung mit Goldstaffage, H bis 
24 cm, Dekor im Stil des Art Déco mit geometrischen und stilisierten Floral-
motiven, Entwurf wohl Hans Küster, u.a. 3 Vasen, 1 Gedeck, 2 Deckeldosen 
usw., am Boden grüne Manufakturmarke und teils Malersignet, ab 1926, die 
Kelchvase umlaufend mit Haarriss, innen Klebestreifenreste
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80067 50,00 €
Rosenthal „“Persisches Blumenmädchen““ Fatime, Weißporzellan, teils 
Goldstaffage, Entwurf: Richard Förster, H 14 cm, am Boden grüne Manufak-
turmarke, bezeichnet „“F. Förster““ und Modellnr. „“B 139““, 1927

80068 40,00 €
Rosenthal Beleuchtungsfigur Pierrot mit Mühlsteinkragen, Porzellan, poly-
chrome Bemalung und Goldstaffage, Entwurf wohl Constantin Holzer-De-
fanti oder Theodor Kärner, am Boden grüne Manufakturmarke, elektrifiziert, 
ungeprüft

80069 180,00 €
Rosenthal Vase, Porzellan, teils poychrome und Goldmalerei, Kurt Wend-
ler-Dekor, H 32 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, bezeichnet „“Kurt 
Wendler““ und Modellnr. „“K 515““, auf einer Seite minimaler Chip

80070 240,00 €
Rosenthal Deckeldose, Kurt Wendler, Porzellan, polychrome Bemalung und 
Goldstaffage, Dekor: Asra, H ca. 18 cm, am Boden grüne Manufakturmar-
ke und bezeichnet „“Kurt Wendler““, Aufkleber „“Salzburg Rasper & Söhne 
Wien““, um 1924

80071 120,00 €
Rosenthal Deckeldose, Kurt Wendler-Dekor, Porzellan, polychrome Bema-
lung und Goldstaffage, Dekor: Asra, Segelboot, H ca. 23 cm, Modellnr. 850, 
am Boden grüne Manufakturmarke und Malersignet, 1920

80072 50,00 €
Rosenthal Deckeldose, Kurt Wendler-Dekor, Porzellan, polychrome Bema-
lung und Goldstaffage, H ca. 7 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und 
Modellnr. „“K 15““, um 1924

Info zur Einlieferung

Einlieferungen von Auktionsexpona-
ten sind jederzeit erwünscht. Bei grö-
ßeren Objekten ist eine Übernahme 
bei Ihnen zu Hause möglich. Abholun-
gen sind in Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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80073 50,00 €
Rosenthal kleine Kelchvase, Kurt Wendler-Dekor, Porzellan, polychrome Be-
malung und Goldstaffage, H ca. 12 cm, am Boden grüne Manufakturmarke 
und Modellnr. „“K 454““, um 1921

80074 50,00 €
Rosenthal kleine Deckeldose, Kurt Wendler-Dekor, Porzellan, polychrome 
Bemalung und Goldstaffage, L ca. 12,5 cm, am Boden grüne Manufaktur-
marke und Modellnr. „“11““, um 1924

80075 50,00 €
Rosenthal kleine Fußschale und Deckeldose, Kurt Wendler-Dekor, Porzellan, 
polychrome Bemalung und Goldstaffage, H bis 6 cm, am Boden und im De-
ckel grüne Manufakturmarke und Modellnr. (Schale) „“K 581““, 1927, Schale 
am Rand bestoßen

80076 50,00 €
2 Rosenthal Armreife, Porzellan, polychrome und Goldmalerei, abstrakt-geo-
metrischer Dekor, Innendurchmesser 7,5 cm, 1x Entwurf: Kurt Wendler, 1x 
innen mit Manufakturmarke, um 1924

80077 70,00 €
Rosenthal Art Déco Deckeldose, Kurt Wendler-Dekor, Porzellan, polychrome 
und Goldbemalung, Perlboret, L ca. 12,5 cm, am Boden grüne Manufaktur-
marke, Malersignet und Modellnr. „“K 597““, um 1924

80078 40,00 €
Rosenthal Wandplatte, unterglasurblaue Bemalung, mittig Bild von Jüngling 
auf Steinbock, Entwurf: Ferdinand Liebermann (?), H 25,5 cm, rückseitig grü-
ne Manufakturmarke, Kriegsmarke 1914-15 und Modellnr. „“K 300““

80079 40,00 €
Rosenthal Mokkatasse mit Unterteller, Porzellan, pastellfarbene Untergla-
surmalerei, H (Tasse) 7 cm, am Boden grüne Manufakturmarke, Dekorstem-
pel „“Iris““, 1906
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80080 50,00 €
Rosenthal „“Schäferstunde““, Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaf-
fage, Entwurf: Hans Pellar/ Albert Cassmann, H ca. 20 cm, am Boden grüne 
Manufakturmarke und bezeichnet „“Pellar, Modellnr. „“695““, 1934, leicht 
verschmutzt

80081 50,00 €
Rosenthal „“Märchen im Walde (Brüderlein und Schwesterlein)““, Weißpor-
zellan, Entwurf: Theodor Kärner““, H 11 cm, am Boden grüne Manufaktur-
marke, bezeichnet „“T. Kärner““ und Modellnr. „“305““, 1927

80082 50,00 €
3 Rosenthal Figuren, Weißporzellan, „“Aladin““, Entwurf: Grete Zschäbitz, 
„“K 793““, H 16,5 cm, 1927, „“Putte mit Laute““ Entwurf: Hubert N. Lang, 
„“1798““, H 14 cm, 1949 und „“Mädchen mit Väschen““, Entwurf: Theodor 
Kärner, „“1914““, H 15,5 cm, 1953, am Boden grüne Manufakturmarke und 
Modellnummer, kleiner Finger bei Aladin fehlt

80083 50,00 €
Rosenthal Schale mit Groteske, Porzellan, poychrome Bemalung und Gold-
staffage, Entwurf: Franz Nagy, L 15 cm, am Boden grüne Manufakturmarke 
und Modellnr. „“37““, 1921/22

80084 50,00 €
Rosenthal Schale mit Groteske, Weißporzellan, Entwurf: Franz Nagy, L 15 
cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. „“37““, 1921/22, 1930
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80085 50,00 €
Rosenthal Schale mit Groteske, Weißporzellan mit Goldstaffage, Entwurf: 
Franz Nagy, L 15 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und Modellnr. 
„“91““, 1923, Goldstaffage teils berieben

80086 40,00 €
Rosenthal Groteske als Schale, Weißporzellan, L ca. 11 cm, am Boden grüne 
Manufakturmarke und Modellnr. „“171““, 1926

80087 50,00 €
10 Rosenthal Serviceteile, 9x Donatello, Porzellan, Unterglasurbemalung von 
Früchten, 2 Marmeladentöpfe, 2 Kuchenteller, 2 Kaffeetassen mit Untertas-
sen und Schale, H (Topf) ca. 12,5 cm, Reinstein Dekor: Julius-Vilhelm Guld-
brandsen, dazu 1 Obstteller „“Madeleine““, am Boden grüne Manufaktur-
marke, 1905-1925, 1 Kuchenteller mit kleinem Chip und Haarriss

80088 50,00 €
13 Teile Rosenthal, dabei 4 Jungendstilvasen, Porzellan, polychrome Unter-
glasurbemalung, Landschafts- und Pflanzendekor, H bis 24 cm, Deckeldose, 
H 4,5 cm, Anbietteller mit 6 Tellerchen Kronach, „“50 Jahre die Weltmarke““ 
Rauchverzehrer, jeweils am Boden grüne Manufakturmarke, 1x Kriegsmarke 
1914-18, 1 Väschen am Rand mit kleinem Chip

80089 50,00 €
13 Teile Rosenthal, Porzellan, polychrome Unterglasurbemalung, Goldstaf-
fage, dabei 6 Vasen, 2 Orchideenvasen, Vase „“Teheran““, kleine Anbiet-
schale und 6 kleine Übertöpfe, jeweils am Boden grüne Manufakturmarke, 
Goldstaffage teilweise berieben, Tropfenvase am Fuß mit kleinem Chip, 1. 
Hälfte 20. Jh.

80090 50,00 €
7 Teile Rosenthal Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, dabei „“Ita-
lienische Ziege““, großer Drachen-Aschenbecher mit Zinnmontage, „“Wei-
ßes Rössl““ und 4 Deckeldosen mit unterschiedlichem Dekor, jeweils am 
Boden grüne Manufakturmarke, Goldstaffage teilweise berieben, Schwanz 
der Ziege restauriert, 1. Hälfte 20. Jh.

80091 40,00 €
Rosenthal Mokkaservice „“Hella““, 16 Teile, Porzellan, florale Bemalung, 
Goldrand, Mokkakanne, Zuckerdose, Sahnegießer, 6 Mokkatassen mit Un-
tertassen, dazu Aufsteller „“Rosenthal Kronach Tafel- und Kaffeeservice““,H 
(Kanne) 17 cm, am Boden grüne Manufakturmarke Kronach, teilweise be-
zeichnet „“Hella 1525““, um 1929

80092 40,00 €
Rosenthal Mokkaservice „“Madeleine““, 23 Teile, Porzellan, geometrisieren-
der Floraldekor: Friedrich Fleischmann, Goldrand, Mokkakanne, Zuckerdose, 
Sahnegießer, 6 Gebäckteller, 7 Mokkatassen mit Untertassen, 1 Tasse mit 
kleinem Chip, H (Kanne) 19,5 cm, am Boden grüne Manufakturmarke und 
bezeichnet „“Madeleine““, um 1930

80093 40,00 €
Rosenthal Restservice „“Flora““, Pâte-sur-Pâte, Porzellan, mit hellgrüner 
Unterglasurbemalung und reliefierten, weißen Floralmotiven, Dekor: Julius-
Vilhelm Guldbrandsen, partiell Goldmalerei, 31 Teile, Kaffee- und Teekanne, 
Zuckerdose und Sahnegießer, 9 Kuchenteller, 9 Kaffeetassen mit Untertas-
sen, H (Kanne) 28 cm, Kanne am Ausguss leicht bestoßen, Goldbemalung 
teilweise berieben, am Boden grüne Manufakturmarke, partiell bezeichnet 
„“Pâte-sur-Pâte““ und „“Flora““, 1906, nur an Selbstabholer



106

Porzellan



107

Porzellan

80094 40,00 €
Rosenthal Konv. 11 Werbeaufsteller und Schälchen, Porzellan, teils poly-
chrome Bemalung, teils Goldstaffage, unterschiedliche Formen und Größen 
zum Aufstellen und Hängen, 2x „“Thomas““, L bis 28,5 cm, runde Platte mit 
kleinem Chip, 1. Hälfte 20. Jh.

80095 40,00 €
Rosenthal Restservice „“Madeleine““, 23 Teile, Porzellan, geometrisieren-
der Floraldekor: Friedrich Fleischmann, Goldrand, Kaffee- und Teekanne, 
Zuckerdose, 2 Sahnegießer, 6 Kuchenteller, 6 Teetassen mit Untertassen, H 
(Kanne) 26 cm, am Boden grüne und rote Manufakturmarke und bezeichnet 
„“Madeleine““, um 1930

80096 o.L.
Rosenthal 4 Schauteller, limitierte Kunstreihen, D 26 cm, Künstler-Tel-
ler Nr. 3 Eugen Gomricher, Nr. 4428/5000, 3 Teller-Satire von Ernst Maria 
Lang, Schmidt, Nr. 4956/5000, Rühmann und Nr. 1638/5000 und Kohl, Nr. 
0655/5000, dazu Glas-Weihnachtsglocke 110117 Engel mit Flöte, Wiinblad

80097 o.L.
Hutschenreuther Weinlaub, 9 Teile, Henkelschale, 2 Fischplatten (davon eine 
beschädigt), Rechaud, 2 Kerzenleuchter, 2 Schüsseln mit Deckel (unter-
schiedliche Größen), Lampe, elktrifiziert, ungeprügt, H (Lampe) 56 cm, 20.Jh.

80098 50,00 €
Amphorenvase , Porzellan, polychrome Malerei und Goldstaffage, Front- 
und Rückseite mit Vedutenmalerei, 1x bez. Mélin (?), Fuß und Korpus pro-
duktionsbedingt verschraubt, ungemarkt, Goldstaffage berieben und par-
tiell kleine Fehlstellen, Porzellan an Bodenunterseite gerissen und komplett 
nicht vorhanden, H. 26,5 cm

80099 100,00 €
Rosenthal Gropius Teeservice „“TAC I““ für 6 Personen, um 1969, Weiß- und 
Schwarzporzellan, Teekanne, Sahnegießer und Zuckerdose, 6 Teetassen, 6 
Untertassen, 6 Kuchenteller, am Boden unterglasurgrüne Maunfakturmarke, 
H (Kanne) ca. 17 cm, 1 kleiner Randchip

80100 50,00 €
Royal Copenhagen Wüstenfuchs, Porzellan, polychrome Unterglasurbe-
malung, am Boden Manufakturmarke und Modellnr. 557 und Aufkleber 
„“Bing““, Z 1

Info zur Einlieferung
Wir nehmen Ihre Einlieferungen, 

Sammlungen oder Einzelteile 
auch in Trier entgegen. 

Vereinbaren Sie einen Termin. 

Telefon 

0151 42623188 oder 0152 58712402
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80101 200,00 €
Meissen großes Restservice Zwiebelmuster, Speise-/Kaffee- und Mokkaser-
vice, 69 Teile,  Porzellan, unterglasurblaue Bemalung, dabei 6 Mokkatassen 
mit Untertassen, Mokkakanne, 7 Gebäckteller, Zuckerdose und Sahnegießer, 
Kaffeekanne, 6 Tassen mit 5 Untertassen, 5 Bouillontassen mit Unterteller, 
Saucière groß und klein, 6 Essteller, 6x groß, 6x klein, 8 Schalen unterschied-
licher Größe und Form, Aschenbecher und Fußschale mit Deckel, H bis 23 
cm, L bis 44 cm, 2 Kaffetassen mit kleinem Chip, am Boden unterglasurblaue 
Schwertermarke, Meissen, 20. Jh., Versand auf eigene Gefahr (Mehrkosten), 
auf Foto nur ein Teil abgebildet

80102 50,00 €
Meissen 5 Figürchen und ein Schäfchen, Porzellan, polychrome Bemalung, 
Goldstaffage, unterschiedliche Darstellungen, 2x Rocaillesockel, am Boden 
unterglaurblaue Knaufschwerter, H bis 12,5 cm, 3 Figuren bestoßen

80103 50,00 €
5 Meissen Vögel, Porzellan, polychrome bemalung, Truthahn, Pute, Huhn, 
Kükenpaar und Papagei, H bis 11 cm, 1x Sockel mit Chip (Huhn), am Boden 
blaue Manufakturmarke, 20.Jh.

80104 50,00 €
Meissen Durchbruchschale, Dekor „“Zwiebelmuster““, 20.Jh, Porzellan, 
unterglasurblaue Bemalung, auf drei barocken Delphinen, tiefgemuldete 
Schale mit ornamental durchbrochener Wandung, im Spiegel Zwiebelmus-
ter-Dekor, am Boden unterglasurblaue Schwertermarke (2 Schleifstriche), D 
ca. 20,5 cm, kleinster Chip am Rand

80105 60,00 €
3 Meissen Vasen, Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, 1x Grüner 
Drache, 1x Indisch-Purpur und Vogelmalerei mit Fels, H bis 18,5 cm, am Bo-
den unterglasurblaue Manufakturmarke, 20, Jh.

80106 60,00 €
3 Meissen Vasen, polychrome Bemalung, Goldstaffage, unterschiedliche 
Formen, 1x Drache Purpur und 2x Drache Rot, am Boden unterglasurblaue 
Manufakturmarke, 20, Jh.

80107 50,00 €
Meissen Mokka-Restservice, Porzellan, polychrome Bemalung und Goldstaf-
fage, 17 Teile, Mokkakanne, 7 Mokkatassen mit Untertassen, Sahnegießer, 
Zuckerdose, dazu Zuckerdose (Kaffee) Streublumendekor,  2 Schleifstriche, 
1 Untertasse mit Chip, 2x Blumen bestoßen, H bis 17 cm, am Boden unter-
glasurblaue Schwertermarke, 20.Jh.

80108 50,00 €
5 Pinselbecher, Porzellan, teils polychrome Bemalung, zart grüne Glasur, 
unterschiedliche Motive, u.a. Pfirsichbaumzweige, der Unsterbliche Li Bao, 
1x Sechzeichenmarke Guangxu, 2x Vierzeichenmarke Tongzhi, China, 20.Jh.

80109 30,00 €
Kleine Schale mit Schmetterlingsdekor,  Porzellan, polychrome Aufglasurbe-
malung, 1000 Schmetterlinge Dekor auf Spiegel und Wandung, blaue Einrah-
mung, Bemalung partiell berieben, minimal bestoßen, China, spätes 19. Jh.

80110 50,00 €
Speisenbehälter sog. Jyubako Box, Porzellan, polychrome Bemalung in den 
Farben der Famille Rose, 4 Stapelschalen und Deckel, am Boden jeweils 
rote Kangxi Vierzeichenmarke, H ca. 26,5 cm, partiell berieben, China, 20.Jh.
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80111 50,00 €
2 Vasen, Porzellan mit polychromer Aufglasurmalerei, Langhalsvase mit 
neun Pfirsichen in den Farben der famille rose, Vase mit langem Hals über 
breiter Schulter, auf der Vorderseite Zweige mit neun Pfirsichen, auf der 
Rückseite zwei Fledermäuse, Höhe ca. 33 cm, Chip am Boden, Sechszei-
chenmarke und Vase mit Schmetterlingsdekor, am Boden Vierzeichenmar-
ke, H 43 cm, China 20.Jh.

80112 40,00 €
Konv. 4 Teile Porzellan, polychrome bemalung, 3 Pinselbecher, 1x Kinder mit 
Pfirsichen, am Boden Guangxu Sechszeichenmarke, H 14 cm, 1x mit Karp-
fen, hexagonale Form, H 14,5 cm, 1 x Blütenform mit Schriftzeichen, H 14,5 
cm und 1 kleine Flasche mit Shunga Motiv, H ca. 10 cm, teilweise berieben, 
wohl China, 20.Jh.

80113 30,00 €
Große Punsch-Schale Kanton, ‚‘Punch Bowl‘‘ aus Porzellan im Kanton-De-
sign mit Frucht-Ranken und Schmetterlingen, in den Bildfeldern höfische 
Szenen und Vogel-Päonien-Darstellungen, apokryphe Sechszeichenmarke 
Qianlong, D 26 cm, Südchina, Guangzhou oder Macao, 20.Jh.,

80114 40,00 €
2 Mehrhalsvasen, Porzellan, polychrome Blumenmalerei auf gelbem und 
türkisem Fond, zentraler erhöhter Hals umringt von 8 kleineren Hälsen, H  
jeweils ca. 23 cm, am Boden jeweils Qianlong Marke, China späteres 20.Jh.

80115 50,00 €
10 Teile Herend Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, 4 Deckeldo-
sen, 4 Schalen, Sahnegießer und Butterdose, teils Altozirreliefdekor, partiell 
minimal beschädigt, L (Schale) 39 cm, Ungarn 20.Jh.

80116 50,00 €
Paar KPM Kerzenleuchter, Porzellan, polychrome Blumenmalerei, Goldstaf-
fage, Metallmontierung in Rocailleform mit Fischen, H 19,5 cm, Motierung 
teils stark patiniert, Malerei berieben, am Boden jeweils unterglasurblaue 
Zeptermarke, deutsch Mitte 20.Jh.

80117 100,00 €
KPM Restservice Neuosier, 75 Teile, Weißporzellan, dabei Saucière, 4 Scha-
len, 2 Platten, 6 Speiseteller, 6 Suppenteller, 6 Teetassen, 10 Kaffeetassen, 
2 Milchkännchen, 17 Untertassen, 6 Eierbecher, 4 kleine Teller, 10 Kuchen-
teller, dazu Deckel (Zuckerdose), 1 Untertasse bestoßen, deutsch 20. Jh., an 
Selbstabholer oder Speditionsversand

Wormser Auktionshaus
Weinbrennerstraße 20 • 67551 Worms-Pfeddersheim • Telefon 06247 90460 • Telefax 06247 904629

info@wormser-auktionshaus.de • www.wormser-auktionshaus.de

Unser Bistro im Wormser Auktionshaus

Unser Bistro bietet Ihnen während den Auktionen 
eine Auswahl an Speisen und Getränken 
sowie leckeren Kaffee und Kuchen an. 

Während der Auktionen können Sie über Lautsprecher 
den Auktionsverlauf verfolgen.
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81000 100,00 €
Wohl Belgischer Maler (tätig im 19.Jh.) Die gute Tat, Öl auf Holzplatte, 50 x 
39 cm, Szene mit Kleinkind beim Anziehen, unten rechts signiert „“A. Mou-
rod““ und datiert „“73““, Rahmen teils beschädigt, Sperrgut auf Anfrage/ 
Spedition

81001 50,00 €
Amberg, Wilhelm (1822 Berlin - 1899 ebd.) Weg mit Buchen (verso bezeich-
net), Öl auf Malkarton, rechts unten signiert, links unten mit Zusatz Misdroy, 
34,5 x 42 cm, Altersspuren und partiell kleine Übermalungen, Rahmen (be-
schädigt)

81002 50,00 €
Amberg, Wilhelm (1822 Berlin - 1899 ebd.) Damenbildnis, Öl auf Holzplatte, 
links unten signiert und datiert „“W.Amberg (18)79““, oben am Bildrand be-
zeichnet „“Berta Rother““, 13,5 x 11 cm, Altersspuren und partiell kleine 
Übermalungen, Holzplatte rückseitig gerissen, Rahmen

81003 o.L.
Unbekannter Maler Häuslicher Frieden, Öl auf Leinwand, 77 x 102 cm, Ge-
samtmaß 111 x 136 cm, oben rechts signiert, auf  Metallplatte bezeichnet 
„“Firle, Walter (1859 Breslau -1929 München)““, partiell leichter Farbverlust, 
Leinwand leicht gelockert, Reinigung wird empfohlen, Rahmen teils besch.

81004 70,00 €
Schreitmüller, August (1871-1958) „“Umbrandet““, Bronze, goldbraun pa-
tiniert,  weiblicher Akt mit Hüfttuch und wehendem Haar, hinten auf der 
Plinthe signiert „“Schreitmüller““, H. 13,5cm, um 1910



114

Kunst, Skulpturen, Gemälde 

81005 100,00 €
Arentz, Kurt (Köln 1934 - 2014 München), Nilpferd , Bronze, am Bauch sig-
niert „“K. Arentz““ und nummeriert „“3/25““, L 15.5 cm

81005/1

Info zur Einlieferung
Wir nehmen Ihre Einlieferungen, 

Sammlungen oder Einzelteile 
auch in Trier entgegen. 

Vereinbaren Sie einen Termin. 

Telefon 

0151 42623188 oder 0152 58712402
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Unsere aktuelle Auktion:

142. WORMSER
SPIELZEUG-AUKTION

29./30./31. Aug. | 1. Sep. 2023

Aktuelle
Auktion

Einlieferungen werden jederzeit 
gerne entgegengenommen*
Auktionshandel seit 1985

Abbildung > Los.Nr. 30070 > Highlight aus der 142. Wormser Spielzeug-Auktion

*Einlieferungsschluss für die nächste 143. Wormser Spielzeug-Auktion ist der 13. Oktober 2023
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82000/2
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82000 700,00 €
Ring, 585er Weißgold, in Navette-Form mit seitlicher Krabbenfassung, 8 Dia-
manten, Brillantschliff, zu. ca. 0,90 ct., Si, feines Weiß, Ringgröße ca. 61, 11,37 
g, Gutachten von 2017 mit einem Wiederbeschaffungswert von 2650 Euro

82001 5.000,00 €
Parure, ca. 1870, vmtl. Frankreich, bestehend aus antikem Collier, Arm-
brand, Brosche, Ring und Ohrgehänge, 800er Silber, mit Naturperlen und 
Aquamarinen, Gesamtgewicht 87,9 g, Aquamarine zus. ca. 53,40 ct., in et-
was beschädigter Originalschatulle, mit Zertifikat von 2017 und einem Wie-
derbeschaffungswert von 8700 Euro

82002 600,00 €
Ring, 585er Gelbgold, mit 4 Diamanten in Brillantschliff, zus. ca. 0,80 ct., Si, 
weiß, Ringgröße ca. 57, 6,88 g, mit Gutachten von 2017 mit einem Wieder-
beschaffungswert von 1900 Euro

82002/1

82002/2

82001/2

Info zur Einlieferung
Wir nehmen Ihre Einlieferungen, 

Sammlungen oder Einzelteile 
auch in Trier entgegen. 

Vereinbaren Sie einen Termin. 

Telefon 

0151 42623188 oder 0152 58712402
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82003/1

82003/3

82004/1

82004/2

82005/1

82006/1

82006/2

82005/2
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82003 220,00 €
Ring, 750er Gelbgold, mit einem Turmalin-Cabochon, ca. 8,0 ct., mit Ein-
schlüssen und etwas beschädigt, Größe ca. 59, 10,2 g, mit Gutachten von 
2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 1000 Euro

82004 1.400,00 €
Collier und passendes Armband, 585er Gold, bicolour, Gesamtgewicht 22,07 
g, mit Brillanten, fancy-braun, Piqué, zus. ca. 1,45 ct., mit einem Gutachten 
und einem Wiederbeschaffungswert von 4400 Euro

82005 1.400,00 €
Armband, 750er Gelbgold mit Brillanten, zus. ca. 3,00 ct., vs-si, tw-w, 16,24 
g, mit Gutachten von 2009 mit einem Wiederbeschaffungswert von 4100 
Euro.

82006 550,00 €
Ring, 750er Gelbgold, mit einem Dioptas, Oval-Schliff, ca. 4,80 ct., und Dia-
manten, Brillantschliff, zus. ca. 0,12 ct., Ringgröße ca. 55, 7,16 g, mit einem 
Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 1850 Euro

82007 600,00 €
Paar Ohrstecker, 900er Gelbgold, mit Rubin-Cabochons, diese mit deutli-
chen Einschlüssen und beschädigt, zus. ca. 7,00 ct., sowie Diamanten in 
Brillantschliff, Si-Pi, weiß-feines weiß, zus. ca. 0,80 ct., Gesamtgewicht 6,84 
g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 
2900 Euro

82008 400,00 €
Anhänger, 750er Gelbgold, mit einem Opal-Cabochon, ca. 2,80 ct., und 
Punktdiamanten, zus. ca. 0,20 ct., si, weiß-feines weiß, Gesamtgewicht 4,58 
g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert 1600 
Euro

82009 650,00 €
Anhänger, 900er Gelbgold, mit einem Rubin-Cabochon, ca. 6,00 ct., und Dia-
manten in Brillantschliff, zus. ca. 0,60 ct., si-pi, weiß-feines weiß, 5,64 g, mit 
einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 2200 
Euro

82010 550,00 €
Ring, 585er Gelbgold, mit einem Turmalin, Emerald-Cut, ca. 5,0 ct., bestoßen 
kleiner Riss, sowie Diamanten, Altschliff, zus. ca. 0,75 ct., Pi, weiß, 5,92 g, mit 
einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 2400 
Euro

82007

82008

82009

82010

Hinweis zur
Vorbesichtigung

Falls Ihnen an den Vortagen der 
Auktion keine Vorbesichtigung 
möglich ist, planen Sie bitte am 

Auktionstag ausreichend Zeit ein. 
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82011/1

82011/2

82012/1

82012/2

82013/1

82013/2

82014/1

82014/2
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82015

82011 400,00 €
Bettelarmband, 925er Silber mit 10 Anhängern in 750er Gelbgold, Punktdia-
manten, zus. ca. 0,08 ct., Gesamtgewicht 24,23 g, mit einem Gutachten von 
2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 1400 Euro

82012 500,00 €
Set Collier, L ca. 40 cm, und Armband, L ca. 18 cm, 750er Gelbgold, mit 2 
Brillanten, zus. ca. 0,24 ct., Kastenschloss, Gesamtgewicht 27,3 g, mit einem 
Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 2380 Euro

82013 300,00 €
Armband, 750er Gelbgold, L ca. 17 cm, mit ca. 14 Punktdiamanten, zus. ca. 
0,42 ct., vs-pi, weiß, 8,5 g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wie-
derbeschaffungswert von 1100 Euro

82016/1

82016/2

82014 500,00 €
Anhänger, Handarbeit, mit Haifischzahn, gefasst in 750er Gelbgold, mit Dia-
manten, Brillantschliff, zus. ca. 0,38 ct., vs-si, feines weiß-weiß und Smarag-
de in Navette-Schliff, zus. ca. 0,72 ct., mit einem Gutachten von 2017 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 3000 Euro

82015 150,00 €
Anhänger, Handarbeit, 585er Gelbgold, mit einer Astkoralle, 5,5 g, mit Gut-
achten von 2017 (dort irrtümlich als 750er Gold) und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 680 Euro

82016 400,00 €
Collierkette (L ca. 42 cm) mit Anhänger, besetzt mit Brillanten, zus. ca. 0,17 
ct., si, weiß, 8,1 g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbe-
schaffungswert von 1100 Euro

Besuchen Sie unsere Webseite
für PC-, Tablet- und 

Smartphone-Anwender

wormser-auktionshaus.de
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82017/1

82017/2
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82018/2

82018/1

82017 2.500,00 €
Brosche, Art Deco, Platin, mit Altschliff-Diamanten, zus. ca. 2,10 ct., si-pi, 
und Saphiren, zus. ca. 0,42 ct., 12,8 g, mit einem Gutachten von 2017 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 6300 Euro

82018 1.200,00 €
Jugendstilanhänger an Kette, L ca. 44 cm, 585er Gold, mit Diamanten, Alt-
schliff, zus. ca. 0,50 ct., si-pi, und einem Saphir in Ovalschliff, ca. 1,20 ct., 5,0 
g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 
4800 Euro

82019 900,00 €
Ring, 585er Gelbgold, mit 9 Brillanten, zus. ca. 1,00 ct., vs, weiß, 10,3 g, Grö-
ße ca. 64, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 2900 Euro

82019/1

82019/2
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82020

82021

82022/1 82022/2

Einlieferungen werden
jederzeit gerne 

entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.



125

Schmuck

82023/1

82023/2
82020 700,00 €
Paar Ohrstecker, 585er Weißgold, mit Brillanten, zus. ca. 1,20 ct., fancy-
braun, etwas beschädigt, Piqué, 2,43 g, mit einem Gutachten und einem 
Wiederbeschaffungswert von 2400 Euro

82021 3.500,00 €
Armspange, 750er Gelbgold, mit Schwarzopal-Cabochon und 5 Akoya-
Zuchtperlen, weiß und grau-schwarz, 81,2 g, mit Gutachten von 2019 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 7800 Euro

82022 550,00 €
Ring, 750er Gelbgold, mit Schwarzopal-Cabochon und 2 Akoya-Zuchtperlen, 
weiß, Größe ca. 54, 14 g, mit einem Gutachten von 2019 und einem Wieder-
beschaffungswert von 2200 Euro

82023 1.650,00 €
Set antikes Collier mit Ohrgehängen, 800er Silber, mit Amethysten, zum Teil 
untersetzt, Ohrgehänge mit 2 Perlen, 81,8 g Gesamtgewicht, Amethysten 
zus. ca. 41,80 ct., mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 4300 Euro

Hinweis zur
Vorbesichtigung

Falls Ihnen an den Vortagen der 
Auktion keine Vorbesichtigung 
möglich ist, planen Sie bitte am 

Auktionstag ausreichend Zeit ein. 
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82024/1

82024/2

82025/1

82025/2

82026

82027/1

82027/2

82028
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82024 400,00 €
Brosche, 585er Gelbgold, mit Brillanten, zus. ca. 0,17 ct., 12,5 g, mit einem 
Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 1300 Euro

82025 250,00 €
Ring, 585er Weißgold, mit einem Amethyst in Ovalschliff, ca. 5,5 ct. und Dia-
manten, zus. ca. 0,28 ct., Größe ca. 55, hohe Krappenfassung, 5,5 g, mit ei-
nem Gutachten von 2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 900 Euro

82026 330,00 €
Anhänger mit Diamanten und einem Amethyst, ca. 4,80 ct., gefasst in 750er 
Gelbgold, 4,9 g, mit einem Gutachten von 2018 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 850 Euro

82027 1.500,00 €
Armband, 750er Gelbgold, L ca. 18 cm, mit Diamanten, Saphiren, Rubinen 
und Smaragden besetzt, 15,1 g, mit einem Gutachten von 2018 und einem 
Wiederbeschaffungswert von 3500 Euro

82028 1.100,00 €
Paar Ohrclips, 585er Gold, bicolour, mit Brillanten besetzt, zus. ca. 1,36 ct., 
si, weiß, 14,45 g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 3400 Euro

82029 2.700,00 €
Armband, 585er Gelbgold, L ca. 20 cm, mit Turmalinen, pink und grün, zus. 
ca. 4,20 ct., 73,1 g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbe-
schaffungswert von 6180 Euro

82030 900,00 €
Brosche, 585er Gelbgold, besetzt mit Punktdiamanten, teilweise beschädigt, 
zus. ca. 1,00 ct., pi, 11,05 g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wie-
derbeschaffungswert von 2100 Euro

82031 1.000,00 €
Paar Ohrclips, 750er Gold, bicolour, mit Punktdiamanten, zus. ca. 1,80 ct., 
si, weiß, 10,74 g, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 4400 Euro

82029/1

82029/2

82030/1

82030/2

82031
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82032/1

82033

82034/1

82032/2

82034/2



129

Schmuck

82032 3.500,00 €
Anhänger/Brosche, Art Deco, Platin, besetzt mit Diamanten, Altschliff (si-pi) 
zus. ca. 1,40 ct., Brillant-Mittelstein ca. 1,25 ct., vs, wesselton, 8,02 g, kleine 
Reparaturstelle auf der Rückseite, mit Gelbgold repariert, mit einem Gutach-
ten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 9200 Euro

82033 3.800,00 €
Halsreif, 750er Gelbgold, mit zahlreichen Punktdiamanten besetzt, zus. ca. 
5,46 ct., si, 50,4 g, mit einem Gutachten von 2019 und einem Wiederbe-
schaffungswert von 11800 Euro

82034 770,00 €
Ring, 750er Gelbgold, mit Brillanten besetzt, zus. ca. 1,50 ct., Ringgröße ca. 
47, 14,86 g, mit einem Gutachten von 2009 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 2800 Euro

82035 2.500,00 €
Brosche, 750er Weißgold, mit Punktdiamanten, zus. ca. 1,50 ct., si-pi, 18,4 
g, mit einem Gutachten von 2022 und einem Wiederbeschaffungswert von 
4800 Euro

82036 2.000,00 €
Paar Ohrclips, 750er Gold, mit Diamanten, zus. ca. 3,0 ct., und Saphiren, 
zus. ca. 4,80 ct., 33,5 g, mit einem Gutachten von 2022 und einem Wieder-
beschaffungswert von 8400 Euro

82035/1

82036/1

82036/2

82035/2
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82037/1

82038/1

82038/2

82039/1

82037/2
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82037 700,00 €
Collier, 585er Gelbgold, L ca. 40 cm, mit Diamanten in Brillantschliff, zus. ca. 
1,30 ct., und einem Saphir in Herzschliff, ca. 1,50 ct., mit einem Gutachten 
von 2022 und einem Wiederbeschaffungswert von 4600 Euro

82038 300,00 €
Brosche, 585er Gold, mit Diamanten, zus. ca. 0,85 ct., 9,5 g, mit einem Gut-
achten von 2022 und einem Wiederbeschaffungswert von 2300 Euro

82039 800,00 €
Brosche, 750er Gelbgold, mit einer barocken Südsee Zuchtperle, 14,1 g, mit 
einem Gutachten von 2019 und einem Wiederbeschaffungswert von 2300 
Euro

82040 600,00 €
Dreireihiges Perlencollier mit Schließe in 585er Gelbgold und Punktdiaman-
ten, zus. ca. 0,15 ct., Akoya-Zuchtperlen, mit einem Gutachten von 2019 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 1900 Euro

82041 220,00 €
Ring, 585er Weißgold, Größe ca. 54, mit Punktdiamanten, Piqué 1, zus. ca. 
0,20 ct., sowie 2 Lapislazuli, 7,53 g, mit einem Gutachten und einem Wieder-
beschaffungswert von 500 Euro

82039/2

82040/1

82040/2

82041/1

82041/2
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82042/1

82042/2

82043/1

82043/2

82044/1

82044/2

82045/1

82045/2
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82046/1

82046/2

82047/1

82047/2

82048/1

82042 450,00 €
Ring, 585er Gold, mit Altschliff-Diamanten, zus. ca. 0,65 ct., Pi, 2,90 g, Größe 
ca. 59, mit einem Gutachten von 2017 und einem Wiederbeschaffungswert 
von 1400 Euro

82043 700,00 €
Ring, 585er Gold, mit einem Brillanten, ca. 0,50 ct., braun, 3,9 g, Größe ca. 
53, mit einem Gutachten von 2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 
1870 Euro

82044 500,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit einem Amethyst in Oval-Schliff, ca. 4,00 ct., Größe 
55, Gesamtgewicht 9,40 g, mit einem Gutachten von 2009 und einem Wie-
derbeschaffungswert 1000 Euro

82045 450,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit einem Amethyst in Navette-Schliff ca. 3,50 ct., Ge-
samtgewicht 9,38 g, Größe 55, mit einem Gutachten von 2009 und einem 
Wiederbeschaffungswert von 900 Euro

82046 450,00 €
Ring, 750 Weißgold, Krappenfassung, mit einem Rubin (Hinweise auf Be-
handlung sowie bestoßen), ca. 2,45 ct., sowie 16 Punktdiamanten, zus. ca. 
0,25 ct., 4,81 g, Größe ca. 55, mit einem Gutachten von 2007 und einem 
Wiederbeschaffungswert von 1250 Euro

82047 500,00 €
Ring, 585 Gelbgold mit Brillanten besetzt, zus. ca. 1,00 ct., 6,75 g, Größe ca. 
57, mit einem Gutachten von 2007 und einem Wiederbeschaffungswert von 
1600 Euro

82048 500,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit einem vmtl. behandelten Saphir, ca. 2,47 ct., sowie 
10 Punktdiamanten, zus. ca. 0,70 ct., 4,57 g, Größe ca. 54, mit einem Gut-
achten aus dem Jahr 2007 und einem Wiederbeschaffungswert von 1580 
Euro

82048/2
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82049/1

82049/2

82050/1

82050/2

82051/1

82051/2

82052/1

82052/2



135

Schmuck

82053/1

82053/2

82054/1

82054/2

82055/1

82049 500,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit Brillanten besetzt, zus. ca. 1,00 ct., Gesamtgewicht 
5,68 g, Größe 55, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2003 und einem Wie-
derbeschaffungswert von 1600 Euro

82050 300,00 €
Ring, 585 Weißgold, besetzt mit 5 Brillanten, Piqué, wesselton, zus. ca. 0,65 
ct., Größe ca. 56, 3,51 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2003 und einem 
Wiederbeschaffungswert von 1000

82051 900,00 €
Ring, 750 Weißgold, mit einem Diamanten in Ovalschliff, ca. 0,75 ct., VS 2, 
getönt weiß, 4,36 g, Größe ca. 54, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 
und einem Wiederbeschaffungswert von 2600 Euro

82052 500,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Brillanten ca. 0,35 ct., si, feines weiß-weiß, 
Größe ca. 57, 6,72 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 und einem 
Wiederbeschaffungswert von 1480 Euro

82053 700,00 €
Ring, 750 Weißgold, mit Diamanten in Brillant- und Baguette-Schliff, zus. ca. 
1,1 ct., vs-si, insgesamt 7 Diamanten, 2,87 g, Größe ca. 56 mit einem Gut-
achten aus dem Jahr 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 2350

82054 900,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit Diamanten im Brillantschliff, zus. ca. 0,87 ct., si, 
weiß, 4,16 g, Größe ca. 61, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 2280 Euro

82055 500,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem schwarz behandelten Diamanten, ca. 1,30 ct., 
6,72 g, Größe ca. 53, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 und einem 
Wiederbeschaffungswert von 1150 Euro

82055/2
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82056/1

82056/2

82057/1

82057/2

82058/1
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82056 700,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit einem Brillanten ca. 0,15 ct. sowie weiteren Dia-
manten, zus. ca. 0,90 ct., hoher Aufbau, Größe ca. 56, 5,77 g, mit einem Gut-
achten aus dem Jahr 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 2280 
Euro

82057 800,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Aquamarin in Tropfen-Schliff, ca. 6, ct., sowie 
7 Punktdiamanten, zus. 0,17 ct., si, weiß, Größe 56, 7,39 g Gesamtgewicht, 
mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 2900 Euro

82058 900,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit einem Aquamarin, Emerald-Cut, ca. 4,0 ct., sowie 6 
Brillanten, zus. ca. 0,30 ct., Größe 55, 9,10 g, mit einem Gutachten aus dem 
Jahr 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 3000

82059 400,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Aquamarin in Oval-Schliff, ca. 3,75 ct., sowie 
Punktdiamanten, zus. ca. 0,06 ct., Größe ca. 58, 5,38 g, mit einem Gutachten 
aus dem Jahr 2017 und einem Wiederbeschaffungswert von 980 Euro

82060 400,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Boulder-Opal-Cabochon, ca. 3,20 ct., 6,62 g, 
Größe ca. 56, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 und einem Wieder-
beschaffungswert von 980 Euro

82061 300,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, mit Opal-Cabochons zus. ca. 2,00 ct. und 
Brillanten, zus. ca. 0,04 ct., 4,58 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 
und einem Wiederbeschaffungswert von 800

82058/2

82059/1

82059/2

82060/1

82060/2

82061
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82062/1

82062/2

82063/1

82063/2

82064/1

82064/2

82064/3

Info zur Einlieferung

Einlieferungen von Auktionsexpona-
ten sind jederzeit erwünscht. Bei grö-
ßeren Objekten ist eine Übernahme 
bei Ihnen zu Hause möglich. Abholun-
gen sind in Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.



139

Schmuck

82062 700,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit Diamanten in Prinzess-Schliff, zus. ca. 1,35 ct., vvs, 
top wesselton, 6,03 g, Größe ca. 49, mit einem Gutachten aus dem Jahr 
2009 und einem Wiederbeschaffungswert von 2800 Euro

82063 200,00 €
Armband, 925 Silber, mit Kugeln und kleinen Anhängern in 750 Gelbgold, 
Gesamtgewicht 23,51 g, L ca. 20 cm, mit einem Gutachten aus dem Jahr 
2009 und einem Wiederbeschaffungswert von 1050 Euro

82064 800,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit Diamanten in Baguette-Schliff, zus. ca. 1,10 ct., 9,7 
g, Größe ca. 53, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wieder-
beschaffungswert von 2400 Euro

82065 700,00 €
Ring, 750 Gelbgold, besetzt mit bunten Edelsteinen, dabei Diamanten zus. 
0,14 ct., Amethysten, Citrinen, Turmalinen usw., Größe ca. 58, 10,36 g, mit 
einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungswert 
von 1700 Euro

82065/1

82065/2

82065/3
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82066/1

82066/2

82067

82068

82069

82070/1
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82070/2

82071/1

82071/2

82066 500,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit Diamanten zus. ca. 0,57 ct., si, 4,1 g, Größe ca. 56, 
mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 1450 Euro

82067 500,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, mit Punktdiamanten, Pi, weiß, zus. ca. 0,90 
ct., 6,1 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbe-
schaffungswert von 1700 Euro

82068 900,00 €
Paar Ohrstecker, 750 Gelbgold, besetzt mit bunten Edelsteinen, dabei Bril-
lanten zus. 0,14 ct., Amethysten, Turmalinen, Citrinen usw., 13,2 g, mit ei-
nem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 
2600 Euro

82069 300,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, besetzt mit Brillanten zus. ca. 0,22 ct., Pi, 
weiß, 4,6 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wieder-
beschaffungswert von 840 Euro

82070 1.000,00 €
Brosche in Form eines Paradiesvogel, 585 Gelbgold, mit Diamanten, Rosen-
schliff, zus. ca. 0,55 ct., si, weiß, sowie einem synthetischen Rubin, 20,1 g, 
mit einem Gutachten aus dem Jahr 2017 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 2700 Euro

82071 1.100,00 €
Antiker Ring, 585 Gold und Silber, besetzt mit Diamantrosen, zus. ca. 0,70 
ct., einem Rubin in Antik-Schliff ca. 1,05 ct., sowie kleinen Smaragd und Sa-
phir, 6,8 g Gesamtgewicht, Größe ca. 56, mit einem Gutachten aus dem Jahr 
2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 2800 Euro

Hinweis zur
Vorbesichtigung

Falls Ihnen an den Vortagen der 
Auktion keine Vorbesichtigung 
möglich ist, planen Sie bitte am 

Auktionstag ausreichend Zeit ein. 
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82072/1

82072/2

82073/1

82073/2

82074

82075/1

82075/2

82076/1
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82076/2

82077/1

82077/2

82078/1

82078/2

82072 900,00 €
Antiker Ring, 585 Gold, Fassungen in Silber, mit einem Smaragd in Antik-
Schliff ca. 3,0 ct. (mit Riss), Altschliff-Diamanten und Rubine, 9,9 g Gesamt-
gewicht, Größe ca. 51, hoher Aufbau, mit einem Gutachten aus dem Jahr 
2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 2100 Euro

82073 400,00 €
Brosche mit einer Kamee, gefasst in 750 Gelbgold, Gesamtgewicht 10,5 g, 
mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 980 Euro

82074 180,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, mit Diamanten, zus. ca. 0,03 ct. und Perlen 
besetzt, 4,2 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wieder-
beschaffungswert von 450 Euro

82075 250,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit Altschliff-Diamanten, zus. ca. 0,32 ct., innen Na-
mensgravur mit Datum, ca. 1960er Jahre, Größe ca. 51, 2,7 g, mit einem 
Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 670

82076 600,00 €
Ring, 585 Gelbgold, besetzt mit 10 Diamanten, zus. ca. 0,52 ct., 4,6 g, Größe 
ca. 55, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 1450

82077 500,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit Smaragden, zus. ca. 0,65 ct. sowie Punktdiamanten, 
zus. ca. 0,04 ct., 5,0 g, Größe ca. 61, innen Namensgravur mit Datum, 1980er 
Jahre, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 980 Euro

82078 300,00 €
Brosche/Kettenverkürzer, 585 Weißgold, mit einer Süßwasser-Zuchtperle 
sowie Punktdiamanten zus. ca. 0,15 ct., 4,2 g, mit einem Gutachten aus 
dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 700 Euro

Info zur Einlieferung

Einlieferungen von Auktionsexpona-
ten sind jederzeit erwünscht. Bei grö-
ßeren Objekten ist eine Übernahme 
bei Ihnen zu Hause möglich. Abholun-
gen sind in Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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82079/1

82079/2

82080/1

82080/2

82081/1

82081/2

82082/1

82082/2
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82083/1

82083/2

82084/1

82084/2

82079 400,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit Akoya-Zuchtperlen und Punktdiamanten zus. ca. 
0,12 ct., 7,3 g, Größe ca. 54, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2018 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 870 Euro

82080 300,00 €
Anhänger, 585 Gelbgold, mit einem Rubin ca. 2,60 ct. sowie Punktdiaman-
ten, Brillantschliff, zus. ca. 0,12 ct., 3,5 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 
2019 und einem Wiederbeschaffungswert von 1000

82081 200,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit einer Akoya Zuchtperle sowie 2 Diamanten zus. ca. 
0,04 ct., Größe ca. 55, 4,3 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und 
einem Wiederbeschaffungswert von 430 Euro

82082 800,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Smaragd in Ovalschliff ca. 2,20 ct. sowie 
Punktdiamanten zus. ca. 0,34 ct., 4,7 g, Größe ca. 57, Krappenfassung, mit 
einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungswert 
von 1580 Euro

82083 400,00 €
Ring, 585 Weißgold, besetzt mit 5 Brillanten zus. ca. 1,0 ct., Pi, weiß,  3,3 g, 
Größe ca. 54, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wieder-
beschaffungswert von 1700 Euro

82084 700,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Saphir, Ovalschliff ca. 1,60 ct. und Punktdia-
manten zus. ca. 0,18 ct., Pi, weiß, 5,0 g, Größe ca. 55, mit einem Gutachten 
aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungswert von 1300 Euro

82085 300,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit einem Amethyst-Cabochon ca. 2,0 ct. sowie 4 Bril-
lanten zus. ca. 0,08 ct., 6,7 g, Größe ca. 52, mit einem Gutachten aus dem 
Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungswert von 670 Euro

82085/1

82085/2
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82086/1

82086/2

82087/1

82087/2

82088/1

82088/2

82089/1

82089/2
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82086 200,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Brillanten ca. 0,13 ct., si, weiß, 2,7 g, mit 
einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungswert 
von 420 Euro

82087 1.000,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Brillanten ca. 1,1 ct., pi 2, getönt weiß, 2,5 g, 
mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungs-
wert von 2100 Euro

82088 750,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem Brillanten ca. 0,5 ct., si-pi, weiß, 4,0 g,  Größe 
ca. 57, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 1650 Euro

82089 180,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit 6 Rubinen zus. ca. 0,25 ct., 4,1 g, Größe ca. 51, mit 
einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungswert 
von 550 Euro

82090 950,00 €
Set Armreif und Brosche, ca. 1890, mit Naturperlen besetzt, Gesamtgewicht 
19,2 g, im originalen Etui eines Heilbronner Juweliers, mit einem Gutachten 
aus dem Jahr 2018 und einem Wiederbeschaffungswert von 2200

82090/2

82090/3

82090/1

82090/4
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82091/1

82091/2

82092/1

82092/2

82093/1

82093/2

82094

82095
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82091 300,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einem ovalen Saphir-Cabochon ca. 2,10 ct. sowie 2 
Brillanten zus. ca. 0,08 ct., 4,5 g, Größe ca. 51, mit einem Gutachten aus dem 
Jahr 2019 und einem Wiederbeschaffungswert von 800 Euro

82092 300,00 €
Ring, 333 Gold, mit 4 Brillanten besetzt, zus. ca. 0,90 ct., pi, 3,1 g, Größe 
ca. 55, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 1500

82093 300,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit 2 Brillanten zus. ca. 0,40 ct., si, weiß, 3,8 g, Größe ca. 
55-56, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 940 Euro

82094 300,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gold, besetzt mit Punktdiamanten, si-pi, weiß, zus. ca. 
0,20 ct., 2,2 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wieder-
beschaffungswert von 760 Euro

82095 600,00 €
Paar Ohrstecker (Verschlüsse fehlen), 750 Gold, mit Punktdiamanten zus. ca. 
0,60 ct., 2,7 g, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wieder-
beschaffungswert von 1420 Euro

82096 500,00 €
Ring, 585 Gelbgold, besetzt mit Diamanten, zus. ca. 0,40 ct., 5,1 g, Größe 
ca. 57, mit einem Gutachten aus dem Jahr 2019 und einem Wiederbeschaf-
fungswert von 1250 Euro

82097 120,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, mit je 2 Punktdiamanten und Punktrubinen, 
Gesamtgewicht 1,54 g

82098 350,00 €
Ring, 590 Weißgold, mit einem Brillanten ca. 0,25 ct., 3,71 g, Größe ca. 56

82096/1

82096/2

82097/1

82098/1

82098/2

Einlieferungen werden
jederzeit gerne 

entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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82100/2
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82101/2
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82099 250,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit 2 Punktdiamanten und 4 Punktsaphiren, 3,52 g, Grö-
ße ca. 55-56

82100 180,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit einer Perle, 3,22 g, Größe ca. 56

82101 100,00 €
Konv. Ring und Paar Ohrstecker, 333 Gold, zus. ca. 5,3 g, mit grünem Stein, 
sowie dazu passende Kette mit vergoldetem Schloss und grünen Steinen

82102 170,00 €
Ring, 585 Gelbgold (geprüft), mit Turmalin und 8 Diamanten zu je ca. 0,02 
Karat, 5,81 g, Größe 57

82103 300,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit Süßwasserperle, 11,63 g, Größe 56

82104 300,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit 2 Diamanten zu je ca. 0,02 Karat und einem Saphir, 
7,77 g, Größe 55

82105 100,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit Perle und Punktdiamanten, zusammen 0,06 Karat, 
3,21 g, Größe 52

82106 330,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit 2 Süßwasserperlen, 13,28 g, Größe 57

Einlieferungen werden
jederzeit gerne 

entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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82107 250,00 €
Set, 585 Gelbgold, bestehend aus Ring, Anhänger und Paar Ohrstecker, der 
Ring mit einem Brillanten ca. 0,02 Karat und einem Rhodolit-Cabochon, An-
hänger mit Brillanten ca. 0,01 Karat und Rhodolit-Cabochon, so auch die 
Ohrstecker, zusammen ca. 0,05 Karat Diamanten, Gesamtgewicht 8,78 g, 
Ringgröße 53

82108 390,00 €
Stabbrosche, 585 Gelbgold, mit 4 Diamanten zu je 0,05 Karat und 4 grü-
nen Steine, vermutlich Chrysopras, diese teilweise beschädigt und mit Ein-
schlüssen, 14,04 g, L ca. 78 mm

82109 350,00 €
Collier, 585 Weißgold, mit einer Perle, 3 Punktdiamanten und 6 Punktrubi-
nen, L ca. 41 cm, 13,67 g

82110 1.200,00 €
Anhänger, auch als Brosche tragbar, 750 Gelbgold, außergewöhnlich schö-
nes Stück, ca. 28 Punktdiamanten, Brillant ca. 0,05 Karat im Zentrum, ca. 16 
Punktrubine und ca. 8 Goldtopas, 24,61 g, H ca. 8 cm

82111 320,00 €
Brosche, 585 Gelb- und Weißgold, mit einer Perle und ca. 12 Punktsaphire 
(diese in Weißgold gefasst), 10,41 g

82112 800,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit 20 Diamanten, zusammen ca. 1,1 Karat und 1 Tansa-
nit ca. 0,4 Karat, Edelsteine in Weißgold gefasst, Gesamtgewicht 4,16 g, mit 
Zertifikat, Wiederbeschaffungswert mit 3500 Euro angegeben, Ringgröße ca. 
53

82113 700,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit Brillant 0,28 Karat, Top Wesselton-si, Ringgröße 54, 
6,51 g, mit Zertifikat

82114 180,00 €
Ring, 585 Weißgold, Solitärring, ca. 0,1 Karat Brillant in Krappenfassung, 1,78 
g, Größe ca. 54

82115 180,00 €
Brosche in Elefantenform, auch als Anhänger tragbar, 585 Gelbgold, mit ca. 
15 bunten Farbsteinen, sog. Gemüsegarten, 8 Punktdiamanten, 7,38 g

82116 180,00 €
Ring, 585 Weißgold, Solitär, mit einem Brillanten in Krappenfassung, ca. 0,1 
Karat, 1,55 g, Größe ca. 54

82117 220,00 €
Ring, 14 Karat Gelbgold, mit ca. 8 Punktdiamanten und einem grünen Stein, 
vermutl. Smaragd, Krappenfassung, 4,95 g Größe 56

82118 580,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit einem Rubin, Größe ca. 60, 12,92 g
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82119 240,00 €
Verlobungsring, 900er Gelbgold, ca. 1920er Jahre, 1 Diamant (ca. 0,05 Karat) 
und 2 Granate, in Silber gefasst, 4,99 g, Größe 58

82120 190,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit 5 Saphiren und ca. 16 Diamanten zu je ca. 0,03 Karat, 
zusammen ca. 0,48 Karat, 4,43 g, Größe ca. 60

82121 190,00 €
Brosche, 585 Gelbgold, mit einem Diamanten in Platin gefasst, ca. 0,2 Karat, 
L ca. 51,5 mm, 5,96 g

82122 280,00 €
Armband, 585 Gelbgold, L ca. 17,5 cm, mit einigen Punktdiamanten und ca. 
10 kleinen Saphiren, 8,95 g

82123 180,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, mit Turmalin-Cabochon, Gesamtgewicht 
5,47 g

82124 120,00 €
Kette, L ca. 36 cm, 585 Weißgold, mit Perlenanhänger mit 3 Punktdiamanten 
(gefasst in 585 Weißgold), Gesamtgewicht ca. 5,84 g

82125 50,00 €
Perlenkette, L ca. 42 cm, mit Schließe in 333 Gold

82126 80,00 €
Perlenkette, L ca. 118 cm, Schließe 585 Weißgold mit Perlen und 8 Punkt-
rubinen

82125/1
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82127 70,00 €
Siebenreihige Perlenkette mit Schließe in 585 Gelbgold, L ca. 40 cm

82128 550,00 €
Kette, 585 Gelbgold, L ca. 50 cm, mit Kugelanhänger, 750 Gelbgold, mit grü-
nen Steinen, vermutlich Chrysopras, Gesamtgewicht 21,18 g

82129 900,00 €
Bettelbrosche/-anhänger, 750 Gelbgold, mit 8 Anhängern (Hand aus Berg-
kristall beschädigt), ca. 12 Punktdiamanten, Gesamtgewicht 23,78 g

82130 160,00 €
Ring, 585 Weißgold, mit einem Rubin und 6 Punktdiamanten, hohe Krappen-
fassung, 3,00 g, Größe 56

82131 250,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit Amethyst in hoher Krappenfassung, ca. 18 x 13,5 
mm, 6,36 g, Größe ca. 57

82132 120,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit Opal-Dublette (mit Riss), 3,23 g, Größe 49

82133 110,00 €
Ring, 585 Gelbgold, mit Opal-Dublette, 4,24 g, Größe 51

82134 1.380,00 €
Bicolor-Collier, 585 Gelbgold/Weißgold, mit 6 Punktdiamanten und 1 Saphir, 
41,18 g

82135 1.500,00 €
Tahiti-Collier, Zwischenteil und Schließe in 585 Gelbgold, mit 12 Achtkant-
diamanten, ingesamt 0,07 Karat, Wesselton-si, mit 31 Tahitiperlen, D bis 14,5 
mm, L ca. 40 cm, mit Zertifikat mit einem Wiederbeschaffungswert von 5200 
Euro

82134/2
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82136 30,00 €
Biedermeier-Anhänger, mit floralem Muster und einer Saatperle, mit 2 Port-
räts, Glas etwas verkratzt, ansonsten guter Zustand mit Altersspuren

82137 30,00 €
Jugendstil-Brosche, Wien, um 1910, mit Porträt eines Ehepaars, einer Saat-
perle und einem Amethyst, guter Zustand mit Altersspuren

82138 190,00 €
Ring, 750 Gelbgold, mit einem Goldtopas in Krappenfassung, 4,21 g, Größe 
55

82139 380,00 €
Halskette, 750 Weißgold, Italien, Schließe in 375 Gold, ca. 1970er Jahre, mit 
einer Akoya-Perle und einem rosa-farbenem Stein als Anhänger, L ca. 50 cm, 
Gesamtgewicht 14,24 g

82140 680,00 €
Halskette mit Anhänger 585 Gelbgold, Schließe wurde repariert (333 Gold), 
mit Perle und Zitrinen, L ca. 44 cm, Gesamtgewicht 29,54 g

82141 500,00 €
Anhänger, 750 Gelbgold, mit einem großen hellen Aquamarin in Navette-
Form, ca. 24,5 x 9 mm, 4 Brillanten zu je 0,02 Karat und ca. 16 Saatperlen, 
7,65 g

82142 330,00 €
Ring, 750 Weißgold, Türkis, in Krappenfassung sowie ca. 24 Diamanten zu je 
ca. 0,02 Karat, zusammen ca. 0,48 Karat, 12,43 g Gesamtgewicht, Größe 57

82143 140,00 €
Ring, 585 Weißgold, Italien, mit ca. 30 Punktdiamanten und einem Brillanten 
ca. 0,05 Karat in Krappenfassung, 3,48 g, Größe 55

82144 200,00 €
Set Anhänger und dazu passendes Paar Ohrstecker, 585 Weißgold, mit Tahi-
ti-Perlen und Punktdiamanten

82145 100,00 €
Ring, 585 Gelbgold, 4,00 g, Größe 48
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82146 120,00 €
Stabbrosche, 585 Gelbgold, ca. 1930er Jahre, mit 2 Punktdiamanten und 
einem Diamanten ca. 0,05 Karat, L ca. 6 cm, 3,49 g, mit Doppelhalterung

82147 160,00 €
Ring, 585 Gelbgold, handgefertigt aus 3 Sari-Anstecknadeln mit 3 kleinen 
Smaragden, 4,65 g, Größe 53

82148 170,00 €
Paar Ohrstecker, 585 Gelbgold, mit je einem Brillanten ca. 0,05 Karat, Ge-
samtgewicht 0,85 g

82149 650,00 €
Brosche in Form eines Baumwollstraußes, 18 Karat Gelbgold, mit 5 Perlen, 
Reparaturstelle, L ca. 5,5 cm, 17,41 g (Nadel nicht aus Gold)

82150 200,00 €
Kette mit Akoya- und Süßwasserperlen, mit Silberschließe, L ca. 45 cm, Per-
len mit tragebedingten Spuren

82151 50,00 €
Konv. Ring, Größe ca. 57 und Ohrgehänge, 333er Gold, ca. 1930 Jahre, Ge-
samtgewicht ca. 11,4 g, Ohrgehänge mit stärkeren Tragespuren

82152 320,00 €
Verlobungsring, 585 Weißgold, Fa. Iffland, mit einem Brillanten 0,76 ct., Pi-
qué, mit Zertifikat von 1977, Ringgröße ca. 54, 2,13 g

Besuchen Sie unsere Webseite
für PC-, Tablet- und 

Smartphone-Anwender

wormser-auktionshaus.de
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83000 1.200,00 €
Taschenuhr, 14 Karat Gold, ca. 1920er Jahre, Staubdeckel aus Kupfer, mit 
Pferdegravur, gebläuten Zeiger, römischer Ziffern, D ca. 44 mm

83000/1

83000/3

83000/5

83000/2

83000/4

Uhren
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83500 450,00 €
Konv. Silberbesteck, Auerhahn, 800er Silber, bestehend aus 8 Suppenlöffeln, 
1 Soßenlöffel, 2 Löffeln, 1 Kuchenheber, 2 Käsemessern, 2 Aufschnittgabeln, 
15 Kaffeelöffeln, 7 Messern, 6 Kuchengabeln, 8 Gabeln, dazu 9 versilberte 
kleine Gabeln, Christofle, Gesamtgewicht ca. 1,1 kg, bitte besichtigen, auf 
Foto nur ein Teil abgebildet

83500

Einlieferungen werden
jederzeit gerne 

entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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87000

87001

87002

87003

87004

87005

87006

87007
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87000 300,00 €
Italien, Königreich Sardinien, 20 Lire 1847, 900er Gold, 6,41 g, 21 mm, Mont. 
75, Kratzer, sehr schön, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87001 280,00 €
Italien, 20 Lire 1863, 900er Gold, 6,41 g, 21 mm, Friedberg 11, KM 10, kleine 
Kratzer, sehr schön, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87002 300,00 €
Italien, 20 Lire 1882, 900er Gold, 6,43 g, 21 mm, KM 21, sehr schön-fast vor-
züglich, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87003 300,00 €
Rumänien, 20 Lei 1944, Gold, auf die Wiedereingliederung Siebenbürgens, 
6,56 g, 21 mm, Fb. 21, Schl. 23, fast Stempelglanz, die Abbildung ist nicht 
maßstabsgetreu

87004 400,00 €
Äthiopien, 20 Dollars 1966, Haile Selassie, 900er Gold 8,11 g, 25 mm, KM 39, 
berührt, Kratzer, PP, selten, Auflage nur 25.000 Exemplare, die Abbildung ist 
nicht maßstabsgetreu

87005 400,00 €
Tunesien, 5 Dinars 1967, Habib Bourguiba, 900er Gold, 9,52 g, 26 mm, KM 
287, berührt, Kratzer, PP, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87006 400,00 €
Republik Niger, 25 Francs 1960, Gold, 7,96 g, 22 mm, KM 2, berührt, kleine 
Kratzer, PP, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87007 350,00 €
Türkei, 100 Kurush, Gold, Kemal Atatürk, 7,21 g, 21 mm, Stempelglanz, die 
Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87008 250,00 €
Türkei, 100 Kurush, ca. 1911, 917er Gold, 7,13 g, 21 mm, fast sehr schön, 
Kratzer, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87009 350,00 €
Türkei, 1 Lira, 917er Gold, NP, 7,03 g, 29 mm, winzige Kratzer, fast Stempel-
glanz-Stempelglanz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87010 180,00 €
Spanien, 10 Pesetas 1878, 900er Gold, 3,22 g, 19 mm, Cayon 17920, Fb. 
343R, KM 677, etwas berieben, fast vorzüglich, die Abbildung ist nicht maß-
stabsgetreu

87011 200,00 €
Dänemark, 10 Kronen 1873, 900er Gold, 4,47 g, 18 mm, kleine Kratzer, sehr 
schön-fast vorzüglich, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87008

87009

87010

87011
Einlieferungen werden

jederzeit gerne 
entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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87012 60,00 €
Konv. 6 niederländische Medaillen mit Porträts der königlichen Familie, ca. 
1909 bis 1948, dabei Königin Wilhelmina, Prinz Bernhard und Prinzessin Ju-
liana, D bis ca. 60 mm, gemischter Zustand, teils etwas zaponiert und mit 
kleinen Fehlern, sehr schön-vorzüglich, die Abbildung ist nicht maßstabs-
getreu

87013 60,00 €
Konv. 6 niederländische Medaillen mit Porträts der Königsfamilie, dabei Prin-
zessin Juliana und Königin Wilhelmina, ca. 1920er bis 1940er Jahre, D bis ca. 
60 mm, ss-vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87014 60,00 €
Konv. 6 niederländische Medaillen, dabei landwirtschaftliche Preismedaille 
Milchviehwirtschaft 1924, graviert, Medaille 1888 auf das 50-jährige Beste-
hen des Tierparks (Zoologische Gesellschaft) Amsterdam, Zwierz 782, Blut-
spende-Medaille mit Porträt Dr. Karl Landsteiners, etc., gemischter Zustand, 
teilweise kleine Fehler, ss-vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87015 50,00 €
Konv. 5 Medaillen, Niederlande, dabei Harriet Luns 1926 (einseitig, eventuell 
späterer Guss), große Künstergussmedaille 1963, Medaille 1965 auf Hen-
drick de Keyzer, große Gussmedaille 1954, von M. Pauw, auf den Tod Dr. 
Albert Plesmans, niederländischer Luftfahrtpionier, D bis ca. 110 mm, ss-vz, 
die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87016 60,00 €
Konv. 6 Medaillen, Niederlande, dabei Medaille 1960, auf Max Havelaar, gro-
ße vergoldete Medaille auf Baron van Voorst Tot Voorst, etc., D bis ca. 80 
mm, gemischter Zustand, teilweise zaponiert, ss-vz, die Abbildung ist nicht 
maßstabsgetreu

87017 60,00 €
Konv. 6 Medaillen, Niederlande, dabei Medaille 1889 mit Porträt König Wil-
lems III., Medaille 1945 auf die Befreiung, Medaille 1927 mit Porträt Prinzes-
sin Julianas, etc., D bis ca. 75 mm, gemischter Zustand, teilweise vergoldet, 
teilweise kleine Fehler, ss-vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

Auskunft über 
Auktionsexponate

Bis vor der Auktion beantworten wir gerne De-
tailfragen zum Zustand des von Ihnen favorisier-
ten Auktionsexponats, soweit diese nicht in der 
Beschreibung erläutert sind. An den Auktionsta-
gen ist eine telefonische Auskunft leider nicht 
möglich. Eine Vorbesichtigung wird empfohlen!
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169

Münzen Ausland - Medaillen

87018 60,00 €
Konv. 6 Medaillen, Niederlande, dabei große Gussmedaille auf Jan Bronner, 
Medaille 1952 auf Dr. Henriette Roland Holst v. d. Schalk (kommunistische 
Dichterin), Medaille 1956 auf John Rädecker, etc., ss-vz, die Abbildung ist 
nicht maßstabsgetreu

87019 60,00 €
Konv. 6 Medaillen, Niederlande, dabei Medaille 1946 auf Martin Luther, Me-
daille auf 50 Jahre KLM, Ehrenmedaille o. J., der Gemeinde Sneek (freies 
Gravurfeld), etc., ss-vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87020 50,00 €
Konv. 5 Medaillen/Plaketten, Niederlande, dabei 2 Plaketten mit 4 Löchern 
auf die Nationale Vlootschouw 1938 und 1948, Medaille 1958 Delta Plan, 
etc., ss-vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87021 50,00 €
Konv. 6 Medaillen, Niederlande, dabei Medaille 1965, auf die Eröffnung der 
Oosterscheldebrug, graviert „“M. Pauw““, Kunstmedaille 1964, Medaille 
1966, auf die Hochzeit der Prinzessin Beatrix und Prinz Claus am 10. März 
1966, etc., gemischter Zustand, bitte besichtigen, die Abbildung ist nicht 
maßstabsgetreu

87022 50,00 €
Konv. 6 Medaillen, Niederlande, dabei 2 Preismedaillen bei Gesangswettbe-
werben 1876 und 1893, gehenkelt und mit Trageösen, Blutspendemedaille, 
Preismedaille Hundezucht, etc., gemischter Zustand, 1 x gelocht, bitte be-
sichtigen, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87023 80,00 €
Konv. 11 Medaillen, Niederlande, dabei 50 Jahre Vereenigde Blikfrabrieken, 
1938, in OVP, Medaille 1938, auf die Geburt von Prinzessin Beatrix, etc., ge-
mischter Zustand, bitte besichtigen, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87024 20,00 €
Russland/Sowjetunion, Konv. 5 Rubel 1988/1989, dazu Satz 6 x 1 Rubel 
1978/1980 auf die Olympischen Spiele in Moskau, St/PP, teilweise verkap-
selt und in original Schatulle, bitte besichtigen, die Abbildung ist nicht maß-
stabsgetreu
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87025 20,00 €
Russland, Kassette mit 6 Silbermünzen auf die Olympischen Spiele 1980 in 
Moskau, verkapselt, PP, zusammen ca. 120 g Feinsilber, die Abbildung ist 
nicht maßstabsgetreu

87026 20,00 €
Österreich, Konv. 2 x 5 Kronen 1908, Silber, kleine Fehler, sehr schön-fast 
vorzüglich, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87027 50,00 €
Israel, Konv. 25 Mils 1948, seltene Variante, Auflage ca. 43000 Exemplare, 10 
Lirot 1968 und 1971, gemischter Zustand, sehr schön-vorzüglich, teilweise 
Auflagen, bitte besichtigen, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87028 30,00 €
Konv. Maria-Theresia-Thaler, NP, sowie Medaille Österreich, mit Porträt 
Franz Josefs I., auf das 50-jährige Jubiläum des Protestantenpatens 1911, 
ss-f. vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87029 350,00 €
Weimarer Republik, großes Bronzegussmedaillon (Gussmodell) 1925, von 
Karl Goetz, auf die Jahrtausendfeier der Rheinlande, Vs. Germania vor Thron 
stehend, den Repräsentanten der Stadt Köln, des Adels und des Bürgertums 
die Hände reichend. Rs. Glocke, dazwischen zwei Engel, darunter elf Zeil-
chen Schrift, 508 g, 118,5 mm, Kienast 324, vgl. Slg. Böttcher 5815, kleiner 
Randfehler, gussfrisch, äußerst selten, die Abbildung ist nicht maßstabsge-
treu

87030 100,00 €
Niederländisch-Indien (Sumatra), Konv. Plantagengeld, 2 x 1 Dollar (1 x ge-
locht und mit Punze „“58““), 1/5 Dollar und 1/10 Dollar, gemischter Zustand, 
die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87031 100,00 €
Konv. Rotterdam Borneo Maatschappij, 1 und 1/2 Dollar, Plantagengeld, sehr 
schön, selten, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

Bestellen Sie unsere 

KATALOGE

wormser-auktionshaus.de

Nutzen Sie die Möglichkeit unsere 
aktuellen Kataloge inkl. Ergebnislisten 
zu erwerben. Für Sammler sind diese 
Kataloge interessante Nachschlage-

werke, die in keiner Sammlerbibliothek 
fehlen sollten. 
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87032 100,00 €
Konv. Plantagengeld, niederl. Kolonien, dabei Unternehmung Poeloe Radja 1 
Dollar 1890 und 1/2 Dollar 1890, Unternehmung Tanah Radja 1 Dollar 1890 
und 20 Cents 1890, Unternehmung Soengei Serbangan 1 Dollar 1891 und 
Unternehmung Goerach Batoe 1 Dollar 1890, gemischter Zustand, die Ab-
bildung ist nicht maßstabsgetreu

87033 110,00 €
Konv. Plantagengeld, niederl. Kolonien, dabei Unternehmung Bindjey 1 Dol-
lar 1890 (2 x), Colombo Token Union Mills, Niederl. Indien Postspaarbank, 
Boemie Ajoe 25, East India Company 1/12 Anna 1835, gemischter Zustand, 
die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87034 40,00 €
Niederlande, Bronzemedaille 1939, 100 Jahre Eisenbahn, 60 mm, vorzüg-
lich, in Original-Etui mit Zertifikat (Deckel fehlt), die Abbildung ist nicht 
maßstabsgetreu

87035 50,00 €
Konv. Niederlande, silberne Preismedaille o. J. (1904/1905) mit Bohrungen 
zum Aufhängen sowie Bronzemedaille 1938 auf das 40-jährige Thronjubilä-
um, beide mit Porträt Wilhelminas, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87036 60,00 €
Niederlande, große Bronzemedaille 1863, von de Vries, auf 50 Jahre Unab-
hängigkeit, D ca. 77 mm, Dicke ca. 9,8 mm, kleine Randfehler und Kratzer 
ss-vz, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87037 60,00 €
Niederlande, große Bronzemedaille 1863, von Menger, auf 50 Jahre Unab-
hängigkeit, 73 mm, Dirks 900, kleine Randfehler und Kratzer, fast vorzüglich, 
die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu

87038 60,00 €
Niederlande, Bronzemedaille 1919, von Wienecke, Niederländische Über-
see-Treuhandgesellschaft, 65 mm, kleine Flecken, ss-vz, die Abbildung ist 
nicht maßstabsgetreu

87038

Wormser Auktionshaus
Weinbrennerstraße 20 • 67551 Worms
Tel 06247 90460 • Fax 06247 904629

info@wormser-auktionshaus.de
www.wormser-auktionshaus.de

Wir suchen 
Verstärkung 

Mitarbeiter (m/w/d)
Ab sofort  |  Auf Abruf

Wenn Sie auf der Suche nach einer Arbeit 
mit bis zu 35 Stunden in der Woche sind und 
mit einem tollen Team zusammenarbeiten 
möchten, sind Sie bei uns richtig. Für unse-
re Auktionen suchen wir Mitarbeiter/innen. 
Kenntnisse in den Bereichen Schmuck, 
Gold, Silber und Münzen wären optimal. 
Wenn Sie sich oder Bekannte aus Ihrem Um-
kreis angesprochen fühlen, würden wir uns 

über ein Kennenlernen freuen. 
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89000 30,00 €
2 Gobelins, Darstellung einer geselligen Trinkszene mit Musik, 65 x 100 cm, 
Anfang 20. Jh.

89001 30,00 €
2 Gobelins, Darstellung einer galanten Szene beim Picknick, 102 x 65 cm 
und 98 x 64 cm, Anfang 20. Jh.

89002 500,00 €
Buderus Hüttenmännisches Schachspiel, Eisenguss Schachfiguren und 
Spielbrett, Spielfiguren als Figuren aus dem Prozess der Eisengewinnung 
und -verarbeitung: Bauern = Bergleute, Turm = Hochofen, Springer = Gru-
benpferd, Läufer = Blechwalzer, Dame = Heilige Barbara, König = Heiliger 
Florian, Brett: 40,5 x 40,5 cm, Spielbrett rückseitig gemarkt ?Buderus? Bu-
derus, als Großunternehmen im Bereich der Eisenverhüttung und -verarbei-
tung, mit Sitz in Wetzlar, stellte das Schachspiel seit den 50er Jahren her

89003 50,00 €
IM Corona Old Boy Feuerzeug, Vintage Pfeifen-Feuerzeug und Wechselhül-
le, Sterlingsilber, jeweils punziert, dazu Aufbewahrungsschatulle, versilbert, 
alle schauseitig mit Malteserkreuz, Feuerzeug mit Saphir, H (Feurzeug) 6,5 
cm

89004 40,00 €
Sascha Kronburg (1893 Wien - 1985 New York) 5 Radierungen auf festem 
Papier, unten rechts handsigniert „“Sascha Kronburg““, unterschiedliche 
Motive, Blatt-Sichtmaße bis 15 x 20,5 cm, 1x stockfleckig sonst Z 1, hinter 
Glas gerahmt
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89005 30,00 €
2 CIS Apothekerflaschen/ Glasbehälter „“Hausmarke Kölnisch Wasser““ und 
„“Hausmarke Alt Lavendel““ 80%, 1x mit Dosierspender als Abfüller der Fir-
ma Chem. Industrie Siegburg Bernhard & Schenk Tankstelle, mit Meßskala 
aus Glas und mit Ballpumpe, H (Flasche) 25 cm, Ges.-H ( mit Abfüller) 42,5 
cm, Z 2, selten!

89006 300,00 €
WMF Prunkbowle mit Diana der Göttin der Jagd, Metall, versilbert, innen 
vergoldet, auf der Wandung im Relief und plastisch Jagdszenen, innen Glas-
einsatz, H 51 cm, gemarkt WMF B, um 1900, Versand mit Glaseinsatz auf 
eigene Gefahr

89007 80,00 €
Figurenkandelaber, versilbert, über rundem rocailleverziertem Fuß Schaft 
mit der vollplastischen Darstellung von „“Amor und Psyche““, darüber 5 Tül-
len in Blütenform, Einzelteile verschraubt, teilweise beschädigt, H ca. 57,5 
cm

89008 50,00 €
Schaftleuchter im romanischen Stil, über drei Klauenfüßen paarweise ver-
schlungene Drachen, darauf je eine menschliche Figur, Schaft als abstra-
hierter Weinstock mit Löwen, Winzern und Vögeln, Tropfschalen mit abstra-
hierten Panthern, Inschrift „“Bernwardus presul candelabrum hoc puerum 
suum primo huius artis flore non auro non argento et tamen ut cernis con-
flare iubebat““, H 37 cm, Hegemann (?), Hannover, um 1905

89009 50,00 €
Bozzi, Lorenzo Jugendstil-Reliefplatte, Bronze, dunkel patiniert, im Spiegel 
mit 2 reliefierten Bacchantinnen, floral verzierte Fahne mit Maskarons, un-
ten signiert „“L.(orenzo) Bozzi““, ortsbezeichnet und datiert „“Paris 1894““, 
teilweise stärker berieben,  L 41 cm

89010 50,00 €
Mène, Pierre Jules (1810-1897), Gamsbock, Bronze, auf der Naturplinthe be-
zeichnet „“mene““ und „“Chamois““, Geweih bestoßen, L ca.13 cm

89011 30,00 €
2 japanische Dekowaffen, Kurzschwert Tanto, Klingenlänge 28 cm und Wa-
kizashi, Klingenlänge 47,5 cm, jeweils Kunststoff-Griff in Rochenhaut-Optik 
und schwarze Holzlackscheide, Tsuba in Drachenform, moderne Deko-An-
fertigungen

89012 60,00 €
Paar Cloisonné Elefanten-Koro, polychromes Emaille über Kupfer, zweitei-
liges Gefäß mit abnehmbarem Aufsatz, Unterteil in Form eines Elefanten, 
Rücken mit Öffnung für trichterförmigen Aufsatz mit seitlichen Maskarons 
und Kerzenhalter,  Ges-H 47 cm, Gebrauchsspuren, partiell bestoßen, Asien, 
20. Jh.

89013 40,00 €
Shakyamuni, Messing, polychromes Emaille-Cloisonné auf türkisblauem 
Fond, Darstellung eines Bodhisattva mit geschlossenen Augen, auf einem 
Lotussockel sitzend in meditativer Haltung, seine Hände zeigen das Vitar-
kamudra, H. 32,5 cm, Cloisonné und „“Vergoldung““ teils berieben, wohl 
China, 20. Jh.
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89014 40,00 €
Guanyin, Messing, polychromes Emaille-Cloisonné auf türkisblauem Fond, 
Darstellung der Göttin der Barmherzigkeit auf einem Lotussockel sitzend 
mit Wasserfläschchen und Weidenzweig, H 23,5 cm, Cloisonné teils berie-
ben, Messing korrodiert, wohl China 20.Jh.

89015 50,00 €
Große Emaille Cloisonne Bodenvase, hexagonale Balusterform, Messingap-
plikationen, die Reserven dekoriert mit Attributen der Dichtkunst und der 
Malerei, H ca. 59 cm, am Boden Vierzeichenmarke Xuantong (?), China, 20. 
Jh.

89016 50,00 €
Cloisonné-Deckelgefäß in Form einer Gans, auf doppeltem Lotossockel, 
Messing, polychromes Emaille-Cloisonné, H 32,5 cm, minimal ergänzt und 
verschmutzt, China, 1.Hälfte 20.Jh.

89017 50,00 €
Konv. 5 Teile Cloisonné, Messing, polychromes Emaille-Cloisonné, dabei klei-
ner Koro Motiv Drachen mit flammender Glücksperle, Qilinknauf und Pinsel-
becher (ohne Cloisonné) in gutem Zustand, Pferd mit rotem Fond als Teil 
eines Aufsatzes, große Vase mit  durchbrochene gearbeitetem Cloisonné 
in Reserven (mit Holzstand), und Henkelschale, H bis , teils bestoßen, auch 
Cloisonné-Verluste

89018 40,00 €
Konvolut 10 Teile, Jade (?), teils spinatgrün, große Schale mit Tieren im Relief, 
D 25,5 cm, mittlere Schale, am Rand mit Riss und Chip, D 18 cm, 6 Schäl-
chen, D bis 11,5 cm und 2 kleine Becherchen, H 8 cm, wohl China, 20.Jh.

89019 30,00 €
7 Snuff Bottles, Bein, 1x mit Gravuren, 6x allseitig beschnitzt, Landschafts-
motive und höfische Szenen, H bis 7,5 cm, 1 Stopfen fehlt, Fülllöffel teil-
weise ersetzt, Z 2

89020 o.L.
Fuchs, Ernst (1930 - 2015), Die Bibel, Prachtbibel, limitierte, einmalige Vor-
zugsausgabe Nr. 4762, Pattloch-Verlag/ Augsburg, bebildert von Ernst Fuchs, 
geprägter Ledereinband, Goldschnitt, 2 Lesebändchen, orig. Schatulle mit 
Samtauskleidung

89021 180,00 €
Atlas des Großen Kurfürsten (Mauritius-Atlas) Aufwendig gestalteter Fak-
similedruck des monumentalen Atlas unter der künstlerischen Leitung von 
A.Kapr. (mit Kommentarband) Leipzig 1970, Ganzledereinband, Goldschnitt, 
Vorder- und Rückendeckel mit Beschlägen, Schließen

Einlieferungen werden
jederzeit gerne 

entgegengenommen

Abholungen sind in 
Deutschland und im nahen 

europäischen Ausland möglich.
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89022 100,00 €
Kienzle-Heeresuhr, 1934, Nr. 2288, Herst. Kienzle Uhrenfabrik AG/Schwen-
ningen, Holzgehäuse, 12/24-Stunden-Ziffernblatt, innen bez. ?Heereseigen-
tum? Sekundenzeiger fehlt, 2 vernickelte Standfüße, Plakette mit Haken-
kreuz original ?, H. 13cm

89023 50,00 €
3 Reisewecker/ Tischuhren, 1x Junghans, Blech-/Messinggehäuse, teilweise 
vergoldet,  römische/ arabische Ziffern, 2x Papierzifferblatt, 1x Emaille, die-
ses beschädigt und restauriert, Anfang 20. Jh.
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74. WORMSER
MILITARIA-AUKTION
Militärische Antiquitäten bis 1960, wie z. B. Orden, 
Urkunden, Fotos, Uniformen, Kopfbedeckungen, 
Blankwaffen oder Reservistika

2. September 2023

Einlieferungen werden jederzeit gerne entgegengenommen*
Auktionshandel seit 1985

Abbildung Losnr. 91046 > Highlight aus der 74. Wormser Militaria-Auktion
Einlieferungsschluss für die 75. Wormser Militaria-Auktion ist der 13. Oktober 2023

Aktuelle
Auktion
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Wormser Pfandleihhaus*
Standort Worms

Weinbrennerstraße 20
67551 Worms-Pfeddersheim

Tel 06247 90460 Fax 06247 904629
info@auktions-und-pfandleihhaus.de 

www.wormser-pfandleihhaus.de

Pfandleihgüter
Automobile • Wohnmobile

Motorräder • Schmuck • Uhren 
Antiquarisches Spielzeug 

Andere hochwertige Pfandgüter

Thüringer Autopfandhaus*
Standort Thüringen

Renaultstraße 1
07570 Weida OT/Hohenölsen 

Tel 036603 60606
info@thueringer-autopfandhaus.de
www.thueringer-autopfandhaus.de

Pfandleihgüter
Automobile • Lastkraftwagen
Zweikrafträder • Wohnmobile 

Wohnanhänger

Kompetente Beratung    Schnelle Abwicklung 
Sofortige Auszahlungen

*Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH • Weinbrennerstraße 20 • 67551 Worms-Pfeddersheim
Telefon 06247 9046 -0 • Telefax -29 • info@auktions-und-pfandleihhaus.de • www.auktions-und-pfandleihhaus.de 
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Pfandleihgüter
Automobile • Zweikrafträder 

Wohnmobile • Wohnanhänger

Aachener Autopfandhaus*
Standort Aachen
Königsbenden 50

52249 Eschweiler, Deutschland
Tel 02403 8824960

info@aachener-autopfandhaus.de
www.aachener-autopfandhaus.de

Pfandleihgüter
Automobile • Lastkraftwagen
Zweikrafträder • Wohnmobile 

Wohnanhänger

Hamburger Autopfandhaus*
Standort Hamburg

Porschestraße 23, 21423 Winsen (Luhe)
Mobil 0175 5616582

info@hamburger-autopfandhaus.de
www.hamburger-autopfandhaus.de

www.home-of-classics.de

HOME OF CLASSICS

In Kooperation mit:

Absolute Diskretion    Starke Kundennähe
Top-Rundum-Service

*Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH • Weinbrennerstraße 20 • 67551 Worms-Pfeddersheim
Telefon 06247 9046 -0 • Telefax -29 • info@auktions-und-pfandleihhaus.de • www.auktions-und-pfandleihhaus.de 
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AKS Paul Arnold – Harald Küthmann – Dirk Steinhilber (Begründer), neu bearbeitet und erweitert von Dieter Fass-
bender, Großer Deutscher Münzkatalog von 1800 bis heute, 33. Auflage, Regenstauf 2017.

Albert Rainer Albert, Die Münzen der Römischen Republik. Von den Anfängen bis zur Schlacht von Actium (4. Jahr-
hundert v. Chr. Bis 31 v. Chr.), Regenstauf 2003.

AMNG Die Antiken Münzen Nordgriechenlands: Band 1/Halbbd. 2/Abt. 1: Die antiken Münzen von Dacien und Moe-
sien – Die Münzen von Odessos und Tomis
Bearb. v. Pick, Behrendt / Regling, Kurt
Band 2/Teil 1/Heft 1: Die Münzen der Thraker und der Städte Abdera, Ainos, Anchialos, Bearb. v. Strack, Max 
Lebrecht / Münzer, Friedrich, unter Mitarb. v. Fritze, Hans
Band 3/Abt. 1: Die makedonischen Landmünzen (mit Einschluß von Amphaxitis und Bottiaia), das Provinzial-
geld (nebst Beroia) und münzähnliche Gepräge makedonischen Ursprungs, Bearb. von H. Gaebler.

Anokhin V. A. Anokhin, Coinage of Bosporus, Kiew 1986.

Arnold/Fischer/Arnold P. Arnold – M. Fischer – U. Arnold, Friedrich Wilhelm Hörnlein. Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Münz-
kabinett 1992.

Bastien P. Bastien, Monnaie et Donativa au Bas-Empire, Wetteren 1988.

Bellinger A. R. Bellinger, Troy. The Coins, Princeton University Press 1961.
A. R. Bellinger, The Syrian tetradrachms of Caracalla and Macrinus, New York 1940.

Bitkin Vladimir Bitkin, Composite Catalogue of Russian Coins, Kiew 2003.

BMC A Catalogue of the Greek Coins in the British Museum, London 1873-1927.

Bolzenthal H. E. Bolzenthal, Denkmünzen zur Geschichte seiner Majestät des Königs von Preussen, Friedrich Wilhelm 
III., in Abbildungen mit Erläuterung und Urkunden, 2. Auflage, Berlin 1841.

Clauss/Kahnt W. Clauss – H. Kahnt, Die sächsisch-albertinischen Münzen 1611 bis 1694, Regenstauf 2006.

CNI Corpus Nummorum Italicorum. Bände 1-20.

Cunetio E. Besly – R. Bland, The Cunetio Treasure. Roman Coinage of the Third Century AD., British Museum Publicati-
ons, London 1983.

Dalton/Hamer R. Dalton - S.H. Hamer, The Provincial Token-Coinage of the 18th Century, 1911-1918.

Davenport John S. Davenport. German Talers 1500 - 1600. Schulten 1979.

Diakov M. E. Diakov, Russian Coins 1686-1796, 6 Bände, Moskau 2000-2003.
M. E. Diakov, Medals of the Russian Empire 1672-1917, 7 Bände, Moskau 2004-2007.

Divis J. Divis, Goldstempel aus aller Welt. Katalog der Gold-Prägezeichen zur schnellen Zuordnung von Kunstwer-
ken und Gegenständen, Regenstauf 2010.
J. Divis, Silberstempel aus aller Welt. Katalog der Silber-Prägezeichen zur schnellen Zuordnung von Kunstwer-
ken und Alltagsgegenständen, Regenstauf 2018.

Divo/Schramm J.-P. Divo – H.-J. Schramm, Die deutschen Goldmünzen 1800-1930, Zürich 1994.

Duplessy J. Duplessy, Monnaies royales françaises de Hugues Capet à Louis XVI tome I, Relié 1999.

Dupriez Charles Dupriez, Monnaies et essaies monétaires du Royaume de Belgique et du Congo Belge, 2 Bände, 
Brüssel 1949.

Dutkowski/Suchanek J. Dutkowski – A. Suchanek, Corpus Nummorum Gedanensis, Danzig 2000.
Corpus Nummorum Civitatis Elbingensis, Danzig 2003.

Ebner/Binder J. Ebner – Chr. Binder, Württembergische Münz- und Medaillenkunde, Stuttgart 1904.

Elmer G. Elmer, Die Münzprägung der gallischen Kaiser von Postumus bis Tetricus in Köln, Trier und Mailand, Darm-
stadt 1941.

EPA Erich Paproth, Deutsche Münzen seit 1871 mit Nebengebieten. Die Münzen der Bundesrepublik Deutschland 
ab 1948 mit Stempelkopplungen, Varianten und Bewertungen, 2. Auflage Herborn 1985.

Forster A. v. Forster, Die Erzeugnisse der Stempelschneidekunst in Augsburg und P. H. Müller's und die Augsburger 
Stadtmünzen, Leipzig 1910.

Funck W. Funck, Die Notmünzen der deutschen Städte, Gemeinden, Kreise, Länder etc., Regenstauf 2000.

Friedensburg/Seger F. Friedensburg – H. Seger, Schlesiens Münzen und Medaillen der neueren Zeit, Breslau 1901.

Gadoury Éditions Victor Gadoury, Monnaies Françaises, Monaco 2017.

Gaed. O. Chr. Gaedechens, Hamburgische Münzen und Medaillen, Hamburg 1850-1876.

Gebauer W. Gebauer, Dresdner Münzen, Medaillen, Plaketten und Abzeichen mit Bezug auf die Stadt, ihre Gebäude 
und Denkmale, Dresden 2004.

GN Geldgeschichtliche Nachrichten.

Grove F. W. Grove, Coins of Mexico, Massachusetts 1981.

Haas R. Haas, Die Prägungen der Mannheimer Münzstätten, ca. 1390, 1608-1610, 1735-1826, Forschungen zur 
Geschichte Mannheims und der Pfalz N. F. 6, Mannheim 1974.
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Hahn W. Hahn, Typenkatalog der Münzen der Bayerischen Herzöge und Kurfürsten 1506-1805, Braunschweig 1971.

Hävernick W. Hävernick, Die Münzen von Köln von Beginn der Prägung bis 1304, die königlichen und erzbischöflichen 
Prägungen der Münzstätte Köln, sowie die Prägungen der Münzstätten des Erzstifts Köln, Köln 1935.

Heidemann M. Heidemann, Medaillenkunst in Deutschland von 1895 bis 1914, Berlin 1998.

Herinek L. Herinek, Österreichische Münzprägungen 1592-1657, 1984.
L. Herinek, Österreichische Münzprägungen 1657-1740, 1972.
L. Herinek, Österreichische Münzprägungen 1740-1969, 1970.

Howgego C. J. Howgego, Greek Imperial countermarks, London 1985.

Huszar L. Huszar, Münzkatalog Ungarn von 1000 bis heute, München 1979.

Hüsken A. Hüsken, Katalog der Orden, Ehrenzeichen und Auszeichnungen des Kurfürstentums Brandenburg, der 
Markgrafschaften Brandenburg-Ansbach und Brandenburg-Bayreuth, des Königreiches Preußen, der Repub-
lik Preußen unter Berücksichtigung des Deutschen Reiches, Hamburg 2001.

Jackson C. J. Jackson, English Goldsmiths and their Marks, London 1921.

Jaeger K. Jaeger, Die Münzprägungen der deutschen Staaten vor Einführung der Reichswährung, Band 1-12, Basel 
1966-1972.
K. Jaeger (bearbeitet von Michael Kurt Sonntag), Die deutschen Münzen seit 1871, 25. Auflage, Regenstauf 
2017.

Jaeckel P. Jaeckel, Die Münzprägungen des Hauses Habsburg 1780-1918 und der Bundesrepublik Österreich 1918-
1964, Wien/München 1965.

Jaschke/Maercker N. Jaschke – F. P. Maercker, Schlesische Münzen und Medaillen. Teil 1 und 2, Ihringen 1985 ff.

JNG Jahrbuch für Numismatik und Geldgeschichte.

Joseph P. Joseph, Die Münzen von Worms, Darmstadt 1906.

Joseph/Fellner P. Joseph – E. Fellner, Die Münzen von Frankfurt am Main, Frankfurt 1896, 1903 und 1920, Nachdr. Frankfurt 
am Main 1972.

Jungk H. Jungk, Die bremischen Münzen, Bremen 1875, Nachdr. Braunschweig 1967.

Kahnt H. Kahnt, Die deutschen Silbermünzen 1800-1872. Vom Halbtaler bis zum Doppeltaler, Regenstauf 2000.

Kahnt/Schön H. Kahnt – G. Schön, Weltmünzkatalog 19. Jahrhundert. 1801-1900, 17. Auflage, Regenstauf 2015.

Kampmann Ursula Kampmann, Die Münzen der römischen Kaiserzeit, Regenstauf 2004.

Kampmann/Ganschow Ursula Kampmann – Thomas Ganschow, Die Münzen der römischen Münzstätte Alexandria, Regenstauf 
2008.

Keilitz C. Keilitz, Die sächsischen Münzen 1500-1547, 1. Auflage, Regenstauf 2002.

Keilitz/Kahnt C. Keilitz/H. Kahnt, Die sächsisch-albertinischen Münzen 1547 bis 1611, Regenstauf 2005.

Kellner H.-J. Kellner, Die Münzen der Reichsstadt Nürnberg, Bayerische Münzkataloge, Band 1, Grünwald bei Mün-
chen, 1957.

Kienast G. W. Kienast, The Medals of Karl Goetz, Cleveland 1980.

Klein/Raff U. Klein/A. Raff, Die Württembergischen Münzen von 1374-1693. Ein Typen-, Varianten-, und Probenkatalog, 
Stuttgart 1992.
U. Klein/A. Raff, Die Württembergischen Münzen von 1693-1797. Ein Typen-, Varianten-, und Probenkatalog, 
Stuttgart 1992.
U. Klein/A. Raff, Die Württembergischen Münzen von 1798-1873. Ein Typen-, Varianten-, und Probenkatalog, 
Stuttgart 1991.

KM Krause Mishler 1601-1700, 4th Edition. Standart Catalog of World Coins.
Krause Mishler 1601-1986, Deluxe ANA Centen. Catalog of World Coins.
Krause Mishler 1801-1996, 23rd Edition. Standart Catalog of World Coins.
Krause Mishler 1901 - 2006, 33rd Edition. Standart Catalog of World Coins.
Krause Mishler Gold, 3th Edition. World Gold Coins.

Kopicki E. Kopicki, Ilustrowany Skorowidz Pieniedzy Polskich i z Polska Zwiazanich. Band 1-4.

Koppe L. Koppe, Die sächsisch-ernestinischen Münzen 1551-1573, Regenstauf 2005.
L. Koppe, Die Münzen des Hauses Sachsen-Weimar 1573 – 1918, Regenstauf 2007.

Krug W. Krug, Die Münzen des Hochstifts Bamberg 1007-1802, Stuttgart 1999.
G. Krug, Die meißnisch-sächsischen Groschen 1338 bis 1500, Veröffentlichungen des Landesmuseums für 
Vorgeschichte Dresden, Band 13, Berlin 1974.

Krusy H. Krusy, Gegenstempel auf Münzen des Spätmittelalters, Frankfurt am Main 1974.

Lawrence R. H., Lawrence, The Paduans. Medals by Giovanni Cavino. Chicago o. J.
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Versteigerungsbedingungen

Präambel

Die Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH – nachfolgend Versteigerer genannt 
– führt Versteigerungen, mit Ausnahme eigener Ware, im Namen und für Rechnung 
ihrer Auftraggeber – nachfolgend Verkäufer/Einlieferer und/oder Besitzer, Eigen-
tümer genannt – in der Reihenfolge des Versteigerungsangebotes durch. Die Ver-
steigerungswaren – nachfolgend Auktionsexponate genannt – sind nach einem 
Losnummernverfahren gekennzeichnet. Der Versteigerer beauftragt Auktionatoren 
die Versteigerungen durchzuführen. Die Auktionen werden für Bieter/Ersteigerer im 
Auktionssaal – nachfolgend Anwesende Bieter oder Anwesende Ersteigerer ge-
nannt – , für schriftliche Bieter/Ersteigerer – nachfolgend Fern-Bieter und Fern-Er-
steigerer genannt –, für Bieter/Ersteigerer über das Telefon – nachfolgend Telefon-
Bieter und Telefon-Ersteigerer genannt – und für Bieter/Ersteigerer über externe 
Internet-Live-Bietsysteme –  nachfolgend Live-Bieter oder Live-Ersteigerer genannt 
– abgehalten. Für den Versteigerer, den Verkäufer/Einlieferer, den Bietenden – nach-
folgend Bieter genannt – und den Käufer – nachfolgend Ersteigerer genannt – gel-
ten nachfolgende Versteigerungsbedingungen: 

1. Einlieferer und Bieter müssen dem Versteigerer einen gültigen Personalaus-
weis oder einen Reisepass mit einer amtlichen Meldebestätigung vorlegen. 
Liegt dem Versteigerer kein gültiger Personalausweis oder kein Reisepass mit 
einer amtlichen Meldebestätigung vor, kann die Geschäftsbeziehung nicht auf-
genommen werden.

2. Unter Berücksichtigung Punkt 7 dieser Versteigerungsbedingungen kann der 
Ersteigerer jederzeit die Adresse des Verkäufers/Einlieferers, der Verkäufer/
Einlieferer die Adresse des Ersteigerers erfahren. 

3. Der Versteigerer behält sich das Recht vor, Losnummern zurückzuziehen, zu 
trennen, außerhalb der Reihenfolge zu versteigern sowie bestimmte Personen 
von der Versteigerung auszuschließen und schriftliche Gebote zurückzuwei-
sen.

4. Die Besichtigung und Prüfung erfolgt vor der Versteigerung; die Angabe von 
Ort und Zeit sind aus den Digital- und Printmedien des Versteigerers ersicht-
lich. Die Auktionsexponate werden versteigert wie besichtigt. Reklamationen 
bei Anwesenden Bietern sind ausgeschlossen. Die Auktionsexponate sind 
nach bestem Wissen und Gewissen beschrieben, teilweise unter Hinzuziehung 
einschlägiger Literatur. Die Informationen bezüglich der Zustandsbeschreibun-
gen in den Digital- und Printmedien des Versteigerers sind Bestandteil dieser 
Versteigerungsbedingungen. Der Ausrufpreis stellt eine subjektive Bewertung 
dar. Die Angaben in den Versteigerungsangeboten des Versteigerers sind keine 
Garantieangaben gem. §§ 443 BGB. Eine Haftung des Versteigerers für Fehler 
der Auktionsexponate ist ausgeschlossen.

5. Solange der Verkäufer/Einlieferer und Bieter/Ersteigerer sich nicht gegenteilig 
äußern, versichern sie, dass sie die Versteigerungsangebote des Versteigerers, 
die die Zeit von 1933 bis 1945 betreffend und unter §§ 86, 86a StGB fallen oder 
fallen können, nur zu den in § 86 Abs. 3 StGB bestimmten Zwecken veräußern 
und erwerben. Diese sind: Staatsbürgerliche Aufklärung, Abwehr verfassungs-
widriger und verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der wissenschaftlichen 
und kunsthistorischen Forschung, der Aufklärung und der Berichterstattung 
über Vorgänge des Zeitgeschehens oder der militärhistorischen und uniform-
kundlichen Forschung. Der Verkäufer/Einlieferer und der Versteigerer bieten 
die Versteigerungsangebote nur unter diesen Voraussetzungen an. Mit dem 
Gebot verpflichtet sich der Bieter/Ersteigerer, die Auktionsexponate nur für 
die oben genannten Gründe zu erwerben und sie in keiner Weise propagandis-
tisch, insbesondere im Sinne des § 86a StGB zu benutzen. Der Versteigerer ist 
berechtigt, Auktionsexponate, die unter den § 86 und § 86a fallen oder fallen 
können, ohne Angabe von Gründen nicht zur Versteigerung zu bringen und 
einem Bieter den Zuschlag zu verweigern, wenn dieser keine Gewähr dafür 
bietet, dass die Auktionsexponate den in § 86 Abs. 3 StGB genannten Zwecken 
dienen.

6. Der Versteigerer hat als Verpflichteter gemäß Geldwäschegesetz (GwG) die 
geldwäscherechtlichen Sorgfaltspflichten zu beachten. Hierzu gehört im Fal-
le der Begründung einer Geschäftsbeziehung die Feststellung der Identität 
durch Erheben von Angaben (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsort und 
Nationalität) und das Überprüfen der Identität des Verkäufer/Einlieferers und 
Ersteigerers bzw. des wirtschaftlich Berechtigten bei hochwertigen Auktions-
exponaten im Wert ab 10.000,00 Euro, welche in bar gezahlt werden. Dies ist 
ein normaler Vorgang, zu dem der Versteigerer gesetzlich verpflichtet ist und 
bei dem der Verkäufer/Einlieferer und der Ersteigerer eine Mitwirkungspflicht 
haben. Im Zuge dieser Identifizierung benötigt der Versteigerer vom Verkäufer/
Einlieferer und Ersteigerer eine Kopie des gültigen Personalausweises oder 
eine Kopie eines gültigen Reisepasses mit einer amtlichen Meldebestätigung. 
Der Verkäufer/Einlieferer muss dem Versteigerer zudem das unterschriebene 
Original des Einlieferungsvertrages des Versteigerers vorlegen. Liegen dem 
Versteigerer diese Unterlagen nicht vor, kann keine Geschäftsbeziehung mit 
dem Verkäufer/Einlieferer und Ersteigerer aufgenommen werden.

 Bei juristischen Personen sind ein Handelsregisterauszug und eine Gesell-
schafterliste erforderlich, um den wirtschaftlich Berechtigten zu identifizieren. 

 Der Versteigerer weist darauf hin, dass er verpflichtet ist, die erhobenen Daten 
mindestens 5 Jahre aufzubewahren.

7. Die in den Formularen Kaufauftrag, Vorbesichtigungsliste, Katalogbestellung, 
Anzeigenschaltung und anderen Verträgen angegebenen personenbezogenen 
Daten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer, Bankdaten, die allein 

zum Zwecke der Durchführung des entstehenden Vertragsverhältnisses zwi-
schen Versteigerer und Verkäufer/Einlieferer, Bieter sowie Ersteigerer notwen-
dig und erforderlich sind, werden auf Grundlage gesetzlicher Berechtigungen 
erhoben.

 Für jede darüber hinausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und 
die Erhebung zusätzlicher Informationen bedarf es regelmäßig der Einwilligung 
des Verkäufers/Einlieferers, Bieters sowie Ersteigerers.

 Der Versteigerer, der Verkäufer/Einlieferer, der Bieter und der Ersteigerer ver-
pflichten sich, über Erfahrungen, Beobachtungen und infolge des Vertrags-
verhältnisses anvertraute oder sonst bekannt gewordene Geschäfts- und 
Betriebsgeheimnisse sowie über den Inhalt der Verträge selbst Stillschweigen 
zu bewahren. Weiter verpflichtet sich der Versteigerer, die Regelungen gemäß 
§ 53 des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) einzuhalten. Der Versteigerer 
weist darauf hin, dass danach insbesondere geschützte personengebundene 
Daten unbefugt weder erhoben, bearbeitet, genutzt, noch an Unbefugte wei-
tergeleitet werden (Datengeheimnis). 

8. Gebote sind schriftlich oder mündlich in Euro anzugeben. Schriftliche Ge-
bote müssen spätestens einen Tag vor der Versteigerung vorliegen. Sollten 
Bieter die Gebote mit Losnummer und Text abgeben, gilt immer die Losnum-
mer. Reklamationen bei Abgabe falscher Losnummern kann der Versteigerer 
nicht anerkennen. Unbekannte Bieter kann der Versteigerer – soweit keine 
Sicherheiten vorliegen – zurückweisen. Die Mindeststeigerungsrate beträgt 
ca. 10 Prozent vom genannten Startpreis des Versteigerungsangebots. Der 
Versteigerer kann andere Steigerungsraten zulassen oder festsetzen. Die im 
Versteigerungsangebot des Versteigerers genannten Preise sind Mindest-
preise (Untergebote können nicht berücksichtigt werden). Nach Bezahlung 
und Eigentumsübergang erfolgt die Verwahrung auf Kosten und Gefahr des 
Ersteigerers. Erfolgt kein Zuschlag zum Ausrufpreis, so gelangen die Auktions-
exponate in den Freiverkauf und können für den angegebenen Ausrufpreis 
zuzüglich Aufgeld erworben werden.

9. Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach dreimaligem Aufruf eines Gebotes kein 
Übergebot abgegeben wird. Einwendungen sind sofort geltend zu machen; in 
diesem Fall erfolgt ein erneuter Ausruf. Bei mehreren gleich hohen Geboten 
bekommt der Bieter den Zuschlag, der zuerst darauf geboten hat. Anwesen-
de Bieter, Fern-Bieter und Telefon-Bieter erhalten bei gleich hohen Geboten 
gegenüber den Live-Bietern, immer den Zuschlag. In diesem Moment wird der 
Bieter zum Ersteigerer. Mit dem Zuschlag kommt zwischen dem Verkäufer/
Einlieferer, der durch den Versteigerer vertreten wird, und dem Ersteigerer, 
dem der Zuschlag erteilt worden ist, ein Kaufvertrag zustande. Telefon-Bie-
ter werden vor Aufruf der gewünschten Position angerufen, falls hierfür ein 
schriftliches Gebot vorliegt. Eine Garantie für das Zustandekommen der Tele-
fonverbindung übernimmt der Versteigerer nicht. Der Versand erfolgt über DHL 
auf Gefahr des Ersteigerers.

10. Der Zuschlag verpflichtet zur Abnahme. Mit der Erteilung des Zuschlages geht 
die Gefahr bezüglich der versteigerten Auktionsexponate unmittelbar auf den 
Ersteigerer über; es ist Sache des Ersteigerers, sich gegen die Risiken von Ver-
lust, Diebstahl, Beschädigungen oder Zerstörung der betreffenden Auktions-
exponate durch Abschluss einer entsprechenden Versicherung zu schützen. 

11. Widerrufsrecht nach § 312 g BGB besteht nicht bei öffentlich zugänglichen 
Versteigerungen.

12. Das Eigentum verbleibt bis zur vollständigen Kaufpreiszahlung bei dem Ver-
käufer/Einlieferer. Ein Anspruch auf Herausgabe besteht erst nach Zahlung. Bis 
zur Bezahlung und Eigentumsübergabe erfolgt die Verwahrung auf Kosten und 
Gefahr des Ersteigerers. 

13. Anwesende Ersteigerer haben am Tag der Versteigerung dem Versteigerer 
oder einem Bevollmächtigten den mit Zuschlag fälligen Zuschlagspreis, Auf-
geld und Mehrwertsteuer bar oder mit deutscher EC-Karte zu zahlen. Die Fern-
, Telefon- und Live-Ersteigerer erhalten eine Rechnung über den mit Zuschlag 
fälligen Zuschlagspreis, Aufgeld und Mehrwertsteuer, die sie innerhalb der dort 
genannten Frist zu begleichen haben. Der Rechnungsbetrag ist ohne Abzug 
fällig, dies gilt auch für Paypal-Nutzer. Die Paypal-Gebühren sind vom Ersteige-
rer selbst zu zahlen. Der Rechnungsversand erfolgt nach der Auktion per Post. 
Sofern dem Versteigerer jedoch die Emailadresse des Ersteigerers vorliegt, 
sendet der Versteigerer dem Ersteigerer die Rechnung per Email zu. Sollte der 
Ersteigerer dem Versteigerer nicht ausdrücklich widersprechen, geht der Ver-
steigerer vom Einverständnis des Ersteigerers aus. Der Versand erfolgt nach 
Erhalt der Zahlung zulasten und auf Gefahr des Ersteigerers. 

 Die Kosten für Paketversand und Verpackung werden in Form einer Pauschale 
in Rechnung gestellt. Im Inland werden pauschal 20,00 Euro, im europäischen 
Ausland 35,00 Euro und nach Übersee 90,00 Euro pro Paket zuzüglich gesetz-
licher Mehrwertsteuer berechnet. Dies bezieht sich auf ein Paket. Sollten es 
mehrere Pakete sein oder ein Sperrgutpaket sein, werden diese nach den tat-
sächlichen Kosten für Verpackungsaufwand, Material und Versand abgerech-
net. In diesem Falle wird eine separate Rechnung nachgereicht. Die Porto- und 
Verpackungskosten gelten nur für Pakete für die mit dem Versteigerer ver-
traglich gebundenen Versanddienste. Da die Menge und der Umfang der zu 
versteigernden Auktionsexponate für den Versteigerer je nach Auktion unter-
schiedlich sind, kann das Eintreffen der einzelnen Auktionsexponate bei dem 
Ersteigerer mehr als 14 Tage dauern. Zusätzliche Versicherung oder spezielle 
Versandarten wie Eilbote, Express oder Ähnliches, gehen zu Lasten des Erstei-
gerers. Nachträglich angeforderte Rechnungsänderungen bezüglich Versand-
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kosten, Adressänderungen etc. werden mit 10,00 Euro Bearbeitungsgebühr 
berechnet.

14. Der Versteigerer unterhält betriebsinterne vertragliche Beziehungen zu ex-
ternen Internet-Live-Bietsystemen. Sobald ein Bieter/Ersteigerer über eines 
dieser externen Internet-Live-Bietsysteme z. B. über Lot-tissimo während einer 
Auktion des Versteigerers live mitbietet, übernimmt der Versteigerer keine Ga-
rantie für die technische Möglichkeit des Aufbaus einer Internetverbindung 
oder die rechtzeitige Übermittlung von Geboten. Der Versteigerer empfiehlt 
frühzeitig Gebote abzugeben, um sicher in der Auktion berücksichtigt zu wer-
den. Die Prüfung und Zulassung der Anmeldung bei Internet-Live-Bietsystemen 
kann bis zu 24 Stunden dauern. Wenn sich Live-Bieter später als 24 Stunden 
vor Beginn der Auktion anmelden, kann es sein, dass die Anmeldung nicht 
mehr rechtzeitig bearbeitet werden kann. Für die Verwendung externer Inter-
net-Live-Bietsysteme entrichtet der Live-Ersteigerer nach Zuschlag zusätzlich 
ein Aufgeld z. B. Lot-tissimo liegt bei 3 % zzgl. gesetzliche Mehrwertsteuer. 
Das Aufgeld wird über den Versteigerer an die Initiatoren des jeweiligen Inter-
net-Live-Bietsystems abgeführt. Es gelten grundsätzlich die Versteigerungs-
bedingungen des Versteigerers. Außerdem hat der Bieter/Ersteigerer die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des jeweiligen externen Internet-Live-
Bietsystem-Anbieters zu beachten. 

15. Ersteigerer, die angegeben haben, ihre Auktionsexponate beim Versteigerer 
abholen zu wollen, oder Ersteigerer, die den Zuschlag für Lose erhalten haben, 
die nur für Selbstabholer bestimmt sind, müssen die  Auktionsexponate inner-
halb von vier Wochen beim Versteigerer abholen. Andernfalls fallen Lagerkos-
ten in Höhe von 30,00 Euro pro Monat an.

16. Auf den Zuschlagspreis wird ein Aufgeld i. H. v. 20 % zzgl. gesetzlicher Mehr-
wertsteuer erhoben (insgesamt 23,80 %); bei Fern-, Telefon- und Live-Bietern 
ein Aufgeld i. H. v. 20 % des Zuschlagspreises sowie 1,00 Euro je Auktions-
exponat. Die auf die Provision und Nebenkosten (1,00 Euro Losgebühr, Ver-
sandkosten) anfallende Mehrwertsteuer wird gesondert in Rechnung gestellt. 
Rechnungserstellung während der Auktion bedarf der sofortigen Nachprüfung 
wegen Überlastung. 

17. Nach dem Erhalt (Abholung, Zustellung DHL) der Auktionsexponate, müssen 
Ersteigerer offensichtliche Fehler oder Mängel beim Versteigerer zur Weiterlei-
tung an den Verkäufer/Einlieferer sofort reklamieren. Der Versteigerer verpackt 
nach dem Vier-Augen-Prinzip. Nach Feststellung des Fehlers oder Mangels und 
nach Rücksprache mit dem Ersteigerer, muss das reklamierte Auktionsexpo-
nat spätestens innerhalb von 8 Tagen bei dem Versteigerer eintreffen. Spätere 
Reklamationen gegenüber dem Versteigerer sind ausgeschlossen.

18. Gerät der Ersteigerer in Zahlungsverzug, so hat er Verzugszinsen zu 1,5 % je 
angefangenen Monat und Lagerkosten von 15,00 Euro je Monat zu begleichen. 
Dem Ersteigerer bleibt der Nachweis unbenommen, dass der Schaden nicht 
entstanden oder geringer ist als vorstehende Pauschale. Nach Fristsetzung 
mit Ablehnungsandrohung verliert der Ersteigerer jegliche Rechte aus dem Zu-
schlag, die Auktionsexponate werden auf Kosten des Ersteigeres verwertet, 
er haftet für den Ausfall und hat keinen Anspruch auf den Mehrerlös. Der Ver-
steigerer ist berechtigt einen Schadenersatz wegen Nichterfüllung i. H. v. 25 % 
des Zuschlagspreises pauschal zu verlangen (wegen entgangener Provision 
des Versteigerers), der Nachweis erhöhter Aufwendungen bleibt vorbehalten, 
dem Ersteigerer bleibt der Nachweis verminderten Aufwandes unbenommen.

19. Der Versteigerer ist gegenüber dem Ersteigerer berechtigt, die Kaufgelder, 
Kaufgeldrückstände und/oder Nebenleistungen in fremden Namen einzuzie-
hen oder einzuklagen.

20. Schadenersatzansprüche gegen den Versteigerer, sei es aus Verzug, Unmög-
lichkeit der Leistung, positiver Vertragsverletzung, Verschulden bei Vertrags-
schluss, aus unerlaubter Handlung sowie die Haftung für Schäden, die durch 
die ersteigerten Auktionsexponate entstehen, sind ausgeschlossen, soweit 
der Schaden nicht vorsätzlich oder durch grob fahrlässiges Handeln hervor-
gerufen worden ist. Für eventuell entstehende Schäden durch aufgeklebte 
Losnummern auf den Auktionsexponaten übernimmt der Versteigerer keine 
Haftung.

21. Bei der Vielzahl der schriftlichen Gebote kann es zu Eintragungsfehlern kom-
men, so dass ein Fern-Ersteigerer/Fern-Bieter für einen von ihm gebotenes 
Auktionsexponat, keinen Zuschlag erhalten hat. Eine Schadensersatzforde-
rung in diesem Falle schließt der Versteigerer ausdrücklich aus.

22. Vorstehende Bedingungen gelten auch für den Nachverkauf. Die Bestimmun-
gen über Fernabsatzgeschäfte gem. §§ 312 b ff BGB finden keine Anwendung.

23. Jeder Besucher der Auktion haftet für den von ihm verursachten Schaden. Der 
Versteigerer übt in allen Räumlichkeiten der Versteigerung das Hausrecht aus 
und behält sich vor, Personen ohne Angabe von Gründen von der Vorbesichti-
gung oder Versteigerung auszuschließen.

24. Die veräußerlichen und vererbbaren Verwertungs-, Nutzung- und Urheber-
rechte an den Abbildungen der Auktionsexponate stehen ausschließlich dem 
Versteigerer und dem Eigentümer der Auktionsexponate zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung zu. Die Abbildungen gehen mit dem Erwerb im Rahmen der 
Auktion, nicht auf den Ersteigerer über. Das Recht an diesen Abbildungen 
beinhaltet ausdrücklich die Vervielfältigung und Veröffentlichung sowie die 
Wahrnehmung aller Neben- und Folgerechte. Der Ersteigerer dieser Auktions-
exponate im Rahmen der Auktion verzichtet auf jegliche Rechte an diesen 
Abbildungen. Es ist dem Bieter und Ersteigerer, auch nach der Auktion, unter-
sagt, die in sämtlichen Digital- und Prinmedien enthaltenen Bilder und Texte zu 

nutzen. Jeder Verstoß gegen diese Vereinbarung begründet Schadensersatz-
ansprüche gegen den Bieter und Ersteigerer, ohne dass ein qualifizierter Nach-
weis erforderlich ist.

25. Die Farbabbildungen der Auktionsexponate können von der tatsächlichen 
Farbgebung abweichen. Der Versteigerer weist ausdrücklich darauf hin, dass 
nur der Augenschein einer Besichtigung letzte Sicherheit geben kann. Rekla-
mationen aus Gründen der Farbabweichung kann der Versteigerer nicht an-
erkennen.

26. Die Abgabe eines mündlichen oder schriftlichen Gebotes bedeutet die An-
erkennung dieser Versteigerungsbedingungen. Diese Versteigerungsbedin-
gungen mit den Zustandsbeschreibungen sind auch Bestandteil des Kaufver-
trages.

27. Das Fotografieren von Auktionsexponaten oder von Personen in den Räumen 
des Versteigerers während des Aufenthalts, während der Vorbesichtigung 
oder während der Auktion ist nicht erlaubt. 

28. Während der Auktion ist das Telefonieren im Auktionssaal zu unterlassen.

29. Durch diese Versteigerungsbedingungen erklären sich Verkäufer/Einlieferer, 
Bieter und Ersteigerer damit einverstanden, dass der Versteigerer regelmäßig 
Informationen/Werbung in digitaler Form z. B. Newsletter, Flyer (Brief, E-Mail/
SMS, Telefon, Fax) und in gedruckter Form z. B. Kataloge, Flyer (per Brief oder 
Paket) zusendet. Diese Einwilligung kann der Verkäufer/Einlieferer, Bieter und 
Ersteigerer jederzeit gegenüber dem Versteigerer per Mail an info@wormser-
auktionshaus.de oder schriftlich an das Wormser Auktionshaus, Weinbrenner-
straße 20, 67551 Worms-Pfeddersheim widerrufen.

30. Über die Webseite > www.wormser-auktionshaus.de des Versteigerers kön-
nen Verkäufer/Einlieferer, Bieter, Ersteigerer oder andere Anwender über 
einen Button „Google-Translater“ die Inhalte der Webseite in andere Sprachen 
übersetzen lassen. Da dieser Prozess maschinell erfolgt, kann der Versteigerer 
keine vollständige und fehlerfreie Übersetzung garantieren. Daher schließt der 
Versteigerer eine Haftung bei fehlerhaften Informationen durch Übersetzungs-
fehler aus.

31. Erfüllungsort ist für alle Vertragsparteien der Sitz der Auktions- & Pfandleih-
haus exclusive GmbH. 

32. Diese Versteigerungsbedingungen unterliegen deutschem Recht. Das Wiener 
UN-Übereinkommen für Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG) 
findet keine Anwendung. 

33. Verlangt zwingendes Recht die Entscheidung einer Angelegenheit aus oder 
im Zusammenhang mit diesen Versteigerungsbedingungen oder seiner Durch-
führung durch ein ordentliches Gericht, so ist der Gerichtsstand Worms.

34. Sollte eine Bestimmung ganz oder teilweise nichtig, unwirksam oder undurch-
setzbar sein oder werden, wird die Wirksamkeit und Durchsetzbarkeit aller 
übrigen verbleibenden Bestimmungen davon nicht berührt. Die nichtige, un-
wirksame oder undurchsetzbare Bestimmung ist, soweit gesetzlich zulässig, 
als durch diejenige wirksame und durchsetzbare Bestimmung ersetzt anzu-
sehen, die dem mit der nichtigen, unwirksamen oder nicht durchsetzbaren Be-
stimmung verfolgten wirtschaftlichen Zweck nach Gegenstand, Maß, Zeit, Ort 
und Geltungsbereich am nächsten kommt. Entsprechendes gilt für die Füllung 
etwaiger Lücken in diesen Versteigerungsbedingungen.

35. Bei Unstimmigkeiten gilt immer die deutsche Fassung der Versteigerungsbe-
dingungen.

36. Alle Preise sind in Euro angegeben.

Zusätzliche Bestimmungen zu den Numismatik-Exponaten

1. Die Beschreibung in den Print- und Digitalmedien erfolgt gewissenhaft und 
unter Verwendung von Fachliteratur, die Echtheit der Stücke ist gewährleistet. 
Nicht erkannte gefälschte Auktionsexponate werden gegen Erstattung des 
Kaufpreises zurückgenommen.

2. Sofern es sich nicht um Konvolute handelt werden die Auktionsexponate - 
insbesondere Münzen und Medaillen - in der Originalgröße abgebildet, es sei 
denn es ist ein anderer Maßstab angegeben.

3. Bei den maßstabsgetreuen und bei der farblichen Darstellung der Auktionsexpo-
nate in den Print- und Digitalmedien kann es zu Abweichungen kommen. Hierfür 
übernimmt der Versteigerer keine Garantie. Eine Haftung ist daher ausgeschlos-
sen.

4. War ein Ersteigerer bei der Auktion anwesend, sind sämtliche Beanstandun-
gen ausgeschlossen. Da eine Besichtigung sowohl vor als auch während der 
Auktion möglich ist, sind Reklamationen bezüglich der in den Print- und Digital-
medien angegebenen Erhaltungsgrade ebenso ausgeschlossen.

5.  Konvolute mit mehreren Münzen bzw. Medaillen sind bezogen auf den Erhal-
tungsgrad von Beanstandungen grundsätzlich ausgeschlossen. Bei den Men-
genangaben der Konvolute handelt es sich um Circa-Angaben, daher haftet 
der Versteigerer hier nicht für eventuell abweichende Stückzahlen.

6. Sollten Ersteigerer die vom Versteigerer erworbenen Münzen und Medaillen 
einem Grading Service übergeben, übernimmt der Versteigerer keine Garantie, 
dass die Auktionsexponate dort angenommen oder entsprechend der Bewer-
tung durch den Versteigerer eingestuft werden.

Bitte beachten: Es gilt nur die deutsche Fassung der Versteigerungsbedingun-
gen! Sollten versehentlich die Losnummern von Bild und Text abweichen, gilt 
immer die Losnummer des Textes.
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Preamble

Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH - hereinafter referred to as the Auctio-
neer - conducts auctions, with the exception of its own goods, in the name and 
for the account of its clients - hereinafter referred to as the Seller/Deliverer and/or 
Owner, Owner - in the order of the auction offer. The auctioned goods - hereinafter 
referred to as auction exhibits - are marked according to a lot number procedure. 
The auctioneer commissions auctioneers to conduct the auctions. The auctions are 
held for bidders/auctioneers in the auction room - hereinafter referred to as pre-
sent bidders or present first-time bidders - , for written bidders/auctioneers - her-
einafter referred to as remote bidders and remote first-time bidders -, for bidders/
auctioneers via the telephone - hereinafter referred to as telephone bidders and 
telephone first-time bidders - and for bidders/auctioneers via external Internet live 
bidding systems - hereinafter referred to as live bidders or live first-time bidders. 
The following terms and conditions of auction apply to the auctioneer, the seller/
supplier, the bidder - hereinafter referred to as bidder - and the buyer - hereinafter 
referred to as successful bidder:

1. Consignors and bidders must present the auctioneer with a valid identity 
card or a passport with an official confirmation of registration. If the auc-
tioneer does not have a valid identity card or a passport with an official 
confirmation of registration, the business relationship cannot be entered 
into.

2. subject to clause  7 of these auction conditions, the buyer  may at any time 
obtain the address of the seller/deliverer, and the seller/deliverer the ad-
dress of the buyer.

3. the auctioneer reserves the right to withdraw lot numbers, to separate them, 
to auction them out of sequence as well as to exclude certain persons from 
the auction and to reject written bids.

4. inspection and examination shall take place prior to the auction; the indication 
of place and time shall be evident from the auctioneer‘s digital and print me-
dia. The auction exhibits shall be auctioned as viewed. Complaints by present 
bidders are excluded. The auction exhibits are described to the best of the 
auctioneer‘s knowledge and belief, partly with reference to relevant literatu-
re. The information regarding the condition descriptions in the auctioneer‘s 
digital and print media are part of these auction conditions. The starting price 
is a subjective valuation. The information in the auctioneer‘s auction offers is 
not guarantee information pursuant to §§ 443 BGB (German Civil Code). Any 
liability of the auctioneer for defects of the auction exhibits is excluded.

5. As long as the Seller/Submitter and Bidder/Auctioneer do not make any 
statement to the contrary, they affirm that they are only selling and acquiring 
the Auctioneer‘s Auction Offerings which concern the period from 1933 to 
1945 and which fall or may fall under Sections 86, 86a of the German Penal 
Code (StGB) for the purposes specified in Section 86 (3) of the StGB. These 
are: Civic education, defence against unconstitutional and anti-constitutional 
endeavours, scientific and art historical research, education and reporting on 
contemporary events or military historical and uniform research. The Seller/
Deliverer and the Auctioneer offer the auction items only under these con-
ditions. By bidding, the bidder/auctioneer undertakes to acquire the auction 
exhibits only for the above-mentioned reasons and not to use them in any 
propagandistic way, in particular within the meaning of Section 86a of the 
German Criminal Code (StGB). The auctioneer is entitled not to put up for 
auction exhibits which fall or may fall under § 86 and § 86a without stating 
reasons and to refuse to accept a bidder‘s bid if the bidder does not offer any 
guarantee that the auction exhibits serve the purposes stated in § 86 para. 3 
StGB.

6. The  auctioneer, as an obligated party pursuant to the Money Laundering Act 
(GwG), shall observe the due diligence obligations under money laundering 
law. In the event of the establishment of a business relationship, this includes 
establishing the identity by collecting details (name, address, date of birth, 
place of birth and nationality) and verifying the identity of the seller/supplier 
and buyer or the beneficial owner in the case of high-value auction exhibits 
with a value of 10,000.00 Euros or more, which are paid for in cash. This 
is a normal procedure which the auctioneer is legally obliged to carry out 
and in which the seller/deliverer and the buyer have a duty to cooperate. In 
the course of this identification, the auctioneer requires a copy of the valid 
identity card or a copy of a valid passport with an official confirmation of 
registration from the seller/supplier and the buyer. The seller/deliverer must 
also submit the signed original of the auctioneer‘s consignment contract to 
the auctioneer. If the auctioneer does not have these documents, no busi-
ness relationship can be established with the seller/supplier and the buyer.

 In the case of legal entities, an extract from the commercial register and a list 
of shareholders are required to identify the beneficial owner. The auctioneer 
points out that he is obliged to keep the collected data for at least 5 years.

7. The personal data provided in the purchase order, pre-inspection list, catalo-
gue order, advertisement placement and other contracts, in particular name, 
address, telephone number, bank data, which are necessary and required 

solely for the purpose of implementing the contractual relationship arising 
between the auctioneer and the seller/supplier, bidder as well as the first 
bidder  , are collected on the basis of statutory authorisations.

 For any further use of personal data and the collection of additional informa-
tion, the consent of the seller, bidder or auctioneer is regularly required. The 
Auctioneer, the Seller/Deliverer, the Bidder and the Purchaser undertake to 
maintain secrecy about experiences, observations and business and trade 
secrets entrusted to them or otherwise becoming known as a result of the 
contractual relationship, as well as about the content of the contracts them-
selves.

 Furthermore, the Auctioneer undertakes to comply with the regulations 
pursuant to § 53 of the Federal Data Protection Act (BDSG). The auctioneer 
points out that according to this, in particular protected personal data will 
not be collected, processed, used or passed on to unauthorised persons wit-
hout authorisation (data secrecy).

8. Bids must be made in writing or orally in Euros. Written bids must be submit-
ted at the latest one day before the auction. Should bidders submit bids with 
lot number and text, the lot number shall always be valid. The auctioneer 
cannot accept complaints in case of submission of wrong lot numbers. Un-
known bidders may be rejected by the auctioneer - unless securities are 
provided. The minimum bidding rate is approx. 10 percent of the stated start-
ing price of the auction offer. The auctioneer may allow or fix other auction 
rates. The prices stated in the auctioneer‘s auction offer are minimum prices 
(underbids cannot be considered). After payment and transfer of ownership, 
the property shall be stored at the auctioneer‘s expense and risk. If no bid 
is accepted at the starting price, the auction exhibits will be sold on the 
open market and can be purchased for the starting price stated plus buyer‘s 
premium.

9. The bid shall be accepted if, after three calls for bids, no overbid is submitted. 
Objections must be raised immediately; in this case, a new call will be made. 
In the case of several bids of the same amount, the lot shall be knocked 
down to the bidder who first bid on it. Bidders present at the auction, remote 
bidders and telephone bidders will always win the auction if their bids are 
equal to those of live bidders. At that moment, the bidder becomes the suc-
cessful bidder. With the acceptance of the bid, a contract of sale is concluded 
between the seller/consignor, who is represented by the auctioneer, and the 
successful bidder. Telephone bidders will be called before the desired item 
is called, if a written bid has been submitted for it. The auctioneer does not 
guarantee that the telephone connection will be established. Shipment shall 
be effected via DHL at the risk of the bidder.

10.  The acceptance of the bid obliges the buyer to take delivery. With the accep-
tance of the bid, the risk in respect of the auctioned exhibits passes directly 
to the bidder; it is the responsibility of the bidder to protect himself against 
the risks of loss, theft, damage or destruction of the auctioned exhibits con-
cerned by taking out appropriate insurance.

11. Right of revocation according to § 312 g BGB does not exist in the case of 
auctions open to the public.

12. Ownership shall remain with the seller/deliverer until the purchase price 
has been paid in full. A claim to surrender exists only after payment. Until 
payment has been made and ownership has been transferred, the goods 
shall be held in safe custody at the expense and risk of the buyer.

13. On the day of the auction, buyers present at the auction must pay the auc-
tioneer or an authorised representative the hammer price, buyer‘s premium 
and VAT due upon acceptance of the bid in cash or with a German EC card. 
The remote, telephone and live bidders shall receive an invoice for the ham-
mer price, buyer‘s premium and VAT due upon acceptance of the bid, which 
they must pay within the period stated therein. The invoice amount is due 
without deduction, this also applies to Paypal users. The Paypal fees are 
to be paid by the bidder himself. The invoice will be sent by post after the 
auction. However, if the auctioneer has the email address of the buyer, the 
auctioneer will send the invoice to the buyer by email. If the buyer does not 
expressly object to the auctioneer sending the invoice, the auctioneer assu-
mes the buyer‘s consent. Shipment shall take place after receipt of payment 
at the expense and risk of the buyer.

 The costs for parcel shipping and packaging are invoiced in the form of a flat 
rate. Within Germany, a flat rate of 20.00 euros, within other European count-
ries 35.00 euros and overseas 90.00 euros per parcel plus statutory VAT will 
be charged. This refers to one parcel. If there are several parcels or one 
bulky parcel, these will be invoiced according to the actual costs for packa-
ging, material and shipping. In this case, a separate invoice will be submitted 
subsequently. The postage and packaging costs only apply to parcels for the 
shipping services contracted with the auctioneer. As the quantity and size 
of the auction exhibits to be auctioned vary for the auctioneer depending 
on the auction, the arrival of the individual auction exhibits at the auctio-
neer‘s premises may take more than 14 days. Additional insurance or special 
shipping methods such as express delivery or similar are at the expense of 
the auctioneer. Subsequently requested invoice changes regarding shipping Ve
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costs, address changes, etc. will be charged with a 10.00 Euro handling fee.

14  The auctioneer maintains internal contractual relationships with external 
Internet live bidding systems. As soon as a bidder/raisee bids live via one of 
these external Internet live bidding systems, e.g. via Lot-tissimo, during an 
auction of the auctioneer, the auctioneer does not assume any guarantee for 
the technical possibility of establishing an Internet connection or the timely 
transmission of bids. The auctioneer recommends placing bids early in order 
to be sure of being included in the auction. The verification and approval of 
registration for Internet live bidding systems may take up to 24 hours. If live 
bidders register later than 24 hours before the auction starts, it may not be 
possible to process the registration in time. For the use of external Inter-
net live bidding systems, the live bidder pays an additional premium after 
acceptance of the bid, e.g. Lot-tissimo is 3% plus VAT. The premium is paid by 
the auctioneer to the initiators of the respective Internet live bidding system. 
In principle, the auction conditions of the auctioneer apply. In addition, the 
bidder/auctioneer must observe the General Terms and Conditions of the 
respective external Internet live bidding system provider.

15.  Auctioneers who have indicated that they wish to collect their auction 
exhibits from the auctioneer or auctioneers who have been awarded lots 
intended only for self-collection must collect the auction exhibits from the 
auctioneer within four weeks. Otherwise, storage costs of 30.00 euros per 
month will be incurred.

16. A buyer‘s premium of 20 % plus VAT at the statutory rate shall be charged on 
the hammer price (23.80 % in total); in the case of remote, telephone and live 
bidders, a buyer‘s premium of 20 % of the hammer price plus 1.00 Euro per 
auction exhibit. The VAT due on the commission and incidental costs (1.00 
Euro lot fee, shipping costs) will be invoiced separately. Invoicing during the 
auction requires immediate review due to overload.

17. After receipt (collection, delivery DHL) of the auction exhibits, the first bid-
der must immediately complain about obvious faults or defects to the auc-
tioneer for forwarding to the seller/deliverer. The auctioneer packs according 
to the four-eyes principle. After discovery of the error or defect and after 
consultation with the buyer, the auctioned item complained about must re-
ach the auctioneer within 8 days at the latest. Later complaints against the 
auctioneer are excluded.

18 If the buyer is in default of payment, he shall pay interest on arrears of 1.5% 
per month or part thereof and storage costs of 15.00 euros per month. The 
buyer is at liberty to prove that the damage has not occurred or is less than 
the above lump sum. After setting a deadline with the threat of refusal, the 
bidder loses all rights arising from the acceptance of the bid, the auction 
exhibits are sold at the expense of the bidder, the bidder is liable for the 
loss and has no claim to the additional proceeds. The auctioneer is entitled 
to claim damages for non-performance in the amount of 25 % of the ham-
mer price.The auctioneer is entitled to demand a lump-sum compensation 
for non-fulfilment in the amount of 25% of the hammer price (due to the 
auctioneer‘s lost commission); the auctioneer reserves the right to provide 
evidence of increased expenses; the bidder is at liberty to provide evidence 
of reduced expenses.

19 The Auctioneer  is entitled to collect or sue for the purchase money, purcha-
se money arrears and/or ancillary services in the name of a third party.

20.  Claims for damages against the auctioneer, whether arising from delay, im-
possibility of performance, positive breach of contract, culpa in contrahendo, 
tort as well as liability for damage caused by the auctioned auction exhibits, 
are excluded, unless the damage was caused intentionally or by gross neg-
ligence. The auctioneer accepts no liability for any damage caused by lot 
numbers affixed to the auction exhibits.

21. Due to the large number of written bids, entry errors may occur, so that a 
remote bidder does not receive a knockdown for an auction exhibit bid by 
him. The auctioneer expressly excludes any claim for damages in this case.

22. The above terms and conditions shall also apply to post-sale transactions. 
The provisions on distance selling pursuant to §§ 312 b ff BGB shall not apply.

23. Every visitor to the auction is liable for any damage caused by him. The auc-
tioneer exercises domiciliary rights in all auction premises and reserves the 
right to exclude persons from the preview or auction without giving reasons.

24. The alienable and heritable exploitation rights, rights of use and copyrights 
to the illustrations of the auction exhibits shall belong exclusively to the 
auctioneer and the owner of the auction exhibits at the time of publication. 
The images do not pass to the auctioneer with the acquisition within the 
framework of the auction. The right to these illustrations expressly includes 
reproduction and publication as well as the exercise of all ancillary and con-
sequential rights. The buyer of these auction exhibits within the framework 
of the auction waives all rights to these illustrations. The bidder and buyer 
are prohibited from using the images and texts contained in all digital and 
print media, even after the auction. Any breach of this agreement shall give 
rise to claims for damages against the bidder and successful bidder without 
the need for qualified proof.

25. The colour illustrations of the auction items may deviate from the actual 

colouring. The auctioneer expressly points out that only the visual inspection 
can provide final certainty. The auctioneer cannot accept any complaints on 
the grounds of colour deviations.

26. The submission of an oral or written bid implies acceptance of these auction 
conditions. These auction conditions with the condition descriptions are also 
part of the purchase contract.

27. Photography of auction exhibits or of persons on the auctioneer‘s premises 
during the stay, during the preview or during the auction is not permitted.

28. During the auction, telephoning in the auction room is to be refrained from.

29. By these Auction Terms and Conditions, the Seller/Supplier, Bidder and Pur-
chaser consent to the Auctioneer regularly sending information/advertising 
in digital form, e.g. newsletters, flyers (letter, e-mail/SMS, telephone, fax) 
and in printed form, e.g. catalogues, flyers (by letter or parcel). The Seller/
Submitter, Bidder and Purchaser may revoke this consent at any time vis-à-
vis the Auctioneer by e-mail to info@wormser-auktionshaus.de or in writing 
to Wormser Auktionshaus, Weinbrennerstrasse 20, 67551 Worms-Pfedders-
heim.

30. Via the auctioneer‘s website > www.wormser-auktionshaus.de, sellers/sup-
pliers, bidders  , bidders or other users can have the contents of the web-
site translated into other languages via a „Google Translater“ button. As this 
process is carried out by machine, the auctioneer cannot guarantee a com-
plete and error-free translation. Therefore, the auctioneer excludes liability in 
the event of incorrect information due to translation errors.

31. The place of performance for all contracting parties shall be the registered 
office of Auktions- & Pfandleihhaus exclusive GmbH.

32. These Terms and Conditions of Auction shall be governed by German law. 
The Vienna UN Convention on Contracts for the International Sale of Goods 
(CISG) shall not apply.

33. If mandatory law requires that a matter arising out of or in connection with 
these Auction Terms or its implementation be decided by a court of law, the 
place of jurisdiction shall be Worms.

34. If any provision is or becomes void, invalid or unenforceable in whole or in 
part, the validity and enforceability of all remaining provisions shall not be 
affected thereby. The void, invalid or unenforceable provision shall, to the 
extent permitted by law, be deemed to be replaced by the valid and enfor-
ceable provision which most closely approximates the economic purpose 
pursued by the void, invalid or unenforceable provision in terms of subject 
matter, extent, time, place and scope. The same shall apply to the filling of 
any gaps in these Terms and Conditions of Auction.

35. In the event of discrepancies, the German version of the auction conditions 
shall always apply.

36.   All prices are in euros.

Additional provisions relating to Numismatics-Auction

1.  The description in the print and digital media is made conscientiously and 
with the use of specialist literature, the authenticity of the pieces is guaran-
teed. Unrecognised forged auction items will be taken back for a refund of 
the purchase price.

2.  Unless they are part of a collection, the auction exhibits - especially coins 
and medals - are shown in their original size, unless a different scale is indi-
cated.

3.  Deviations may occur in the scale (marked) and colour representation of the 
auction exhibits in the print and digital media. The auctioneer assumes no 
guarantee for this. Liability is therefore excluded.

4.  If a buyer was present at the auction, all complaints are excluded. As an 
inspection is possible before as well as during the auction, complaints regar-
ding the degrees of preservation stated in the print and digital media are also 
excluded.

5.  Consignments with several coins or medals are generally excluded from 
complaints with regard to the degree of preservation. The quantities stated 
for the lots are approximate, therefore the auctioneer is not liable for any 
deviating quantities. 

6. If the buyer submits the coins and medals purchased by the auctioneer to 
a grading service, the auctioneer does not guarantee that the auction items 
will be accepted there or graded according to the auctioneer‘s assessment.

Please note: Only the German version of the auction conditions is valid! 
Should the lot numbers of the picture and text differ by mistake, the lot 
number of the text always applies.

The English translation of the Terms and Conditions of Auction has been 
produced by an automatic translation programme. In the event of any di-
screpancies in the translations, the German version shall be legally binding.
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Das Titelbild (v.l.n.r.)

Losnr. 80012: Rosenthal „Koreanischer Tanz“ Dar-
stellung der Tänzerin Anita Berber bei ihrem ersten 
Solo-Abend im Apollo-Theater in Berlin im Jahre 1918, 
Porzellan, polychrome Bemalung, Goldstaffage, Ent-
wurf: „Constantin Holzer-Defanti“, H 40,5 cm, am Bo-
den grüne Manufakturmarke und Modellnr. ‚K 566‘, 
um 1920

Losnr. 82017: Brosche, Art Deco, Platin, mit Altschliff-
Diamanten, zus. ca. 2,10 ct., si-pi, und Saphiren, zus. 
ca. 0,42 ct., 12,8 g, mit einem Gutachten von 2017 
und einem Wiederbeschaffungswert von 6.300 Euro

Losnr. 80021: Rosenthal „Tarantella“, Porzellan, Un-
terglasurbemalung und Goldstaffage,  Entwurf: Ferdi-
nand Liebermann, H 38,5 cm, rückseitig auf der Plin-
the bezeichnet „Ferdinand Liebermann“, am Boden 
grüne Manufakturmarke und Kriegsmarke 1914-17, 
Modellnr. „K339“, 1917, Lit.: E. Niecol, Rosenthal, Bd. 
2, Abb. 3.0755

Losnr. 87005: Tunesien, 5 Dinars 1967, Habib Bour-
guiba, 900er Gold, 9,52 g, 26 mm, KM 287, berührt, 
Kratzer, PP, die Abbildung ist nicht maßstabsgetreu
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142. Spielzeug-Auktion 29./30./31. Aug. | 1. Sep. 2023

74. Militaria-Auktion 2. September 2023

20. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 29. August 2023
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Unsere nächsten Wormser Auktionen

143. Spielzeug-Auktion 28./29./30. Nov. | 1. Dez. 2023

75. Militaria-Auktion 2. Dezember 2023

21. Kunst-, Schmuck-, 
Numismatik-Auktion 28. November 2023
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Rosenthal Porzellan, Kunstobjekte, Ölgemälde, Schmuck, 
Uhren, Gold-/Silberobjekte, Münzen, Medaillen, Varia

AM 29. AUGUST 2023 IN WORMSinfo@wormser-auktionshaus.de |  www.wormser-auktionshaus.de
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